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II 

(Rechtsakte ohne Gesetzescharakter) 

INTERNATIONALE ÜBEREINKÜNFTE 

BESCHLUSS (EU) 2018/1069 DES RATES 

vom 26. Juli 2018 

über die Unterzeichnung — im Namen der Union — und die vorläufige Anwendung des Protokolls 
zur Umsetzung des partnerschaftlichen Fischereiabkommens zwischen der Europäischen Union 

und der Republik Côte d'Ivoire (2018-2024) 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, insbesondere auf Artikel 43 in Verbindung mit 
Artikel 218 Absatz 5, 

auf Vorschlag der Europäischen Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Am 17. März 2008 hat der Rat die Verordnung (EG) Nr. 242/2008 (1) verabschiedet, mit der das 
partnerschaftliche Fischereiabkommen zwischen der Republik Côte d'Ivoire (2) und der Europäischen 
Gemeinschaft (im Folgenden das „Abkommen“) abgeschlossen wurde. Das Abkommen wurde in der Folge 
stillschweigend verlängert und ist noch immer in Kraft. 

(2)  Das letzte Protokoll zum Abkommen ist am 30. Juni 2018 ausgelaufen. 

(3)  Die Kommission hat im Namen der Union ein neues Protokoll zur Umsetzung des Abkommens (im Folgenden 
das „Protokoll“) ausgehandelt. Das Protokoll ist am 16. März 2018 paraphiert worden. 

(4)  Ziel des Protokolls ist es, der Union und der Republik Côte d'Ivoire (im Folgenden „Côte d'Ivoire“) eine intensivere 
Zusammenarbeit zur Förderung einer nachhaltigen Fischereipolitik, einer verantwortungsvollen Nutzung der 
Fischereiressourcen in den ivorischen Gewässern sowie zur Unterstützung der Bemühungen von Côte d'Ivoire zur 
Entwicklung einer Blauen Wirtschaft zu ermöglichen. 

(5)  Das Protokoll sollte unterzeichnet werden. 

(6)  Damit Schiffe der Union möglichst bald die Fangtätigkeiten aufnehmen können, sollte das Protokoll bis zum 
Abschluss der für sein Inkrafttreten erforderlichen Verfahren vorläufig angewandt werden — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Unterzeichnung — im Namen der Union — des Protokolls zur Umsetzung des partnerschaftlichen Fischerei­
abkommens zwischen der Europäischen Union und der Republik Côte d'Ivoire wird — vorbehaltlich des Abschlusses des 
genannten Protokolls — genehmigt. 

Der Wortlaut des Protokolls ist diesem Beschluss beigefügt. 

Artikel 2 

Der Präsident des Rates wird ermächtigt, die Person(en) zu bestellen, die befugt ist (sind), das Protokoll im Namen der 
Union und ihrer Mitgliedstaaten zu unterzeichnen. 
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(1) Verordnung (EG) Nr. 242/2008 des Rates vom 17. März 2008 über den Abschluss des partnerschaftlichen Fischereiabkommens 
zwischen der Europäischen Gemeinschaft und der Republik Côte d'Ivoire (ABl. L 75 vom 18.3.2008, S. 51). 

(2) ABl. L 48 vom 22.2.2008, S. 41. 



Artikel 3 

Gemäß Artikel 13 des Protokolls wird das Protokoll ab der Unterzeichnung — vorbehaltlich des Abschlusses der für sein 
Inkrafttreten erforderlichen Verfahren — vorläufig angewandt. 

Artikel 4 

Dieser Beschluss tritt am Tag nach seiner Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Geschehen zu Brüssel am 26. Juli 2018. 

Im Namen des Rates 

Der Präsident 
G. BLÜMEL  
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PROTOKOLL 

zur Umsetzung des partnerschaftlichen Fischereiabkommens zwischen der Europäischen Union 
und der Republik Côte d'Ivoire (2018-2024) 

Artikel 1 

Laufzeit und Fangmöglichkeiten 

1. Ab dem 1. August 2018 werden die in Artikel 5 des partnerschaftlichen Fischereiabkommens zwischen der 
Europäischen Union und der Republik Côte d'Ivoire (im Folgenden „Abkommen“) gewährten Fangmöglichkeiten für 
einen Zeitraum von sechs Jahren wie folgt festgesetzt: 

—  Thunfischwadenfänger/Froster: 28 Schiffe; 

—  Oberflächen-Langleiner: 8 Schiffe. 

Diese Fangmöglichkeiten betreffen die Fischerei auf weit wandernde Arten (Arten gemäß Anhang 1 des 
Übereinkommens der Vereinten Nationen von 1982), mit Ausnahme der Arten, die im Rahmen der Internationalen 
Kommission für die Erhaltung der Thunfischbestände im Atlantik (ICCAT) oder anderer internationaler Übereinkünfte 
geschützt oder verboten sind. 

2. Absatz 1 gilt vorbehaltlich der Bestimmungen der Artikel 5 und 6 dieses Protokolls. 

3. Schiffe unter der Flagge eines Mitgliedstaats der Europäischen Union (nachstehend „Unionsschiffe“) dürfen im 
ivorischen Fanggebiet nur Fischfang betreiben, wenn sie im Besitz einer Fanglizenz für dieses Fanggebiet gemäß diesem 
Protokoll sind. 

Artikel 2 

Transparenz 

Die Republik Côte d'Ivoire (im Folgenden „Côte d'Ivoire“) verpflichtet sich, Informationen über alle Vereinbarungen zu 
übermitteln, mit denen der Zugang anderer ausländischer Schiffe zu ihrem Fanggebiet genehmigt wird, insbesondere 
über die Anzahl der erteilten Genehmigungen und die getätigten Fänge, gemäß Artikel 11 dieses Protokolls. 

Darüber hinaus legt Côte d'Ivoire Daten über den Fischereiaufwand ivorischer Thunfischfänger vor, die im Besitz einer 
Fanglizenz für die Industriefischerei sind. 

Artikel 3 

Finanzielle Gegenleistung — Zahlungsweise 

1. Die finanzielle Gegenleistung gemäß Artikel 7 des Abkommens wird auf 682 000 EUR pro Jahr festgesetzt, was 
einem Gesamtbetrag von 4 092 000 EUR für den in Artikel 1 genannten Zeitraum entspricht. 

2. Die finanzielle Gegenleistung setzt sich zusammen aus 

a)  einem jährlichen Betrag für den Zugang zum ivorischen Fanggebiet in Höhe von jeweils 330 000 EUR in den ersten 
beiden Jahren und von 275 000 EUR in den folgenden Jahren (drei bis sechs) der Anwendung dieses Protokolls als 
Gegenleistung für eine jährliche Referenzfangmenge von 5 500 Tonnen und 

b)  einem besonderen jährlichen Betrag in Höhe von jeweils 352 000 EUR in den ersten beiden Jahren der Anwendung 
dieses Protokolls und von jeweils 407 000 EUR in den Folgejahren als Beitrag zur Durchführung fischereipolitischer 
Maßnahmen von Côte d'Ivoire. 

3. Ferner entrichten die Reeder eine jährliche finanzielle Gegenleistung in Höhe von voraussichtlich 330 400 EUR für 
den Zugang zum ivorischen Fanggebiet nach Maßgabe des Kapitels II des Anhangs zu diesem Protokoll. 

4. Absatz 2 des vorliegenden Artikels gilt vorbehaltlich der Bestimmungen der Artikel 4, 5, 6 und 9 dieses Protokolls 
und der Artikel 12 und 13 des Abkommens. 
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5. Übersteigt die Gesamtmenge der von den Unionsschiffen im ivorischen Fanggebiet getätigten Fänge die genannte 
Referenzmenge, so wird der Betrag der jährlichen finanziellen Gegenleistung pro zusätzlicher Tonne um 60 EUR in den 
ersten beiden Jahren der Anwendung dieses Protokolls und um 70 EUR in den Folgejahren erhöht. Der von der Union 
gezahlte jährliche Gesamtbetrag darf jedoch das Doppelte des Betrags nach Absatz 2 Buchstabe a nicht übersteigen. 
Übersteigen die Fänge der Unionsschiffe die dem Doppelten des jährlichen Gesamtbetrags entsprechenden Mengen, so 
wird der Betrag für die über diese Höchstmenge hinausgehenden Fänge im darauf folgenden Jahr gezahlt. 

6. Die in Absatz 1 festgelegte finanzielle Gegenleistung wird für das erste Jahr spätestens 90 Tage nach Beginn der 
vorläufigen Anwendung dieses Protokolls und für die Folgejahre spätestens am Jahrestag dieses Protokolls gezahlt. 

7. Über die Verwendung der finanziellen Gegenleistung gemäß Absatz 2 Buchstabe a entscheiden ausschließlich die 
ivorischen Behörden. 

8. Die finanzielle Gegenleistung gemäß Absatz 2 Buchstabe a wird an die Staatskasse von Côte d'Ivoire gezahlt. 

9. Die finanzielle Gegenleistung gemäß Absatz 2 Buchstabe b wird auf ein eigenes, für die Durchführung der 
Unterstützung des Fischereisektors bestimmtes Konto bei der Staatskasse von Côte d'Ivoire gezahlt. 

Die Daten der vorstehend genannten Konten werden der Union jährlich von den ivorischen Behörden mitgeteilt. 

Jede finanzielle Gegenleistung wird in den Staatshaushalt eingestellt und unterliegt den Vorschriften und Verfahren für 
die Verwaltung der öffentlichen Finanzen von Côte d'Ivoire. 

Artikel 4 

Unterstützung des Fischereisektors 

1. Die Unterstützung des Fischereisektors im Rahmen dieses Protokolls trägt zur Durchführung des Strategischen Ent­
wicklungsplanes für Zucht, Fischerei und Aquakultur der Côte d'Ivoire bei. Ziel ist die nachhaltige Bewirtschaftung der 
Fischereiressourcen in Binnengewässern und auf See, insbesondere durch 

a)  Verbesserung der Überwachung und Kontrolle von Fischereitätigkeiten; 

b)  Verbesserung der wissenschaftlichen Kenntnisse über Fischereiressourcen; 

c)  Verbesserung der Fischereistatistiken; 

d)  Unterstützung der handwerklichen Fischerei; 

e)  Ausbau der internationalen Zusammenarbeit; 

f)  Unterstützung der Blauen Wirtschaft und Entwicklung der Aquakultur. 

2. Die Union und Côte d'Ivoire vereinbaren in dem Gemischten Ausschuss nach Artikel 9 des Abkommens spätestens 
drei Monate nach Beginn der vorläufigen Anwendung dieses Protokolls ein Mehrjahresprogramm für den Fischereisektor 
und Durchführungsbestimmungen, die insbesondere Folgendes umfassen: 

a)  die jährlichen und mehrjährigen Leitlinien für die Verwendung der in Artikel 3 Absatz 2 Buchstabe b genannten 
finanziellen Gegenleistung; 

b)  die jährlichen und mehrjährigen zu erreichenden Ziele und zu ergreifenden Maßnahmen zur Förderung einer 
nachhaltigen und verantwortungsvollen Fischerei unter Berücksichtigung der Prioritäten der Côte d'Ivoire im Rahmen 
ihrer nationalen Fischerei- und Aquakulturpolitik; 

c)  die Kriterien und Verfahren für die jährliche Bewertung der Ergebnisse. 

3. Vorschläge zur Änderung des Mehrjahres- oder Jahresprogramms für den Fischereisektor oder der Verwendung der 
besonderen Beträge für die durchzuführenden Maßnahmen werden der Europäischen Kommission im Voraus notifiziert 
und von den beiden Vertragsparteien im Gemischten Ausschuss gegebenenfalls im Wege eines Briefwechsels genehmigt. 
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4. Die beiden Vertragsparteien bewerten jedes Jahr im Gemischten Ausschuss den Stand der Durchführung des 
Mehrjahresprogramms für den Fischereisektor. Ergibt diese Bewertung, dass die mit der finanziellen Gegenleistung 
gemäß Artikel 3 Absatz 2 Buchstabe b angestrebten Ziele nicht im Einklang mit der Programmplanung stehen oder nach 
Auffassung des Gemischten Ausschuss in unzureichendem Maße verwirklicht werden, so kann diese finanzielle 
Gegenleistung überprüft oder ausgesetzt werden. 

Die Zahlung der finanziellen Gegenleistung wird nach Konsultation und Einigung zwischen den beiden Vertragsparteien 
wiederaufgenommen, sobald die Ergebnisse der Umsetzung der Unterstützung des Fischereisektors wieder mit der vom 
Gemischten Ausschuss verabschiedeten Programmplanung vereinbar sind. 

Die beiden Vertragsparteien setzen die Unterstützung des Fischereisektors bis zur vollständigen Verwendung der 
besonderen finanziellen Gegenleistung gemäß Artikel 3 Absatz 2 Buchstabe b fort, gegebenenfalls auch nach Ablauf 
dieses Protokolls. 

Außer in Fällen höherer Gewalt kann die Zahlung dieser besonderen finanziellen Gegenleistung allerdings nur bis 
maximal sechs Monate nach Ablauf dieses Protokolls erfolgen. 

Artikel 5 

Wissenschaftliche und technische Zusammenarbeit für verantwortungsvolle Fischerei 

1. Die beiden Vertragsparteien verpflichten sich, in den ivorischen Gewässern eine verantwortungsvolle Fischerei nach 
dem Grundsatz der Nichtdiskriminierung zwischen den in diesen Gewässern tätigen Fangflotten zu fördern. 

2. Die Union und die ivorischen Behörden arbeiten während der Laufzeit des Protokolls bei der Beobachtung der 
Fangmengen, des Fischereiaufwands und des Zustands der Fischbestände im ivorischen Fanggebiet zusammen. 

3. Die beiden Vertragsparteien verpflichten sich, die Zusammenarbeit zur verantwortungsvollen Fischerei auf 
regionaler Ebene insbesondere im Rahmen der Internationalen Kommission für die Erhaltung der Thunfischbestände im 
Atlantik (ICCAT), aber auch in allen übrigen zuständigen regionalen und internationalen Organisationen, zu fördern. 
Beide Vertragsparteien verpflichten sich, alle Empfehlungen der ICCAT einzuhalten. 

4. Gemäß Artikel 4 des Abkommens konsultieren die Parteien einander im Rahmen des Gemischten Ausschusses auf 
der Grundlage der Empfehlungen und Entschließungen der ICCAT und unter Berücksichtigung der besten verfügbaren 
wissenschaftlichen Gutachten, und verabschieden gegebenenfalls nach einer wissenschaftlichen Sitzung Maßnahmen für 
eine nachhaltige Bewirtschaftung der Fischereiressourcen, die sich auf die Fangtätigkeiten der Unionsschiffe auswirken. 

5. Die beiden Vertragsparteien arbeiten bei der Verstärkung der Kontroll- und Inspektionsmechanismen sowie der 
Bekämpfung der illegalen, ungemeldeten und unregulierten Fischerei in der Côte d'Ivoire zusammen. 

Artikel 6 

Einvernehmliche Anpassung der Fangmöglichkeiten und der technischen Maßnahmen 

1. Die Fangmöglichkeiten nach Artikel 1 können einvernehmlich erhöht werden, sofern die Konsultation gemäß 
Artikel 5 Absatz 4 bestätigen, dass hierdurch die nachhaltige Bewirtschaftung der Fischereiressourcen der Côte d'Ivoire 
nicht beeinträchtigt wird. In diesem Fall wird die finanzielle Gegenleistung nach Artikel 3 Absatz 1 zeitanteilig 
entsprechend erhöht. 

2. Einigen sich die Vertragsparteien dagegen auf eine Verringerung der in Artikel 1 festgesetzten Fangmöglichkeiten, 
so wird die finanzielle Gegenleistung zeitanteilig entsprechend gekürzt. 

3. Nach entsprechender Konsultation können die Vertragsparteien auch die Aufteilung der Fangmöglichkeiten auf die 
unterschiedlichen Kategorien von Schiffen einvernehmlich anpassen, sofern etwaige Änderungen den Empfehlungen der 
wissenschaftlichen Sitzung gemäß Artikel 5 Absatz 4 zur Bewirtschaftung der Bestände, die von dieser Umverteilung 
betroffen sein könnten, entsprechen. Die Vertragsparteien vereinbaren eine entsprechende Anpassung der finanziellen 
Gegenleistung, wenn die Umverteilung der Fangmöglichkeiten es rechtfertigt. 

4. Der Gemischte Ausschuss kann erforderlichenfalls die in diesem Protokoll vorgesehenen technischen Bedingungen 
für die Ausübung der Fischereitätigkeit und die Durchführungsmodalitäten der Unterstützung des Fischereisektors prüfen 
und anpassen. 
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Artikel 7 

Neue Fangmöglichkeiten und Versuchsfischerei 

1. Sollten die Unionsschiffe an Fangtätigkeiten interessiert sein, die nicht in Artikel 1 genannt sind, konsultiert die 
Union die Côte d'Ivoire, um eine Genehmigung dieser neuen Fangtätigkeiten zu erhalten. Im Rahmen dieser 
Konsultationen halten sich die Vertragsparteien an die einschlägigen wissenschaftlichen Gutachten, insbesondere die der 
regionalen oder subregionalen Fischereiorganisationen. Die Vertragsparteien verständigen sich gegebenenfalls auf die für 
diese neuen Fangmöglichkeiten geltenden Bedingungen und auf die Umsetzung mehrjähriger Bewirtschaftungspläne. Falls 
erforderlich ändern sie das vorliegende Protokoll und seinen Anhang. 

2. Nach Abschluss der Konsultationen gemäß Artikel 5 Absatz 4 können die Vertragsparteien im ivorischen 
Fanggebiet Versuchsfischerei zulassen, um die technische Machbarkeit und die Wirtschaftlichkeit neuer Fischereien zu 
testen. 

2.1. Zu diesem Zweck informiert die Union die ivorischen Behörden über die Versuchsfischereianträge mittels einer 
technischen Dokumentation, die folgende Angaben enthält: 

—  technische Merkmale des Schiffes; 

—  Erfahrung und Qualifikation der Schiffsoffiziere für die betreffende Fischerei; 

—  technische Parameter der vorgeschlagenen Maßnahmen (Laufzeit, Fanggerät, zu erforschende Regionen usw.). 

2.2. Die Versuchsfischereikampagnen laufen maximal sechs Monate. Sie sind an die Zahlung einer Gebühr gebunden, 
deren Höhe von den ivorischen Behörden festgelegt wird. 

2.3. Während der gesamten Kampagne befinden sich ein wissenschaftlicher Beobachter des Flaggenstaats sowie ein von 
den ivorischen Behörden bestimmter Beobachter an Bord. 

2.4. Im Laufe der Erforschungskampagne getätigte Fänge bleiben Eigentum des Reeders. 

2.5. Die detaillierten Ergebnisse der Kampagne werden dem Gemischten Ausschuss zur Auswertung übermittelt. 

Artikel 8 

Geltende Rechtsvorschriften 

1. Für die Tätigkeiten der Unionsschiffe in den ivorischen Gewässern gilt das Recht der Côte d'Ivoire sofern das 
Abkommen und das vorliegende Protokoll nichts anderes vorsehen. 

2. Die ivorischen Behörden setzen die Union umgehend über jede Änderung oder jede neue Rechtsvorschrift in 
Kenntnis, die den Fischereisektor betrifft. 

3. Die Union setzt die ivorischen Behörden über jede Änderung oder jede neue Rechtsvorschrift in Kenntnis, die die 
Fischereitätigkeit der Fernflotte der Union betrifft. 

Artikel 9 

Aussetzung der Anwendung des Protokolls 

1. Die Anwendung dieses Protokolls kann nach Konsultation im Gemischten Ausschuss auf Initiative einer 
Vertragspartei ausgesetzt werden, wenn eine oder mehrere der nachstehenden Bedingungen erfüllt sind: 

a)  außergewöhnliche Umstände, im Sinne von Artikel 2 Buchstabe h des Abkommens, die die Ausübung der 
Fangtätigkeiten im ivorischen Fanggebiet verhindern; 

b)  grundlegende Änderungen bei der Festlegung und Durchführung der Fischereipolitik einer der beiden Vertragsparteien 
wirken sich auf die Bestimmungen des vorliegenden Protokolls aus; 
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c)  Aktivierung der Konsultationsmechanismen gemäß den Artikeln 8 und 96 des Abkommens von Cotonou wegen 
einer Verletzung wesentlicher und grundlegender Bestimmungen der Menschenrechte und demokratischen 
Grundsätze gemäß Artikel 9 des Abkommens von Cotonou; 

d)  Nichtzahlung der finanziellen Gegenleistung gemäß Artikel 3 Absatz 2 Buchstabe a durch die Union gemäß den 
Bestimmungen nach Absatz 5 dieses Artikels; 

e)  gravierender, im Gemischten Ausschuss nicht gelöster Konflikt zwischen den beiden Vertragsparteien über die 
Anwendung oder Auslegung des vorliegenden Protokolls. 

2. Wird die Anwendung dieses Protokolls aus anderen als den in Absatz 1 Buchstabe c genannten Gründen 
ausgesetzt, so teilt die betreffende Vertragspartei ihre Absicht mindestens drei Monate vor dem Zeitpunkt, ab dem die 
Aussetzung wirksam sein soll, schriftlich mit. Die Aussetzung dieses Protokolls aus den in Absatz 1 Buchstabe c 
genannten Gründen wird unmittelbar nach Fassung des Aussetzungsbeschlusses wirksam. 

3. Im Fall der Aussetzung konsultieren die Vertragsparteien einander und bemühen sich um eine gütliche Beilegung 
der Meinungsverschiedenheiten. Wird eine solche Beilegung erreicht, so wird die Anwendung dieses Protokolls wiederauf­
genommen und der Betrag der finanziellen Gegenleistung je nach Dauer der Aussetzung des Protokolls zeitanteilig 
gekürzt. 

4. Die den Schiffen der Union erteilten Fangerlaubnisse können gleichzeitig mit der Aussetzung der finanziellen 
Gegenleistung gemäß Artikel 3 Absatz 2 Buchstabe a ausgesetzt werden. Bei Wiederaufnahme wird die Geltungsdauer 
der Fangerlaubnisse um den Zeitraum der Aussetzung der Fangtätigkeiten verlängert. 

5. Vorbehaltlich der Bestimmungen von Absatz 1 des vorliegenden Artikels unterrichten die ivorischen Behörden die 
Union offiziell über das Ausbleiben der Zahlung, wenn die Union die Zahlung gemäß Artikel 3 Absatz 2 Buchstabe a 
nicht leistet. Die Union prüft die Angelegenheit und veranlasst die Zahlung binnen 60 Tagen nach Eingang der offiziellen 
Anfrage. 

Geht innerhalb der Frist weder die Zahlung noch eine angemessene Begründung für das Ausbleiben der Zahlung ein, 
können die ivorischen Behörden die Anwendung dieses Protokolls gemäß den Absätzen 2, 3 und 4 aussetzen. Die 
Anwendung dieses Protokolls wird wieder aufgenommen, sobald die betreffende Zahlung geleistet ist. 

Artikel 10 

Elektronischer Datenaustausch 

1. Die Union und die Côte d'Ivoire vergewissern sich, dass die erforderlichen IT-Systeme für den elektronischen 
Austausch aller Angaben und Dokumente im Zuge der Durchführung des Abkommens und dieses Protokolls 
ordnungsgemäß funktionieren. 

2. Die elektronische Fassung eines Dokuments gilt in jeder Hinsicht als der Papierfassung gleichwertig. 

3. Die Union und die Côte d'Ivoire melden einander unverzüglich jede Störung ihrer IT-Systeme. Die Informationen 
und Dokumente im Zusammenhang mit der Durchführung des Abkommens und dieses Protokolls werden dann 
automatisch durch die Papierfassung ersetzt. 

Artikel 11 

Vertraulichkeit der Daten 

Die Union und die Côte d'Ivoire verpflichten sich, alle im Rahmen des Abkommens und dieses Protokolls verfügbaren 
nominellen Daten zu Unionsschiffen und ihren Fangtätigkeiten zu jeder Zeit streng nach ihren jeweiligen Grundsätzen 
der Vertraulichkeit und des Datenschutzes zu behandeln. 

Die Vertragsparteien stellen sicher, dass gemäß den entsprechenden Vorschriften der ICCAT und anderer regionaler oder 
subregionaler Fischereiorganisationen nur aggregierte Daten zum Thunfischfang im ivorischen Fanggebiet veröffentlicht 
werden. 

Als vertraulich geltende Daten werden von den zuständigen Behörden ausschließlich zur Umsetzung des Abkommens 
und dieses Protokolls verwendet. 
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Artikel 12 

Kündigung 

1. Im Falle einer Kündigung dieses Protokolls teilt die kündigende Vertragspartei der anderen Partei schriftlich 
wenigstens sechs Monate vor dem Tag, an dem die Kündigung in Kraft treten soll, ihre Absicht mit, dieses Protokoll zu 
kündigen. 

2. Die Absendung der Mitteilung nach Absatz 1 leitet Konsultationen zwischen den Vertragsparteien ein. 

Artikel 13 

Vorläufige Anwendung 

Dieses Protokoll wird ab dem Zeitpunkt seiner Unterzeichnung durch die Vertragsparteien vorläufig angewandt. 

Artikel 14 

Inkrafttreten 

Dieses Protokoll tritt an dem Tag in Kraft, an dem die Vertragsparteien einander den Abschluss der hierzu erforderlichen 
Verfahren notifizieren. 

Für die Europäische Union  Für die Republik Côte d'Ivoire   
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ANHANG 

BEDINGUNGEN FÜR DIE AUSÜBUNG DER FISCHEREITÄTIGKEIT IM IVORISCHEN FANGGEBIET DURCH 
SCHIFFE DER EUROPÄISCHEN UNION 

KAPITEL I 

ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN  

1. Benennung der zuständigen Behörde 

Im Sinne dieses Anhangs bezeichnet, sofern nicht anders festgelegt, jede Bezugnahme auf die zuständige Behörde der 
Europäischen Union oder der Côte d'Ivoire 

—  für die Europäische Union: die Europäische Kommission, gegebenenfalls vertreten durch die Delegation der 
Europäischen Union in Côte d'Ivoire; 

—  für die Côte d'Ivoire: das Fischereiministerium.  

2. Fanggebiet 

Die ivorischen Behörden teilen den zuständigen Unionsdienststellen so bald wie möglich die geografischen 
Koordinaten des ivorischen Fanggebiets ab der Basislinie mit. 

Vorbehaltlich der Bestimmungen von Nummer 3 dieses Kapitels dürfen die Unionsschiffe jenseits der 12-Seemeilen- 
Zone, gemessen von der Basislinie, Fischfang betreiben.  

3. Für die Schifffahrt und den Fischfang geltende Sperrgebiete 

Bei der Ausstellung der Fanglizenzen teilt Côte d'Ivoire den Reedern und der Union die Koordinaten der für die 
Schifffahrt und den Fischfang geltenden Sperrgebiete mit. Jede Änderung dieser Gebiete wird der Union so bald wie 
möglich mitgeteilt.  

4. Bankkonto 

Côte d'Ivoire teilt der Union vor der vorläufigen Anwendung dieses Protokolls die Kontodaten des Kontos der 
Staatskasse mit, auf das die Beträge überwiesen werden sollen, die im Rahmen des Abkommens für Unionsschiffe zu 
zahlen sind. Anfallende Gebühren für Banküberweisungen gehen zulasten der Reeder. 

KAPITEL II 

FANGERLAUBNISSE 

Für die Zwecke der Anwendung dieses Anhangs ist der Begriff „Lizenz“ gleichbedeutend mit dem Begriff „Fangerlaubnis“, 
wie er in den Unions-Rechtsvorschriften definiert ist. 

Abschnitt 1: Anzuwendende Verfahren  

1. Voraussetzungen für die Erteilung einer Fanglizenz — zugelassene Schiffe 

Eine Fanglizenz für das Fanggebiet von Côte d'Ivoire können nur zugelassene Schiffe erhalten. Hierzu müssen sie im 
Register der Unionsschiffe aufgeführt sein und den Bestimmungen der Verordnung (EU) 2017/2403 des Europäischen 
Parlaments und des Rates (1) genügen. 

Zum Fischfang zugelassen wird ein Schiff nur, wenn über das Schiff bzw. dessen Reeder oder Kapitän kein Verbot der 
Fischereitätigkeit in Côte d'Ivoire verhängt worden ist. Es dürfen keine Ansprüche oder Forderungen der ivorischen 
Behörden offenstehen, d. h., Reeder und Kapitän müssen allen früheren Verpflichtungen aus Fischereitätigkeiten in 
Côte d'Ivoire im Rahmen der mit der EU geschlossenen Fischereiabkommen nachgekommen sein.  

2. Lizenzantrag 

Die zuständigen Unions-Behörden beantragen elektronisch oder auf anderem geeigneten Weg die Fanglizenz für jedes 
Schiff, das nach Maßgabe des Abkommens Fischfang betreiben will, mindestens dreißig Arbeitstage vor Beginn der 
gewünschten Geltungsdauer beim ivorischen Fischereiministerium. 
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Für die beim Fischereiministerium eingereichten Anträge ist das Formular gemäß dem Muster in Anlage I zu 
verwenden. 

Dem Lizenzantrag ist Folgendes beizufügen: 

—  ein Beleg über die geleistete pauschale Vorauszahlung für die Geltungsdauer der Lizenz, 

—  die Seetüchtigkeitsbescheinigung des Schiffes, 

—  ein Versicherungsbeleg für das Schiff, 

—  ein aktuelles Farbfoto des Schiffes (Seitenansicht), aus dem der Name und die Registriernummer des Schiffes 
deutlich ersichtlich sind, 

—  eine Abbildung und ausführliche Beschreibung der verwendeten Fanggeräte. 

Einem Antrag auf Verlängerung einer Lizenz im Rahmen dieses Protokolls für ein Schiff, dessen technische 
Spezifikationen nicht verändert wurden, muss lediglich ein Beleg über die Zahlung der Gebühr beigefügt werden.  

3. Pauschalgebühr 

Die Gebühr wird auf das von den ivorischen Behörden nach Kapitel 1 Nummer 4 dieses Anhangs angegebene Konto 
überwiesen. 

Die Gebühren umfassen alle nationalen und lokalen Abgaben mit Ausnahme der Hafengebühren und der Kosten für 
die Erbringung von Dienstleistungen.  

4. Vorläufige Liste fangberechtigter Schiffe 

Unmittelbar nach Eingang der Anträge auf Erteilung einer Fangerlaubnis sowie der Mitteilung über den Eingang der 
Vorauszahlung erstellt Côte d'Ivoire die vorläufige Liste antragstellender Schiffe. Diese Liste wird der Union und der 
für die Fischereiaufsicht zuständigen nationalen Behörde unverzüglich elektronisch übermittelt. Die Schiffe dürfen 
fischen, sobald sie auf der vorläufigen Liste geführt werden. Bis zur Ausstellung der Fangerlaubnis muss stets eine 
Kopie der vorläufigen Liste an Bord mitgeführt werden.  

5. Ausstellung der Lizenzen 

Die Lizenzen für sämtliche Schiffe werden den Reedern oder ihren Vertretern, gegebenenfalls über die Delegation der 
Europäischen Union in Côte d'Ivoire, durch das ivorische Fischereiministerium binnen 21 Arbeitstagen nach Eingang 
aller unter Nummer 2 dieses Kapitels genannten Unterlagen ausgestellt. 

Die Lizenzen sind höchstens ein Jahr gültig und können verlängert werden.  

6. Liste der fangberechtigten Schiffe 

Nach erfolgter Lizenzerteilung stellt die Côte d'Ivoire umgehend die endgültige Liste der Schiffe auf, die im ivorischen 
Fanggebiet Fischfang betreiben dürfen. Diese Liste wird der für die Fischereiaufsicht zuständigen nationalen Behörde 
und der Union unverzüglich übermittelt und ersetzt die vorstehend genannte vorläufige Liste.  

7. Lizenzübertragung 

Die Lizenz wird auf den Namen eines bestimmten Schiffes ausgestellt und ist nicht übertragbar. Auf Antrag der 
Union und bei nachweislichem Vorliegen höherer Gewalt, wie im Fall des Verlustes oder der längeren Stilllegung 
eines Schiffes aufgrund eines schwerwiegenden technischen Defekts, wird die Lizenz eines Schiffs jedoch durch eine 
neue Lizenz für ein anderes Schiff derselben Kategorie gemäß Artikel 1 dieses Protokolls, das sich im Besitz desselben 
Reeders, desselben Reederverbands oder derselben Erzeugerorganisation befindet, ersetzt, ohne dass erneut eine 
Gebühr zu zahlen ist. In diesem Fall wird bei der Berechnung der Fangmenge zur Ermittlung etwaiger zusätzlicher 
Beträge die Gesamtfangmenge beider Schiffe zugrunde gelegt. 

Der Reeder des zu ersetzenden Schiffs oder sein Vertreter sendet die ungültig gewordene Lizenz über die Delegation 
der Europäischen Union an das Fischereiministerium von Côte d'Ivoire zurück. 
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Die neue Lizenz gilt ab dem Tag, an dem der Reeder dem ivorischen Fischereiministerium die ungültig gewordene 
Lizenz zurückgibt. Die Delegation der Europäischen Union in Côte d'Ivoire wird über die Lizenzübertragung in 
Kenntnis gesetzt.  

8. Mitführen der Lizenz an Bord 

Die Lizenz ist jederzeit an Bord mitzuführen. Allerdings dürfen die Schiffe Fischfang betreiben, sobald sie auf der in 
Nummer 4 dieses Kapitels genannten vorläufigen Liste geführt werden.  

9. Hilfsschiffe 

Auf Antrag der Union und nach Prüfung durch die ivorischen Behörden gestattet Côte d'Ivoire den Unionsschiffen, 
die im Besitz einer Fanglizenz sind, Unterstützung von Hilfsschiffen in Anspruch zu nehmen. 

Die Hilfsschiffe dürfen nicht für den Fischfang ausgerüstet sein. Diese Unterstützung darf weder die Betankung noch 
das Umladen der Fänge umfassen. 

Für die Hilfsschiffe gilt, soweit es auf sie anwendbar ist, dasselbe Verfahren wie für die Übermittlung der Anträge auf 
Erteilung einer Fangerlaubnis gemäß diesem Kapitel. Côte d'Ivoire erstellt eine Liste der genehmigten Hilfsschiffe und 
übermittelt sie unverzüglich der Union. 

Diese Schiffe müssen eine jährliche Gebühr in Höhe von 3 500 EUR zahlen. 

Abschnitt 2: Gebühren und Vorauszahlungen  

1. Die Gebühren für Thunfischwadenfänger und Oberflächen-Langleiner werden je im Fanggebiet von Côte d'Ivoire 
gefangene Tonne Fisch festgesetzt auf: 

—  60 EUR im ersten und zweiten Jahr der Anwendung dieses Protokolls, 

—  70 EUR im dritten, vierten, fünften und sechsten Jahr.  

2. Die Lizenzen werden erteilt, nachdem folgende im Voraus zu zahlende jährliche Pauschalgebühren an die zuständigen 
ivorischen Behörden gezahlt worden sind: 

a)  Für Thunfischwadenfänger: 

—  7 620 EUR pro Schiff, entsprechend den Gebühren für 127 Tonnen pro Jahr im ersten und zweiten Jahr der 
Anwendung des Protokolls, 

—  8 890 EUR pro Schiff, entsprechend den Gebühren für 127 Tonnen pro Jahr im dritten, vierten, fünften und 
sechsten Jahr der Anwendung des Protokolls. 

b)  Für Oberflächen-Langleiner: 

—  2 400 EUR pro Schiff, entsprechend den Gebühren für 40 Tonnen pro Jahr im ersten und zweiten Jahr der 
Anwendung dieses Protokolls, 

—  2 800 EUR pro Schiff, entsprechend den Gebühren für 40 Tonnen pro Jahr im dritten, vierten, fünften und 
sechsten Jahr der Anwendung des Protokolls. 

Bei einer Lizenz mit einer Geltungsdauer von weniger als einem Jahr wird die Gebühr anteilig zur Geltungsdauer der 
Lizenz gemäß den Rechtsvorschriften von Côte d'Ivoire festgesetzt. Für Thunfischwadenfänger darf die Geltungsdauer 
der Lizenz jedoch nicht weniger als 12 Monate betragen.  

3. Die Union erstellt für jedes Schiff eine Abrechnung der Fänge und eine Abrechnung der Gebühren, die das Schiff für 
seine Fänge im vorangegangenen Kalenderjahr zu zahlen hat. Sie übermittelt diese Abrechnungen spätestens bis Ende 
April des laufenden Jahres an die Behörden von Côte d'Ivoire. Côte d'Ivoire kann diese Abrechnungen auf der 
Grundlage von Belegen innerhalb von 30 Tagen nach Eingang anfechten. Bei Meinungsverschiedenheiten konsultieren 
die Vertragsparteien einander im Gemischten Ausschuss. Erhebt Côte d'Ivoire innerhalb von 30 Tagen keine 
Einwände, so gelten die Abrechnungen als angenommen.  

4. Fällt die Endabrechnung höher aus als der für die Erteilung der Fangerlaubnis gezahlte Pauschalbetrag, so überweist 
der Reeder die Differenz innerhalb von 45 Tagen an die Côte d'Ivoire, sofern der Reeder die Abrechnung nicht 
anficht. Fällt die endgültige Abrechnung allerdings niedriger aus als der unter Nummer 2 dieses Abschnitts genannte 
Vorschussbetrag, so wird dem Reeder die Differenz nicht erstattet. 
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KAPITEL III 

FANGMELDUNGEN  

1. Fischereilogbuch 

Der Kapitän eines im Rahmen des Abkommen fischenden Unionsschiffs muss ein Fischereilogbuch führen, das den 
ICCAT-Empfehlungen und -Entschließungen für Wadenfänger und Langleiner entspricht. 

Das Fischereilogbuch wird vom Kapitän für jeden Tag ausgefüllt, an dem sich das Schiff im Fanggebiet von Côte 
d'Ivoire aufhält. 

Der Kapitän trägt in das Fischereilogbuch täglich für jede Art — gekennzeichnet durch den Alpha-3-Code der 
Organisation der Vereinten Nationen für Ernährung und Landwirtschaft (FAO) — die gefangene und an Bord 
behaltene Menge in Kilogramm Lebendgewicht oder gegebenenfalls die Anzahl der Tiere ein. Für die Zielarten 
zeichnet der Kapitän auch Nullfänge auf. Der Kapitän trägt außerdem gegebenenfalls täglich für jede Art die Mengen 
ins Fischereilogbuch ein, die wieder ins Meer zurückgeworfen wurden, in Kilogramm Lebendgewicht oder 
gegebenenfalls die Anzahl der Tiere. 

Das Fischereilogbuch muss leserlich in Großbuchstaben ausgefüllt und vom Kapitän unterzeichnet werden. 

Der Kapitän bürgt für die Richtigkeit der Angaben im Fischereilogbuch.  

2. Übermittlung der Fangmeldungen 

Am Ende jeder Fangreise meldet der Kapitän die Fänge des Schiffs, indem er Côte d'Ivoire eine elektronische Kopie 
des Fischereilogbuchs für die Zeit des Aufenthalts im Fanggebiet von Côte d'Ivoire übermittelt. Gleichzeitig sendet er 
eine Kopie an das Zentrum für ozeanografische Forschung (Centre de recherches océanologiques, CRO) von Côte 
d'Ivoire sowie an eines der nachstehenden wissenschaftlichen Institute: 

a)  IRD (Institut de recherche pour le développement — Forschungsinstitut für Entwicklung); 

b)  IEO (Instituto Español de Oceanografía — Spanisches Ozeanographisches Institut); 

c)  IPMA (Instituto Português do Mar e da Atmosfera — Portugiesisches Institut für Meeresangelegenheiten und 
Meteorologie). 

Bei Verlassen des Fanggebiets von Côte d'Ivoire vor Ende der Fangreise ohne vorheriges Anlaufen eines ivorischen 
Hafens wird das Fischereilogbuch innerhalb von sieben Tagen nach Verlassen des ivorischen Fanggebiets übersandt. 

Statt per E-Mail können die Fangmeldungen auch auf dem Postweg oder per Fax übermittelt werden. 

Die ivorischen Behörden übermitteln die E-Mail-Adresse sowie die Telefon- und Faxnummern vor Beginn der 
vorläufigen Anwendung dieses Protokolls. Côte d'Ivoire teilt allen betroffenen Schiffen sowie der Union unverzüglich 
jede Änderung seiner Koordinaten mit. 

Bei Nichteinhaltung der Bestimmungen des vorliegenden Kapitels behält sich die ivorische Regierung vor, die Lizenz 
des betreffenden Schiffs bis zur Erfüllung der Förmlichkeit auszusetzen und gegen den Reeder des betreffenden 
Schiffs die in den geltenden ivorischen Vorschriften vorgesehene Strafe zu verhängen. Die Union und der Flaggenmit­
gliedstaat werden hiervon unterrichtet.  

3. Übergang zu einem elektronischen System für Fangmeldungen (ERS) 

Die beiden Vertragsparteien bekunden ihre gemeinsame Bereitschaft, im ersten Jahr der Anwendung dieses Protokolls 
den Übergang zu einem elektronischen System für die Kommunikation und die Übermittlung von Daten über 
Fangtätigkeiten, einschließlich der täglichen Übermittlung von Fangdaten, zu gewährleisten. 

Die beiden Vertragsparteien verständigen sich darauf, die Modalitäten für diesen Übergang gemeinsam im Rahmen 
des Gemischten Ausschusses festzulegen, um das System möglichst rasch in Betrieb zu nehmen. 

KAPITEL IV 

TECHNISCHE MAẞNAHMEN 

Die technischen Maßnahmen für Schiffe im Besitz einer Lizenz über Fanggebiete, Fanggeräte und verbotene Arten sind in 
dem als Anlage 2 dieses Anhangs beigefügten technischen Datenblatt festgelegt. 
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Die Schiffe halten die von der ICCAT für die Region verabschiedeten Maßnahmen und Empfehlungen zu Fanggeräten 
und Fischsammelgeräten, ihren technischen Spezifikationen und allen anderen für ihre Fangtätigkeit geltenden 
technischen Maßnahmen ein. 

KAPITEL V 

ÜBERWACHUNG UND KONTROLLE 

Abschnitt I: Kontrolle und Inspektion  

1. Einfahrt in das Fanggebiet und Ausfahrt aus dem Fanggebiet 

1.1.  Die Unionsschiffe teilen den für die Fischereiaufsicht zuständigen ivorischen Behörden mindestens drei Stunden 
im Voraus ihre Absicht mit, in das Fanggebiet von Côte d'Ivoire einzufahren oder dieses zu verlassen. 

Bei der Meldung seiner Ein- oder Ausfahrt teilt das Schiff insbesondere Folgendes mit: 

i)  Datum, Uhrzeit und gewählte Durchfahrtsstelle; 

ii)  für jede Art (gekennzeichnet durch den FAO-Alpha-3-Code) die Menge an Bord in Kilogramm 
Lebendgewicht oder gegebenenfalls die Anzahl der Tiere; 

iii)  Art und Aufmachung der Erzeugnisse. 

1.2.  Diese Meldungen gemäß Ziffer 1.1 erfolgen vorrangig per E-Mail oder, falls nicht möglich, per Fax. Die Côte 
d'Ivoire bestätigt den Eingang unverzüglich. 

1.3.  Betreibt ein Schiff Fischfang, ohne die zuständige ivorische Behörde entsprechend unterrichtet zu haben, so wird 
das als Verstoß angesehen.  

2. Inspektionsverfahren 

2.1.  Die Kapitäne der in den Fischereigewässern von Côte d'Ivoire tätigen Unionsschiffe unterstützen jeden mit der 
Überwachung der Fischereitätigkeiten ordnungsgemäß beauftragten ivorischen Beamten bei der Wahrnehmung 
seiner Aufgaben. 

2.2.  Die Anwesenheit dieser Beamten an Bord darf die zur Erfüllung ihrer Aufgaben erforderliche Zeit nicht 
überschreiten. 

Am Ende jeder Inspektion erstellen die ivorischen Inspektoren einen Inspektionsbericht. Der Kapitän des 
Unionsschiffes hat das Recht, Bemerkungen in den Inspektionsbericht zu schreiben. Der Inspektionsbericht ist 
von dem Inspektor, der ihn abgefasst hat, und vom Kapitän des Unionsschiffes zu unterschreiben. Mit seiner 
Unterschrift unter den Inspektionsbericht greift der Kapitän nicht dem Recht des Reeders vor, sich gegen den 
Vorwurf eines gegebenenfalls festgestellten Verstoßes zu verteidigen. Weigert der Kapitän sich, das Dokument zu 
unterzeichnen, so muss er das schriftlich begründen, und der Inspektor bringt den Vermerk „Verweigerung der 
Unterschrift“ an. Die ivorischen Inspektoren händigen dem Kapitän des Unionsschiffes eine Kopie des 
Inspektionsberichts aus, bevor sie von Bord gehen. 

2.3.  Côte d'Ivoire kann die Union als Beobachter bei Inspektionen zulassen.  

3. Partizipative Überwachung bei der Bekämpfung der illegalen, unregulierten und nicht gemeldeten (IUU-) Fischerei 

Um die Überwachung der Fischerei auf Hoher See und die Bekämpfung der IUU-Fischerei zu verstärken, melden die 
Unionsschiffe jedes Schiff, das sie im Fangebiet von Côte d'Ivoire antreffen und das mutmaßlich illegalen Fischfang 
betreibt.  

4. Anlandungen und Umladungen 

4.1.  Alle Unionsschiffe, die Fänge in den ivorischen Gewässern anlanden oder umladen wollen, führen diese 
Anlandungen oder Umladungen nur in und/oder vor ivorischen Häfen durch. 

4.2.  Die Reeder dieser Schiffe teilen den zuständigen Behörden von Côte d'Ivoire mindestens 24 Stunden im Voraus 
Folgendes mit: 

—  die Namen der Fischereifahrzeuge, die anlanden oder umladen wollen; 

—  bei Umladung den Namen, die Nummer der Internationalen Seeschifffahrtsorganisation (IMO-Nummer) und 
die Flagge des empfangenden Schiffs; 
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—  die anzulandende oder umzuladende Menge nach Arten; 

—  Datum und Ort der Anlandung oder Umladung. 

4.3.  Bei Umladungen müssen die Kapitäne den zuständigen ivorischen Behörden die Fangmeldungen vorlegen. 

4.4.  Die Kapitäne der Unionsschiffe, die in einem ivorischen Hafen Anlandungen oder Umladungen vornehmen, 
lassen Kontrollen dieser Vorgänge durch ordnungsgemäß beauftragte und eindeutig als solche erkennbare 
Inspektoren zu. Nach Abschluss jeder Inspektion wird dem Kapitän eine Kopie des Berichts ausgehändigt. 

Abschnitt II: Satellitengestütztes Schiffsüberwachungssystem  

1. Schiffspositionsmeldungen 

Unionsschiffe im Besitz einer Lizenz müssen, wenn sie sich im ivorischen Fanggebiet aufhalten, mit einem satelliten­
gestützten Schiffsüberwachungssystem (Vessel Monitoring System, VMS) ausgestattet sein, über das die Position des 
Schiffes stündlich automatisch an das Fischereiüberwachungszentrum (FÜZ) ihres Flaggenstaats übertragen wird. 

Die Positionsmeldungen müssen den in den ICCAT-Empfehlungen genannten Spezifikationen für die geografische 
Position der Schiffe entsprechen. Diese Meldungen müssen das gemäß den geltenden ICCAT-Normen festgelegte 
Format haben. 

Das FÜZ des Flaggenstaats garantiert die automatische Verarbeitung und gegebenenfalls elektronische Übertragung 
der Positionsmeldungen. Die Positionsmeldungen müssen sicher aufgezeichnet und für drei Jahre gespeichert werden.  

2. Übertragung vom Schiff bei Ausfall des VMS 

Der Kapitän muss sich vergewissern, dass das VMS jederzeit einwandfrei funktioniert und die Position seines Schiffes 
dem FÜZ seines Flaggenstaats stets korrekt gemeldet wird. 

Bei einer Störung wird das VMS des Schiffes innerhalb eines Monats repariert oder ausgetauscht. Anderenfalls darf 
das Schiff nach Ablauf dieses Monats nicht mehr im ivorischen Fanggebiet tätig sein. 

Schiffe, die im ivorischen Fanggebiet mit einem defekten VMS Fischfang betreiben, nehmen ihre Positionsmeldungen 
an das FÜZ des Flaggenstaats mindestens alle vier Stunden per E-Mail, Funk oder Fax vor und machen dabei alle 
gemäß Absatz 1 aufgeführten vorgeschriebenen Angaben.  

3. Sichere Übermittlung der Positionsmeldungen an Côte d'Ivoire 

Das FÜZ des Flaggenstaats überträgt die Positionsmeldungen der betreffenden Schiffe automatisch über ein 
gesichertes elektronisches Kommunikationssystem an das ivorische FÜZ. 

Das FÜZ des Flaggenstaats und das ivorische FÜZ tauschen ihre E-Mail-Kontaktadressen aus und informieren 
einander unverzüglich über jede Änderung dieser Adressen. 

Das FÜZ der Côte d'Ivoire informiert das FÜZ des Flaggenstaats und die Union unverzüglich, wenn die Positions­
meldungen für ein Schiff im Besitz einer Lizenz nicht mehr regelmäßig eingehen, das betreffende Schiff aber keine 
Ausfahrt aus dem Fanggebiet gemeldet hat.  

4. Störung des Kommunikationssystems 

Die Côte d'Ivoire stellt sicher, dass ihre elektronische Ausrüstung mit der des FÜZ des Flaggenstaats kompatibel ist, 
und informiert die Union im Interesse einer möglichst raschen technischen Behebung unverzüglich über jede Störung 
bei Versendung oder Empfang der Positionsmeldungen. Mit etwaigen Streitfällen wird der Gemischte Ausschuss 
befasst. 

Der Kapitän gilt als für jede festgestellte Manipulation des VMS an Bord des Schiffes zur Störung seines 
einwandfreien Betriebs oder Fälschung der Positionsangaben verantwortlich. Jeder Verstoß wird nach Maßgabe der 
ivorischen Rechtvorschriften geahndet. 
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5. Änderung der Häufigkeit der Positionsmeldungen 

Bei Vorliegen eines dokumentierten Nachweises für illegales Verhalten kann Côte d'Ivoire das FÜZ des 
Flaggenstaats — mit Kopie an die Union — auffordern, die Häufigkeit, mit der die Positionsmeldungen für ein 
bestimmtes Schiff übertragen werden, für einen bestimmten Untersuchungszeitraum auf Abstände von 30 Minuten 
zu verkürzen. Côte d'Ivoire muss dem FÜZ des Flaggenstaats und der Union diesen dokumentierten Nachweis 
unverzüglich übermitteln. Das FÜZ des Flaggenstaats sendet Côte d'Ivoire die Positionsmeldungen umgehend in den 
neuen Intervallen. 

Endet der festgelegte Untersuchungszeitraum, teilt Côte d'Ivoire das unverzüglich dem FÜZ des Flaggenstaats und der 
Union mit und informiert zudem über eventuelle weitere Schritte, die sich aus der Untersuchung ergeben haben. 

KAPITEL VI 

ANHEUERN VON SEELEUTEN 

1. Die Reeder der Unionsschiffe verpflichten sich, im Rahmen nachstehender Bedingungen und Grenzen Staatsan­
gehörige von Staaten in Afrika, im Karibischen Raum und im Pazifischen Ozean („AKP“) zu beschäftigen: 

a)  in der Flotte der Thunfischwadenfänger für die Zeit des Fangeinsatzes im Fanggebiet des Drittlandes mindestens 
20 % AKP-Seeleute, 

b)  in der Flotte der Oberflächen-Langleiner für die Zeit des Fangeinsatzes im Fanggebiet des Drittlandes mindestens 
20 % AKP-Seeleute,  

2. Die Reeder bemühen sich, vorrangig Seeleute ivorischer Staatsangehörigkeit anzuheuern.  

3. Die Erklärung der Internationalen Arbeitsorganisation (IAO) zu den grundlegenden Prinzipien und Rechten bei der 
Arbeit gilt uneingeschränkt für die auf Schiffen der Union angeheuerten Seeleute. Bei den Rechten handelt es sich 
insbesondere um die Versammlungsfreiheit sowie um die effektive Anerkennung des Rechts der Arbeitnehmer auf 
Tarifverhandlungen und auf die Beseitigung von Diskriminierungen in Beschäftigung und Beruf.  

4. Die Arbeitsverträge der AKP-Seeleute, von denen die Unterzeichner der Verträge jeweils eine Kopie erhalten, werden 
zwischen dem (den) Vertreter(n) der Reederei und den Seeleuten und/oder ihren Gewerkschaften bzw. Vertretern 
geschlossen. Durch diese Verträge sind die Seeleute durch das für sie geltende Sozialversicherungssystem 
abgesichert, d. h. lebens-, kranken- und unfallversichert.  

5. Die Heuer der AKP-Seeleute wird von den Reedern gezahlt. Sie ist von den Reedern oder ihren Vertretern und den 
Seeleuten und/oder ihren Gewerkschaften bzw. Vertretern einvernehmlich festzusetzen. Die Entlohnung der AKP- 
Seeleute darf jedoch nicht schlechter sein als die der Besatzungen von Schiffen ihres jeweiligen Herkunftslandes und 
sie darf auf keinen Fall unter den IAO-Normen liegen.  

6. Die von den Unionsschiffen angeheuerten Seeleute müssen sich einen Tag vor dem vorgeschlagenen Zeitpunkt ihrer 
Einschiffung beim Kapitän des bezeichneten Schiffs melden. Erscheinen die Seeleute nicht zum vorgesehenen 
Zeitpunkt zur Einschiffung, so ist der Reeder von der Verpflichtung zum Anheuern dieser Seeleute befreit.  

7. Trifft das Schiff nicht zum vereinbarten Zeitpunkt in dem zuvor für die Einschiffung der ivorischen Seeleute 
bestimmten Hafen ein, so erstattet der Reeder die Kosten, die den Seeleuten entstehen, während sie im Hafen warten 
(Unterbringung, Verpflegung usw.), pauschal in Höhe von 80 EUR pro Tag.  

8. Werden ivorische Seeleute nicht in einem ivorischen Hafen ausgeschifft, so trägt der Reeder die Kosten für deren 
unverzügliche Rückkehr nach Côte d'Ivoire.  

9. Die Reeder übermitteln jährlich die Angaben zu den angeheuerten Seeleuten. Dabei ist die Anzahl der Seeleute nach 
ihrer Herkunft wie folgt anzugeben: 

a)  Union, 

b)  AKP-Staaten, wobei zwischen Ivorern und Angehörigen anderer AKP-Staaten zu unterscheiden ist, 

c)  Nicht-AKP- und Nicht-Unionsländer.  

10. Die einzuschiffenden ivorischen Seeleute werden vom Reeder aus einem von der Direktion für Seeleute von Côte 
d'Ivoire geführten Register frei ausgewählt. Die Kapitäne übermitteln der Direktion für Seeleute allerdings die Liste 
der ivorischen Seeleute, die bereits an Bord eines Unionsschiffs tätig sind, und eine Kopie von deren Identitäts­
dokument. 
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KAPITEL VII 

BEOBACHTER  

1. Beobachtung der Fischereitätigkeiten 

Bis zur Errichtung des Systems von regionalen Beobachtern nehmen die Schiffe, die im Rahmen des Abkommens im 
ivorischen Fanggebiet Fischfang betreiben dürfen, anstelle von regionalen Beobachtern sonstige Beobachter an Bord, 
die von Côte d'Ivoire nach den Regeln dieses Kapitels benannt wurden, um die Aufgaben nach Nummer 4 dieses 
Kapitels zu erfüllen.  

2. Bezeichnung von Schiffen und Beobachtern 

Côte d'Ivoire erstellt die Liste der Schiffe, die gehalten sind, einen Beobachter an Bord zu nehmen, und die Liste der 
benannten Beobachter. Diese Listen werden ständig auf dem neuesten Stand gehalten. Sie werden sofort nach ihrer 
Aufstellung und anschließend alle drei Monate mit eventuellen Aktualisierungen an die Union weitergeleitet. 

Côte d'Ivoire teilt den betreffenden Reedern oder ihren Vertretern den Namen des an Bord des jeweiligen Schiffs zu 
nehmenden Beobachters bei der Lizenzerteilung oder spätestens 15 Tage vor dem voraussichtlichen Einschif­
fungstermin des Beobachters mit. 

Der Beobachter bleibt für eine Fangreise an Bord. Auf ausdrückliches Ersuchen der Côte d'Ivoire kann dieser 
Aufenthalt an Bord je nach der durchschnittlichen Dauer der Fangreisen des betreffenden Schiffs auf mehrere 
Fangreisen aufgeteilt werden. Côte d'Ivoire äußert dieses Ersuchen, wenn es den Namen des Beobachters mitteilt, der 
an Bord des betreffenden Schiffs gehen soll.  

3. Bedingungen für die Ein- und Ausschiffung 

Die Bedingungen für die Einschiffung des Beobachters werden vom Reeder oder seinem Vertreter und Côte d'Ivoire 
einvernehmlich festgelegt. 

Der Beobachter geht zu Beginn der ersten Fangreise im ivorischen Fanggebiet nach Übermittlung der Liste der 
ausgewählten Schiffe in einem vom Reeder bestimmten Hafen an Bord. 

Die Reeder teilen binnen zwei Wochen und zehn Tage im Voraus die für die Einschiffung der Beobachter 
vorgesehenen Daten und Häfen mit. 

Wird der Beobachter in einem anderen Land als Côte d'Ivoire an Bord genommen, so werden seine Reisekosten vom 
Reeder übernommen. 

Findet sich der Beobachter nicht binnen 12 Stunden nach dem vereinbarten Zeitpunkt am vereinbarten Ort ein, so 
ist der Reeder nicht länger verpflichtet, diesen Beobachter an Bord zu nehmen. 

Der Kapitän trifft alle ihm zu Gebote stehenden Vorkehrungen, um Sicherheit und Wohlergehen des Beobachters bei 
der Ausübung seiner Aufgaben zu gewährleisten. 

Dem Beobachter ist jede zur Wahrnehmung seiner Aufgaben erforderliche Hilfe zu gewähren. Der Kapitän gewährt 
ihm Zugang zu den für die Wahrnehmung seiner Aufgaben erforderlichen Kommunikationsmitteln, zu den 
Unterlagen, die die Fangtätigkeit des Schiffes unmittelbar betreffen, insbesondere dem Fischereilogbuch und dem 
Navigationslogbuch, sowie zu den Teilen des Schiffes, zu denen er zur Wahrnehmung seiner Aufgaben Zugang haben 
muss. 

Der Reeder sorgt im Rahmen der Möglichkeiten des Schiffes auf seine Kosten für Unterkunft und Verpflegung der 
Beobachter, die wie Offiziere behandelt werden. 

Die Vergütung und die Sozialabgaben des Beobachters gehen zulasten der Côte d'Ivoire.  

4. Aufgaben des Beobachters 

Beobachter werden an Bord wie Offiziere behandelt. Wenn das Schiff in den ivorischen Gewässern fischt, erfüllen sie 
folgende Aufgaben: 

—  Beobachtung der Fangtätigkeiten der Schiffe; 

—  Überprüfung der Position der Schiffe beim Fischfang; 
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—  biologische Probenahmen im Rahmen wissenschaftlicher Programme; 

—  Erstellung einer Übersicht der verwendeten Fanggeräte; 

—  Überprüfung der Angaben zu den in den ivorischen Fischereigewässern getätigten Fängen im Logbuch; 

—  Überprüfung des Anteils der Beifänge und Schätzung der zurückgeworfenen Mengen an marktfähigen Fischen; 

—  Übermittlung der Fangangaben einschließlich der an Bord befindlichen Mengen an Zielarten und Beifängen an 
seine zuständige Behörde in geeigneter Weise.  

5. Pflichten des Beobachters 

Während seines Aufenthalts an Bord 

—  trifft der Beobachter alle geeigneten Vorkehrungen, damit seine Einschiffung und seine Anwesenheit an Bord die 
Fangtätigkeiten weder unterbrechen noch behindern; 

—  gehen die Beobachter mit den an Bord befindlichen Gegenständen und Ausrüstungen sorgfältig um und wahren 
die Vertraulichkeit sämtlicher Dokumente des betreffenden Schiffs; 

—  erstellt der Beobachter am Ende des Beobachtungszeitraums und vor Verlassen des Schiffes einen Tätigkeitsbericht, 
der den zuständigen Behörden mit Kopie an die Union übersandt wird. Er unterzeichnet ihn in Gegenwart des 
Kapitäns, der seinerseits alle als notwendig erachteten Bemerkungen hinzufügen oder hinzufügen lassen kann und 
anschließend unterzeichnet. Eine Kopie des Berichts wird dem Kapitän ausgehändigt, wenn der wissenschaftliche 
Beobachter von Bord geht.  

6. Pauschalbeitrag 

Zum Zeitpunkt der jährlichen Vorauszahlung für die Erlangung der Lizenz zahlt der Reeder an Côte d'Ivoire einen 
jährlichen Pauschalbeitrag von 400 EUR pro Schiff zu den Kosten, die durch die Einschiffung der ivorischen 
Beobachter auf Schiffen der Union anfallen. 

KAPITEL VIII 

VERSTÖẞE  

1. Behandlung von Verstößen 

Jeder Verstoß, den ein Unionsschiff im Besitz einer Lizenz nach Maßgabe der Bestimmungen dieses Anhangs begeht, 
muss der Union von den ivorischen Behörden innerhalb von 24 Stunden mitgeteilt werden. Das Protokoll über 
diesen Verstoß wird der Union und dem Flaggenstaat innerhalb von sieben Arbeitstagen übermittelt.  

2. Umleitung — Informationssitzung 

Jedes Unionsschiff, das eines Verstoßes verdächtigt wird, kann gezwungen werden, seine Fangtätigkeit einzustellen 
und, wenn es sich auf See befindet, einen Hafen Côte d'Ivoires anzulaufen. 

Côte d'Ivoire benachrichtigt die Union innerhalb von höchstens 24 Stunden über jede Umleitung eines Schiffs der 
Union im Besitz einer Lizenz. Mit der Benachrichtigung werden auch Beweise für den angezeigten Verstoß vorgelegt. 

Bevor etwaige Maßnahmen gegen Kapitän, Besatzung oder Ladung ergriffen werden, Maßnahmen zur Sicherung von 
Beweisen ausgenommen, beruft Côte d'Ivoire auf Antrag der Union innerhalb eines Arbeitstags nach Eingang der 
Benachrichtigung über die Umleitung eine Informationssitzung ein, um die Umstände zu klären und etwaige 
Folgemaßnahmen darzulegen. An dieser Informationssitzung kann ein Vertreter des Flaggenstaats teilnehmen.  

3. Ahndung des Verstoßes — Vergleich 

Die Strafe für den festgestellten Verstoß wird von Côte d'Ivoire nach geltendem ivorischem Recht festgesetzt. 

Erfordert die Verfolgung des Verstoßes ein Gerichtsverfahren, so kann vor der Einleitung gerichtlicher Schritte 
versucht werden, den Verstoß — sofern es sich nicht um eine Straftat handelt — zwischen Côte d'Ivoire und dem 
Reeder oder seinem Vertreter im Wege eines Vergleichs zu regeln und Art und Höhe der Strafe festzulegen. An 
diesem Vergleichsverfahren können Vertreter des Flaggenstaats und der Union teilnehmen. Das Vergleichsverfahren 
wird spätestens drei Tage nach der Benachrichtigung über die Umleitung des Schiffes abgeschlossen. 
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4. Gerichtsverfahren — Banksicherheit 

Kann der Fall nicht durch einen Vergleich beigelegt werden und wird der Verstoß der zuständigen gerichtlichen 
Instanz vorgelegt, so hinterlegt der Reeder des Schiffes, das einen Verstoß begangen hat, bei einer von Côte d'Ivoire 
bezeichneten Bank eine Sicherheit, deren Höhe von Côte d'Ivoire unter Berücksichtigung der Kosten der Umleitung 
und der Stilllegung des Schiffes, der voraussichtlichen Geldstrafe und möglicher Entschädigungen festgesetzt wird. Die 
Banksicherheit wird nicht vor Abschluss des Gerichtsverfahrens freigegeben. 

Die Banksicherheit wird freigegeben und dem Reeder unverzüglich nach Ergehen des Urteils zurückgezahlt, und zwar 

a)  in voller Höhe, wenn keine Strafe verhängt wurde; 

b)  in Höhe des Restbetrags, wenn die verhängte Geldstrafe niedriger ausfällt als die hinterlegte Banksicherheit. 

Côte d'Ivoire teilt der Union die Ergebnisse des Gerichtsverfahrens innerhalb von sieben Arbeitstagen nach dem 
Urteilsspruch mit.  

5. Freigabe von Schiff und Besatzung 

Das Schiff und seine Besatzung dürfen den Hafen verlassen, wenn 

a)  entweder den Verpflichtungen im Rahmen des Vergleichsverfahrens nachgekommen wurde 

b)  die Banksicherheit hinterlegt wurde. 

Anlagen 

1.  Antragsformular für eine Fanglizenz 

2.  Technisches Datenblatt  
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Anlage 1 
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Anlage 2 

Technisches Datenblatt 

THUNFISCH-WADENFÄNGER/FROSTER UND OBERFLÄCHEN-LANGLEINER  

1. Fanggebiet: 

Jenseits der 12-Seemeilen-Zone, gemessen von der Basislinie  

2. Zugelassenes Fanggerät: 

Wade 

Oberflächenlangleine  

3. Verbotene Arten: 

Gemäß dem Übereinkommen zur Erhaltung der wandernden wild lebenden Tierarten (CMS) und den Entschließungen 
der ICCAT ist die Fischerei auf Riesenhai (Cetorhinus maximus), Weißhai (Carcharodon carcharias), Großäugigen Fuchshai 
(Alopias superciliosus), Hammerhaie der Familie der Sphyrnidae (mit Ausnahme des Schaufelnasen-Hammerhais), 
Weißspitzen-Hochseehai (Carcharhinus longimanus), Seidenhai (Carcharhinus falciformis), Sandtigerhai (Carcharias taurus) 
und Hundshai (Galeorhinus galeus) untersagt. 

Die beiden Vertragsparteien konsultieren einander im Rahmen des Gemischten Ausschusses, um diese Liste auf der 
Grundlage wissenschaftlicher Empfehlungen zu aktualisieren.  

4. Reedergebühren: 

4.1.  Gebühr je zusätzlich gefangener Tonne 60 EUR/Tonne in den ersten beiden Jahren der Anwendung des Pro­
tokolls und 70 EUR in den folgenden Jahren. 

4.2.  Jährliche Pauschalgebühr Für Thunfischwadenfänger 7 620 EUR in den ersten beiden Jahren 
der Anwendung des Protokolls und 8 890 EUR in den folgenden Jah­
ren. 

Für Oberflächenlangleiner 2 400 EUR in den ersten beiden Jahren 
der Anwendung des Protokolls und 2 800 EUR in den folgenden Jah­
ren. 

4.3.  Pauschalgebühr Beobachter 400 EUR/Schiff/Jahr 

4.4.  Hilfsschiffgebühr 3 500 EUR/Schiff/Jahr 

5.  Anzahl fangberechtigter Schiffe 28 Thunfischwadenfänger 

8 Oberflächen-Langleiner   
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VERORDNUNGEN 

VERORDNUNG (EU) 2018/1070 DES RATES 

vom 26. Juli 2018 

zur Änderung der Verordnung (EU) 2017/1970 zur Festsetzung der Fangmöglichkeiten für 
bestimmte Fischbestände und Bestandsgruppen in der Ostsee für 2018 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, insbesondere auf Artikel 43 Absatz 3, 

auf Vorschlag der Europäischen Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Mit der Verordnung (EU) 2017/1970 des Rates (1) wurden u. a. die Fangmöglichkeiten für Hering in den ICES- 
Unterdivisionen 30-31 (im Folgenden „Heringsbestand im Bottnischen Meerbusen“) nach Maßgabe der 
Verordnung (EU) 2016/1139 des Europäischen Parlaments und des Rates (2) festgelegt. 

(2)  Die Verordnung (EU) 2016/1139 wurde unter Berücksichtigung der neuesten wissenschaftlichen Informationen 
des ICES mit der Verordnung (EU) 2018/976 des Europäischen Parlaments und des Rates (3) für den 
Heringsbestand im Bottnischen Meerbusen geändert. 

(3)  Nach dieser Änderung der Verordnung (EU) 2016/1139 sollten die Fangmöglichkeiten für den Heringsbestand im 
Bottnischen Meerbusen erhöht werden. 

(4)  Die Verordnung (EU) 2017/1970 sollte daher entsprechend geändert werden. 

(5)  Die Hauptsaison für die Heringsfischerei mit Fischfallen beginnt im Mai. Um es den Mitgliedstaaten zu 
ermöglichen, die Fangmöglichkeiten auf nationaler Ebene so bald wie möglich zuzuteilen, sollte diese Verordnung 
am Tag nach ihrer Veröffentlichung in Kraft treten — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Im Anhang der Verordnung (EU) 2017/1970 erhält der Eintrag für Hering in den ICES-Unterdivisionen 30-31 folgende 
Fassung: 

„Art: Hering 
Clupea harengus 

Gebiet: Unterdivisionen 30-31 
(HER/30/31.) 

Finnland 78 351   

Schweden 17 215   

Union 95 566   

TAC 95 566  Analytische TAC“   
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(1) Verordnung (EU) 2017/1970 des Rates vom 27. Oktober 2017 zur Festsetzung der Fangmöglichkeiten für bestimmte Fischbestände und 
Bestandsgruppen in der Ostsee für 2018 und zur Änderung der Verordnung (EU) 2017/127 (ABl. L 281 vom 31.10.2017, S. 1). 

(2) Verordnung (EU) 2016/1139 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 6. Juli 2016 zur Festlegung eines Mehrjahresplans für die 
Bestände von Dorsch, Hering und Sprotte in der Ostsee und für die Fischereien, die diese Bestände befischen, zur Änderung der 
Verordnung (EG) Nr. 2187/2005 des Rates und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1098/2007 des Rates (ABl. L 191 vom 
15.7.2016, S. 1). 

(3) Verordnung (EU) 2018/976 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 4. Juli 2018 zur Änderung der Verordnung (EU) 
2016/1139 in Bezug auf die Spannen für die fischereiliche Sterblichkeit und das Schutzniveau für bestimmte Heringsbestände in der 
Ostsee (ABl. L 179 vom 16.7.2018, S. 76). 



Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Geschehen zu Brüssel am 26. Juli 2018. 

Im Namen des Rates 

Der Präsident 
G. BLÜMEL  
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2018/1071 DES RATES 

vom 30. Juli 2018 

zur Durchführung des Artikels 2 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 über spezifische, 
gegen bestimmte Personen und Organisationen gerichtete restriktive Maßnahmen zur Bekämpfung 

des Terrorismus und zur Aufhebung der Durchführungsverordnung (EU) 2018/468 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 des Rates vom 27. Dezember 2001 über spezifische, gegen bestimmte 
Personen und Organisationen gerichtete restriktive Maßnahmen zur Bekämpfung des Terrorismus (1), insbesondere auf 
Artikel 2 Absatz 3, 

auf Vorschlag der Hohen Vertreterin der Union für Außen- und Sicherheitspolitik, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Der Rat hat am 21. März 2018 die Durchführungsverordnung (EU) 2018/468 (2) zur Durchführung des 
Artikels 2 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 angenommen, mit der eine aktualisierte Liste der 
Personen, Vereinigungen und Körperschaften, auf die die Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 Anwendung findet (im 
Folgenden „Liste“), festgelegt wurde. 

(2)  Der Rat hat, soweit es praktisch möglich war, allen Personen, Vereinigungen und Körperschaften Begründungen 
zukommen lassen, in denen er jeweils dargelegt hat, warum sie in die Liste aufgenommen wurden. 

(3)  In einer im Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlichten Mitteilung hat der Rat den in der Liste aufgeführten 
Personen, Vereinigungen und Körperschaften mitgeteilt, dass er beschlossen hat, sie weiterhin auf der Liste zu 
führen. Der Rat hat die betroffenen Personen, Vereinigungen und Körperschaften auch darüber informiert, dass 
sie beantragen können, dass ihnen eine Begründung des Rates für ihre Aufnahme in die Liste übermittelt wird, 
sofern ihnen eine solche Begründung nicht bereits übermittelt worden war. 

(4)  Der Rat hat, wie von Artikel 2 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 vorgeschrieben, die Liste überprüft. 
Bei der Überprüfung hat der Rat sowohl den Stellungnahmen, die die Betroffenen ihm übermittelt haben, als auch 
den von den zuständigen nationalen Behörden übermittelten aktualisierten Informationen über den Status der in 
der Liste aufgeführten Personen und Körperschaften auf nationaler Ebene Rechnung getragen. 

(5)  Der Rat hat sich davon überzeugt, dass die zuständigen Behörden im Sinne des Artikels 1 Absatz 4 des 
Gemeinsamen Standpunkts 2001/931/GASP (3) in Bezug auf alle in der Liste aufgeführten Personen, 
Vereinigungen und Körperschaften Beschlüsse dahin gehend gefasst haben, dass diese an terroristischen 
Handlungen gemäß Artikel 1 Absätze 2 und 3 des Gemeinsamen Standpunkts 2001/931/GASP beteiligt 
waren. Der Rat ist darüber hinaus zu dem Ergebnis gekommen, dass die Personen, Vereinigungen und 
Körperschaften, für die die Artikel 2, 3 und 4 des Gemeinsamen Standpunkts 2001/931/GASP gelten, weiterhin 
den in der Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 vorgesehenen besonderen restriktiven Maßnahmen unterliegen 
sollten. 

(6)  Die Liste sollte entsprechend aktualisiert und die Durchführungsverordnung (EU) 2018/468 sollte aufgehoben 
werden — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Liste nach Artikel 2 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 2580/2001 ist im Anhang der vorliegenden Verordnung 
wiedergegeben. 
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(1) ABl. L 344 vom 28.12.2001, S. 70. 
(2) Durchführungsverordnung (EU) 2018/468 des Rates vom 21. März 2018 zur Durchführung des Artikels 2 Absatz 3 der Verordnung 

(EG) Nr. 2580/2001 über spezifische, gegen bestimmte Personen und Organisationen gerichtete restriktive Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Terrorismus und zur Aufhebung der Durchführungsverordnung (EU) 2017/1420 (ABl. L 79 vom 22.3.2018, S. 7). 

(3) Gemeinsamer Standpunkt 2001/931/GASP des Rates vom 27. Dezember 2001 über die Anwendung besonderer Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Terrorismus (ABl. L 344 vom 28.12.2001, S. 93). 



Artikel 2 

Die Durchführungsverordnung (EU) 2018/468 wird aufgehoben. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Geschehen zu Brüssel am 30. Juli 2018. 

Im Namen des Rates 

Der Präsident 
G. BLÜMEL  
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ANHANG 

LISTE DER PERSONEN, VEREINIGUNGEN UND KÖRPERSCHAFTEN NACH ARTIKEL 1 

I.  PERSONEN 

1.  ABDOLLAHI Hamed (alias Mustafa Abdullahi), geboren am 11.8.1960 in Iran. Reisepass Nr.: D9004878. 

2.  AL-NASSER, Abdelkarim Hussein Mohamed, geboren in Al Ihsa (Saudi-Arabien), saudi-arabischer Staatsangehöriger. 

3. AL YACOUB, Ibrahim Salih Mohammed, geboren am 16.10.1966 in Tarut (Saudi-Arabien), saudi-arabischer Staatsan­
gehöriger. 

4.  ARBABSIAR Manssor (alias Mansour Arbabsiar), geboren am 6.3.1955 oder am 15.3.1955 in Iran. Iranischer und 
US-amerikanischer Staatsangehöriger. Reisepass Nr.: C2002515 (Iran); Reisepass Nr.: 477845448 (USA). Ausweis- 
Nr.: 07442833, gültig bis 15.3.2016 (US-amerikanischer Führerschein). 

5.  BOUYERI, Mohammed (alias Abu ZUBAIR, alias SOBIAR, alias Abu ZOUBAIR), geboren am 8.3.1978 in Amsterdam 
(Niederlande). 

6.  EL HAJJ, Hassan Hassan, geboren am 22.3.1988 in Zaghdraiya, Sidon, Libanon, kanadischer Staatsangehöriger. 
Reisepass-Nr.: JX446643 (Kanada). 

7.  IZZ-AL-DIN, Hasan (alias GARBAYA, Ahmed, alias SA-ID, alias SALWWAN, Samir), Libanon, geboren 1963 in Libanon, 
libanesischer Staatsangehöriger. 

8.  MELIAD, Farah, geboren am 5.11.1980 in Sydney (Australien), australischer Staatsangehöriger. Reisepass- 
Nr.: M2719127 (Australien). 

9.  MOHAMMED, Khalid Shaikh (alias ALI, Salem, alias BIN KHALID, Fahd Bin Adballah, alias HENIN, Ashraf Refaat 
Nabith, alias WADOOD, Khalid Adbul), geboren am 14.4.1965 oder am 1.3.1964 in Pakistan. Reisepass- 
Nr.: 488555. 

10.  ȘANLI, Dalokay (alias Sinan), geboren am 13.10.1976 in Pülümür (Türkei). 

11.  SHAHLAI Abdul Reza (alias Abdol Reza Shala'i, alias Abd-al Reza Shalai, alias Abdorreza Shahlai, alias Abdolreza 
Shahla'i, alias Abdul-Reza Shahlaee, alias Hajj Yusef, alias Haji Yusif, alias Hajji Yasir, alias Hajji Yusif, alias Yusuf 
Abu-al-Karkh), geboren ca. 1957 in Iran. Adressen: 1. Kermanshah, Iran, 2. Militärbasis Mehran, Provinz Ilam, Iran. 

12.  SHAKURI, Ali Gholam, geboren ca. 1965 in Teheran, Iran. 

13.  SOLEIMANI Qasem (alias Ghasem Soleymani, alias Qasmi Sulayman, alias Qasem Soleymani, alias Qasem Solaimani, 
alias Qasem Salimani, alias Qasem Solemani, alias Qasem Sulaimani, alias Qasem Sulemani), geboren am 11.3.1957 
in Iran. Iranischer Staatsangehöriger. Reisepass Nr.: 008827 (iranischer Diplomatenpass), ausgestellt 1999. Titel: 
Generalmajor. 

II.  VEREINIGUNGEN UND KÖRPERSCHAFTEN 

1.  „Abu Nidal Organisation“ - „ANO“ (alias „Fatah Revolutionary Council“ (Fatah-Revolutionsrat), alias „Arab 
Revolutionary Brigades“ (Arabische Revolutionäre Brigaden), alias „Black September“ (Schwarzer September), alias 
„Revolutionary Organisation of Socialist Muslims“ (Revolutionäre Organisation der Sozialistischen Moslems)). 

2.  „Al-Aqsa-Martyr's Brigade“ (Al-Aksa-Märtyrerbrigade). 

3.  „Al-Aqsa e.V.“. 

4.  „Babbar Khalsa“. 

5.  „Communist Party of the Philippines“ (Kommunistische Partei der Philippinen), einschließlich der „New People's 
Army“ (Neue Volksarmee) - „NPA“, Philippinen. 

6.  „Gama'a al-Islamiyya“ (alias „Al-Gama'a al-Islamiyya“) (Islamische Gruppe - „IG“). 

7.  „İslami Büyük Doğu Akıncılar Cephesi“ - „IBDA-C“ (Front der islamischen Kämpfer des Großen Ostens). 

8.  „Hamas“, einschließlich „Hamas-Izz al-Din al-Qassem“. 
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9.  „Hizballah Military Wing“ (alias „Hezbollah Military Wing“, alias „Hizbullah Military Wing“, alias „Hizbollah Military 
Wing“, alias „Hezballah Military Wing“, alias „Hisbollah Military Wing“, alias „Hizbu'llah Military Wing“, alias „Hizb 
Allah Military Wing“, alias „Jihad Council“ (und alle ihm unterstellten Einheiten, einschließlich der Organisation für 
äußere Sicherheit)). 

10.  „Hisbollah-Mudschaheddin“ - „HM“. 

11.  „Khalistan Zindabad Force“ - „KZF“. 

12.  „Kurdische Arbeiterpartei“ - „PKK“ (alias „KADEK“, alias „KONGRA-GEL“). 

13.  „Liberation Tigers of Tamil Eelam“ - „LTTE“. 

14.  „Ejército de Liberación Nacional“ (Nationale Befreiungsarmee). 

15.  „Palestinian Islamic Jihad“ - „PIJ“ (Palästinensischer Islamischer Dschihad). 

16.  „Popular Front for the Liberation of Palestine“ - „PFLP“ (Volksfront für die Befreiung Palästinas). 

17.  „Popular Front for the Liberation of Palestine - General Command“ (alias „PFLP - General Command“) 
(Generalkommando der Volksfront für die Befreiung Palästinas). 

18.  „Devrimci Halk Kurtuluș Partisi-Cephesi“ - „DHKP/C“ (alias „Devrimci Sol“) (Revolutionäre Linke), (alias „Dev Sol“) 
(„Revolutionäre Volksbefreiungsarmee/-front/-partei“). 

19.  „Sendero Luminoso“ - „SL“ („Leuchtender Pfad“). 

20.  „Teyrêbazên Azadîya Kurdistan“ - „TAK“ (alias „Kurdistan Freedom Falcons“, alias „Kurdistan Freedom Hawks“) 
(Freiheitsfalken Kurdistans).  
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2018/1072 DES RATES 

vom 30. Juli 2018 

zur Durchführung der Verordnung (EU) Nr. 269/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts von 
Handlungen, die die territoriale Unversehrtheit, Souveränität und Unabhängigkeit der Ukraine 

untergraben oder bedrohen 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EU) Nr. 269/2014 des Rates vom 17. März 2014 über restriktive Maßnahmen angesichts 
von Handlungen, die die territoriale Unversehrtheit, Souveränität und Unabhängigkeit der Ukraine untergraben oder 
bedrohen (1), insbesondere auf Artikel 14 Absatz 1, 

auf Vorschlag der Hohen Vertreterin der Union für Außen- und Sicherheitspolitik, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Am 17. März 2014 hat der Rat die Verordnung (EU) Nr. 269/2014 erlassen. 

(2)  Im Rahmen der Unionspolitik der Nichtanerkennung der rechtswidrigen Annexion der Krim und Sewastopols 
erachtet der Rat den Bau der Kertsch-Brücke als weitere Handlung, die die territoriale Unversehrtheit, Souveränität 
und Unabhängigkeit der Ukraine untergräbt. 

(3)  Der Bau dieser Brücke und ihre offizielle Eröffnung am 15. Mai 2018 sind entscheidende symbolische Schritte 
zur Festigung der Kontrolle der Russischen Föderation über die rechtswidrig annektierte Krim und die Stadt 
Sewastopol sowie zur weiteren Isolierung der Halbinsel von der Ukraine. 

(4)  Infolgedessen sollten weitere Organisationen in die Liste der — restriktiven Maßnahmen unterliegenden — 
Personen, Organisationen und Einrichtungen im Anhang I der Verordnung (EU) Nr. 269/2014 aufgenommen 
werden. 

(5)  Anhang I der Verordnung (EU) Nr. 269/2014 sollte daher entsprechend geändert werden — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die im Anhang der vorliegenden Verordnung aufgeführten Organisationen werden in die Liste von Organisationen im 
Anhang I der Verordnung (EU) Nr. 269/2014 aufgenommen. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Geschehen zu Brüssel am 30. Juli 2018. 

Im Namen des Rates 

Der Präsident 
G. BLÜMEL  
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ANHANG 

Liste der Organisationen nach Artikel 1  

Name Angaben zur Identifizierung Begründung 
Datum der 
Aufnahme 
in die Liste 

„42. AO ‚Institut 
Giprostroymost — 
Sankt Petersburg‘ 

АО Институт 
Гипростроймост 
— Санкт- 
Петербург 

Anschrift: 

7 Yablochkova street, 
St. Petersburg, 
197198 Russland 
Website: http://gpsm.ru 
E-Mail: office@gpsm.ru 

AO ‚Institute Giprostroymost — Sankt-Pe­
tersburg‘ hat sich durch seinen Entwurf am 
Bau der Kertsch-Brücke beteiligt, die Russ­
land mit der rechtswidrig annektierten Halb­
insel Krim verbindet gebaut wurde. Daher 
unterstützt das Institut die Verfestigung der 
Eingliederung der rechtswidrig annektierten 
Halbinsel Krim in die Russische Föderation, 
was wiederum die territoriale Integrität, 
Souveränität und Unabhängigkeit der Ukrai­
ne weiter untergräbt. 

31.7.2018 

43. PJSC Mostotrest 

ПАО Мостотрест 

Anschrift: 

6 Barklaya street, 
Gebäude Nr. 5, Moskau, 
121087 Russland 

PJSC Mostotrest hat sich durch seinen staat­
lichen Wartungsauftrag für die Brücke, die 
Russland mit der rechtswidrig annektierten 
Halbinsel Krim verbindet, aktiv am Bau der 
Kertsch-Brücke beteiligt. Darüber hinaus ist 
der Eigentümer des Unternehmens (Arkady 
Rotenberg) eine Person, die bereits für die 
ukrainische Souveränität untergrabende 
Handlungen benannt wurde (Person Nr. 92 
im Anhang dieses Beschlusses). Daher unter­
stützt das Unternehmen die Verfestigung der 
Eingliederung der rechtswidrig annektierten 
Halbinsel Krim in die Russische Föderation, 
was wiederum die territoriale Unversehrtheit 
Souveränität und Unabhängigkeit der Ukrai­
ne weiter untergräbt. 

31.7.2018 

44. JSC Zaliv Shipyard 

Судостроительный 
завод ‚Залив‘ 

Anschrift: 

4 Tankistov street, 
298310 Kerch, 
Krim 
Website: http://zalivkerch.com 

JSC Zaliv Shipyard hat sich aktiv am Bau 
der neuen Eisenbahn zur Kertsch-Brücke be­
teiligt, die Russland mit der rechtswidrig an­
nektierten Halbinsel Krim verbindet. Daher 
unterstützt das Unternehmen die Verfesti­
gung der Eingliederung der rechtswidrig an­
nektierten Halbinsel Krim in die Russische 
Föderation, was wiederum die territoriale 
Unversehrtheit, Souveränität und Unabhän­
gigkeit der Ukraine weiter untergräbt. 

31.7.2018 

45. Stroygazmontazh 
Corporation (SGM 
Group) 

ООО 
Стройгазмонтаж 

(груп СГМ) 

Anschrift: 

Prospect Vernadskogo 53, 
Moskau, 
119415 Russland 
Website: www.ooosgm.com 

Stroygazmontazh Corporation (SGM Group) 
hat sich durch seinen öffentlichen Auftrag 
für den Bau der Brücke, die Russland mit 
der rechtswidrig annektierten Halbinsel 
Krim verbindet, aktiv am Bau der Kertsch- 
Brücke beteiligt. 

Darüber hinaus ist der Eigentümer des Un­
ternehmens (Arkady Rotenberg) eine Person, 
die bereits für die ukrainische Souveränität 
untergrabende Handlungen benannt wurde 
(Person Nr. 92 im Anhang dieses Beschlus­
ses ). Daher unterstützt das Unternehmen 
die Verfestigung der Eingliederung der 
rechtswidrig annektierten Halbinsel Krim in 
die Russische Föderation, was wiederum die 
territoriale Unversehrtheit, Souveränität und 
Unabhängigkeit der Ukraine weiter unter­
gräbt. 

31.7.2018 
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Name Angaben zur Identifizierung Begründung 
Datum der 
Aufnahme 
in die Liste 

46. Stroygazmontazh 
Most OOO 

Стройгазмонтаж- 
Мост 

Anschrift: 

Barklya street 6, building 7, 
Moskau, 
121087 Russland 

Registernummer: 
1157746088170 

Steuernummer: 7730018980 

Website: http://kerch-most. 
ru/tag/sgam-most 

E-Mail: kerch-most@yandex.ru 

Stroygazmontazh Most OOO ist eine Toch­
tergesellschaft der Baubetreuungsgesellschaft 
Stroygazmontazh, die das Bauprojekt der 
Brücke über die Straße von Kertsch leitet. 
Darüber hinaus ist der Eigentümer des Un­
ternehmens (Arkady Rotenberg) eine Person, 
die bereits für die ukrainische Souveränität 
untergrabende Handlungen benannt wurde 
(Person Nr. 92 im Anhang dieses Beschlus­
ses). Daher unterstützt das Unternehmen die 
Verfestigung der Eingliederung der rechts­
widrig annektierten Halbinsel Krim in die 
Russische Föderation, was wiederum die ter­
ritoriale Unversehrtheit, Souveränität und 
Unabhängigkeit der Ukraine weiter unter­
gräbt. 

31.7.2018 

47. CJSC VAD 

AKTSIONERNOE 
OBSHCHESTVO 
VAD 

АО ‚ВАД‘ 

Anschrift: 

133, Chernyshevskogo street, 
Vologda, Vologodskaya 
Oblast, 160019 Russland 

122 Grazhdanskiy Prospect, 
suite 5, Liter A, St. Petersburg, 
195267 Russland 

Registernummer: 
1037804006811 (Russland) 

Steuernummer: 7802059185 

Website: www.zaovad.com 

E-Mail: office@zaovad.com 

CJSC VAD ist der Hauptauftragnehmer für 
den Bau der Tavrida-Schnellstraße auf der 
Halbinsel Krim, der Straße über die Kertsch- 
Brücke und der Zufahrtsstraßen dazu. Die 
Schnellstraße Tavrida wird voraussichtlich 
Beförderungen auf die Halbinsel Krim durch 
ein Netz neu gebauter Straßen, die als 
Hauptverbindung zur Kertsch-Brücke die­
nen, ermöglichen. Daher unterstützt CJSC 
VAD die Verfestigung der Eingliederung der 
rechtswidrig annektierten Halbinsel Krim in 
die Russische Föderation, was wiederum die 
territoriale Unversehrtheit, Souveränität und 
Unabhängigkeit der Ukraine weiter unter­
gräbt. 
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2018/1073 DES RATES 

vom 30. Juli 2018 

zur Durchführung des Artikels 21 Absatz 2 der Verordnung (EU) 2016/44 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Lage in Libyen 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EU) 2016/44 des Rates vom 18. Januar 2016 über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Lage in Libyen und zur Aufhebung der Verordnung (EU) Nr. 204/2011 (1), insbesondere auf Artikel 21 Absatz 2, 

auf Vorschlag der Hohen Vertreterin der Union für Außen- und Sicherheitspolitik, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Am 18. Januar 2016 hat der Rat die Verordnung (EU) 2016/44 angenommen. 

(2)  Gemäß Artikel 21 Absatz 6 der Verordnung (EU) 2016/44 hat der Rat die in Anhang III dieser Verordnung 
enthaltene Liste der benannten Personen und Organisationen überprüft. 

(3)  Der Rat kam zu dem Schluss, dass eine Person nicht länger in der in Anhang III der Verordnung (EU) 2016/44 
enthaltenen Liste der Personen und Organisationen aufgeführt werden sollte. 

(4)  Anhang III der Verordnung (EU) 2016/44 sollte daher entsprechend geändert werden — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Anhang III der Verordnung (EU) 2016/44 wird gemäß dem Anhang der vorliegenden Verordnung geändert. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Geschehen zu Brüssel am 30. Juli 2018. 

Im Namen des Rates 

Der Präsident 
G. BLÜMEL  
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ANHANG 

In der Verordnung (EU) 2016/44 wird in Abschnitt A (Personen) des Anhangs III („Liste der natürlichen und juristischen 
Personen, Organisationen und Einrichtungen nach Artikel 6 Absatz 2“) der Eintrag Nr. 3 (betreffend ASHKAL, Omar) 
gestrichen, und die verbleibenden Einträge werden entsprechend neu nummeriert.  
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2018/1074 DES RATES 

vom 30. Juli 2018 

zur Durchführung der Verordnung (EU) 2017/1509 des Rates über restriktive Maßnahmen gegen 
die Demokratische Volksrepublik Korea 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EU) 2017/1509 des Rates vom 30. August 2017 über restriktive Maßnahmen gegen die 
Demokratische Volksrepublik Korea und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 329/2007 (1), insbesondere auf 
Artikel 47 Absatz 2, 

auf Vorschlag der Hohen Vertreterin der Union für Außen- und Sicherheitspolitik, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Der Rat hat am 30. August 2017 die Verordnung (EU) 2017/1509 erlassen. 

(2)  Gemäß Artikel 47a Absatz 1 der Verordnung (EU) 2017/1509 hat der Rat die Liste der benannten Personen und 
Einrichtungen in den Anhängen XV, XVI, XVII und XVIII der genannten Verordnung überprüft. 

(3)  Der Rat ist zu dem Schluss gelangt, dass bestimmte Einträge zu in den Anhängen XV und XVI der Verordnung 
(EU) 2017/1509 aufgeführten Personen und Einrichtungen geändert werden sollten. 

(4)  Die Anhänge XV und XVI der Verordnung (EU) 2017/1509 sollten daher entsprechend geändert werden — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Anhänge XV und XVI der Verordnung (EU) 2017/1509 werden gemäß dem Anhang der vorliegenden Verordnung 
geändert. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Geschehen zu Brüssel am 30. Juli 2018. 

Im Namen des Rates 

Der Präsident 
G. BLÜMEL  
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ANHANG 

1.  Anhang XV der Verordnung (EU) 2017/1509 wird unter der Überschrift „a) Gemäß Artikel 34 Absatz 4 Buchstabe a 
benannte natürliche Personen“ wie folgt geändert: 

a)  Die bestehenden Einträge werden von 1 bis 30 neu nummeriert. 

b)  Die folgenden Einträge erhalten folgende Fassung:  

Name 
(und ggf.  

Aliasnamen) 

Identifizierungsan­
gaben 

Tag der Benen­
nung Gründe 

„3. HYON Chol-hae 
(auch: HYON 
Chol Hae) 

Geburtsdatum: 
1934 

Geburtsort: 
Mandschurei, 
China 

22.12.2009 Seit April 2016 Marschall der koreanischen 
Volksarmee. Ehemaliger stellvertretender Direk­
tor der Abteilung Allgemeine Politik der koreani­
schen Volksarmee (Militärberater des verstorbe­
nen Kim Jong-Il). Wurde im Mai 2016 auf dem 
siebten Kongress der Arbeiterpartei Koreas, auf 
dem auch der Beschluss zur Fortsetzung des 
Nuklearprogramms der DVRK gefasst wurde, 
zum Mitglied des Zentralkomitees der Arbeiter­
partei Koreas gewählt. 

6. PAK Jae-gyong 
(auch: Chae- 
Kyong; PAK Jae 
Gyong) 

Geburtsdatum: 
1933 

Reisepass 
Nr.: 554410661 

22.12.2009 Ehemaliger stellvertretender Direktor der Abtei­
lung Allgemeine Politik der Volksarmee, ehemali­
ger stellvertretender Direktor des Logistikbüros 
der Volksarmee (Militärberater des verstorbenen 
Kim Jong-Il). War bei der Inspektion des Kom­
mandos der strategischen Raketenstreitkräfte 
durch KIM Jong Un zugegen. Mitglied des Zent­
ralkomitees der Arbeiterpartei Koreas. 

16. KIM Jong-gak 
(auch: KIM Jong 
Gak) 

Geburtsdatum: 
20.7.1941 

Geburtsort: 
Pyongyang, DVRK 

20.5.2016 Ehemaliger Direktor der Abteilung Allgemeine 
Politik der koreanischen Volksarmee. Vizemar­
schall der koreanischen Volksarmee, Rektor der 
Militäruniversität Kim Il-Sung, ehemaliges Mit­
glied der zentralen Militärkommission der Arbei­
terpartei Koreas, einer wichtigen Einrichtung für 
die nationale Verteidigung der DVRK. Damit ist 
er für die Unterstützung oder Förderung der 
Nuklearprogramme, Programme für ballistische 
Flugkörper oder anderer Massenvernichtungswaf­
fenprogramme der DVRK verantwortlich. 

18. KIM Won-hong 
(auch: KIM Won 
Hong) 

Geburtsdatum: 
7.1.1945 

Geburtsort: 
Pyongyang, DVRK 

Reisepass 
Nr.: 745310010 

20.5.2016 General. Erster stellvertretender Direktor der Ab­
teilung Allgemeine Politik der koreanischen 
Volksarmee. Ehemaliger Direktor der Abteilung 
für Staatssicherheit. Ehemaliger Minister für 
Staatssicherheit. Mitglied der zentralen Militär­
kommission der Arbeiterpartei Koreas und der 
nationalen Verteidigungskommission, einer wich­
tigen Einrichtung für die nationale Verteidigung 
der DVRK, bevor sie im Zuge einer Reform in 
die Kommission für Staatsangelegenheiten umge­
wandelt wurde; dabei handelt es sich um die 
wichtigsten Einrichtungen für die nationale Ver­
teidigung der DVRK. Damit ist er für die Unter­
stützung oder Förderung der Nuklearprogramme, 
Programme für ballistische Flugkörper oder an­
derer Massenvernichtungswaffenprogramme der 
DVRK verantwortlich. 
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Name 
(und ggf.  

Aliasnamen) 

Identifizierungsan­
gaben 

Tag der Benen­
nung Gründe 

21. SON Chol-ju 
(auch: SON Chol 
Ju)  

20.5.2016 Generaloberst der koreanischen Volksarmee. 
Stellvertretender Direktor mit Zuständigkeit für 
die Organisation der koreanischen Volksarmee 
und ehemaliger politischer Direktor der Luft- 
und Luftabwehrstreitkräfte, der die Aufsicht über 
die Entwicklung modernisierter Flugabwehrrake­
ten hatte. Damit ist er für die Unterstützung oder 
Förderung der Nuklearprogramme, Programme 
für ballistische Flugkörper oder anderer Massen­
vernichtungswaffenprogramme der DVRK ver­
antwortlich.“  

2.  In Anhang XV der Verordnung (EU) 2017/1509 werden unter der Überschrift „b) Gemäß Artikel 34 Absatz 4 
Buchstabe a benannte Personen, Organisationen und Einrichtungen“ die bestehenden Einträge von 1 bis 5 neu 
nummeriert. 

3.  Anhang XV der Verordnung (EU) 2017/1509 wird unter der Überschrift „c) Gemäß Artikel 34 Absatz 4 Buchstabe b 
benannte Personen“ wie folgt geändert: 

a)  Die folgenden Einträge erhalten folgende Fassung:  

Name 
(und ggf.  

Aliasnamen) 

Identifizierungsan­
gaben 

Tag der Benen­
nung Gründe 

„10. DJANG Tcheul Hy 

(JANG Tcheul-hy, 
JANG Cheul-hy, 
JANG Chol-hy, 
DJANG Cheul-hy, 
DJANG Chol-hy, 
DJANG Tchoul-hy, 
KIM Tcheul-hy) 

Geburtsdatum: 
11.5.1950 

Geburtsort: 
Kangwon 

20.4.2018 DJANG Tcheul Hy hat sich gemeinsam mit ihrem 
Ehemann KIM Yong Nam, ihrem Sohn KIM 
Su Gwang und ihrer Schwiegertochter KIM 
Kyong Hui an systematischen betrügerischen fi­
nanziellen Praktiken beteiligt, die zu den Nukle­
arprogrammen, Programmen für ballistische 
Flugkörper oder anderen Massenvernichtungs­
waffenprogrammen der DVRK beitragen könn­
ten. Sie war Inhaberin mehrerer Bankkonten in 
der Union, die ihr Sohn KIM Su Gwang in ihrem 
Namen eröffnet hatte. Sie hat zudem verschie­
dentlich an der Überweisung von Geldsummen 
von Bankkonten ihrer Schwiegertochter KIM 
Kyong Hui auf Bankkonten außerhalb der Union 
mitgewirkt. 

11. KIM Su Gwang 

(KIM Sou-Kwang, 
KIM Sou-Gwang, 
KIM Son-Kwang, 
KIM Su-Kwang, 
KIM Soukwang, 
KIM Su-gwang, 
KIM Son-gwang) 

Geburtsdatum: 
18.8.1976 

Geburtsort: 
Pyongyang, DPRK 

20.4.2018 Nach Erkenntnissen der VN-Sachverständigen­
gruppe ist KIM Su Gwang ein Agent des General­
büros für Aufklärung, einer von den Vereinten 
Nationen benannten Einrichtung. Er und sein Va­
ter KIM Yon Nam haben sich nach Erkenntnissen 
der VN-Sachverständigengruppe an systemati­
schen betrügerischen finanziellen Praktiken 
beteiligt, die zu den Nuklearprogrammen, Pro­
grammen für ballistische Flugkörper oder ande­
ren Massenvernichtungswaffenprogrammen der 
DVRK beitragen könnten. KIM Su Gwang hat 
zahlreiche Bankkonten in mehreren Mitgliedstaa­
ten eröffnet, auch auf Namen von Familienange­
hörigen. Während seiner Zeit als Diplomat hat er 
verschiedentlich an der Überweisung hoher Geld­
summen auf Bankkonten in der Union oder au­
ßerhalb der Union mitgewirkt, und zwar auch 
auf Konten, die auf den Namen seiner Ehefrau 
KIM Kyong Hui lauten.“  

b)  Die Einträge werden von 1 bis 6 neu nummeriert. 
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4.  In Anhang XVI der Verordnung (EU) 2017/1509 erhält der folgende Eintrag unter der Überschrift „Liste der 
Personen, Organisationen und Einrichtungen nach Artikel 34 Absätze 1 und 3“ in Abschnitt „a) natürliche Personen“ 
folgende Fassung:  

Name 
(und ggf.  

Aliasnamen) 

Identifizierungsan­
gaben 

Tag der Benen­
nung Gründe 

„4. JON Chol Young 

auch: JON Chol 
Yong 

Reisepassnummer: 
563410192 

Diplomat der 
Botschaft der 
DVRK in Angola 

Geburtsdatum: 
30.4.1975 

22.1.2018 Vertreter der Green Pine Associated Corporation in 
Angola und in Angola akkreditierter DVRK-Diplo­
mat. 

Green Pine ist von den VN unter anderem wegen 
Verstoßes gegen das VN-Waffenembargo benannt 
worden. Green Pine hat auch Verträge für die Mo­
dernisierung angolanischer Militärschiffe ausgehan­
delt, was einen Verstoß gegen die durch Resolutio­
nen des Sicherheitsrats der Vereinten Nationen 
verhängten Verbote darstellt.“   
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2018/1075 DER KOMMISSION 

vom 27. Juli 2018 

zur Erneuerung der Genehmigung für den Wirkstoff Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 als 
Wirkstoff mit geringem Risiko gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 des Europäischen 
Parlaments und des Rates über das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln und zur 

Änderung des Anhangs der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 der Kommission 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 21. Oktober 2009 
über das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln und zur Aufhebung der Richtlinien 79/117/EWG und 
91/414/EWG des Rates (1), insbesondere auf Artikel 22 Absatz 1 in Verbindung mit Artikel 20 Absatz 1, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Mit der Richtlinie 2005/2/EG der Kommission (2) wurde der Wirkstoff Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 in 
Anhang I der Richtlinie 91/414/EWG des Rates (3) aufgenommen. 

(2)  In Anhang I der Richtlinie 91/414/EWG aufgenommene Wirkstoffe gelten als gemäß der Verordnung (EG) 
Nr. 1107/2009 genehmigt und sind in Teil A des Anhangs der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 der 
Kommission (4) aufgeführt. 

(3)  Die Genehmigung für den Wirkstoff Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 gemäß Teil A des Anhangs der 
Durchführungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 läuft am 31. Juli 2018 aus. 

(4)  Es wurde ein Antrag auf Erneuerung der Genehmigung für Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 gemäß Artikel 1 
der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 844/2012 der Kommission (5) innerhalb der in dem genannten Artikel 
festgesetzten Frist gestellt. 

(5)  Der Antragsteller hat die gemäß Artikel 6 der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 844/2012 erforderlichen 
ergänzenden Dossiers vorgelegt. Der berichterstattende Mitgliedstaat hat den Antrag für vollständig befunden. 

(6)  Der berichterstattende Mitgliedstaat hat in Absprache mit dem mitberichterstattenden Mitgliedstaat einen 
Bewertungsbericht im Hinblick auf die Erneuerung erstellt und ihn am 25. November 2016 der Europäischen 
Behörde für Lebensmittelsicherheit (im Folgenden die „Behörde“) und der Kommission vorgelegt. 

(7)  Die Behörde hat den Bewertungsbericht im Hinblick auf die Erneuerung dem Antragsteller und den 
Mitgliedstaaten zur Stellungnahme vorgelegt und die eingegangenen Stellungnahmen an die Kommission 
weitergeleitet. Die Behörde hat außerdem die Kurzfassung des ergänzenden Dossiers der Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht. 

(8)  Am 20. November 2017 hat die Behörde der Kommission ihre Schlussfolgerung (6) dazu übermittelt, ob 
angenommen werden kann, dass Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 die Genehmigungskriterien gemäß 
Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 erfüllt. Die Kommission hat am 23. März 2018 dem Ständigen 
Ausschuss für Pflanzen, Tiere, Lebensmittel und Futtermittel den Entwurf des Berichts im Hinblick auf die 
Erneuerung der Genehmigung für Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 vorgelegt. 

(9)  Der Antragsteller erhielt Gelegenheit, zu diesem Bericht Stellung zu nehmen. 

(10)  In Bezug auf einen oder mehrere repräsentative Verwendungszwecke mindestens eines Pflanzenschutzmittels, das 
Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 enthält, wurde festgestellt, dass die Genehmigungskriterien gemäß Artikel 4 
der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 erfüllt sind. 
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(11)  Die Risikobewertung zur Erneuerung der Genehmigung für Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 stützt sich auf 
eine begrenzte Zahl repräsentativer Verwendungszwecke, wodurch jedoch nicht die Verwendungszwecke 
beschränkt werden, für die Pflanzenschutzmittel, die Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 enthalten, zugelassen 
werden können. Die Beschränkung auf Anwendungen als Fungizid sollte daher nicht aufrechterhalten werden. 

(12)  Die Kommission vertritt ferner die Auffassung, dass es sich bei Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 um einen 
Wirkstoff mit geringem Risiko im Sinne des Artikels 22 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 handelt. 
Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 erfüllt die in Anhang II Nummer 5 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 
genannten Bedingungen. Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 ist ein Stamm eines Mikroorganismus, der unter 
Berücksichtigung der vorgesehenen Verwendungszwecke ein geringes Risiko für Menschen und Tiere und die 
Umwelt darstellen dürfte. Des Weiteren handelt es sich bei Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 um einen Stamm 
eines Mikroorganismus (Pilz), der nicht krankheitserregend für den Menschen ist, mit keinem bekannten Human-, 
Tier- oder Pflanzenpathogen in Verbindung steht und keine multiplen Resistenzen gegenüber antimikrobiellen 
Mitteln zur Verwendung in der Human- oder Tiermedizin aufweist. 

(13)  Die Genehmigung von Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 als Stoff mit geringem Risiko sollte daher erneuert 
werden. 

(14)  Gemäß Artikel 14 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 in Verbindung mit deren Artikel 6 und 
angesichts des derzeitigen wissenschaftlichen und technischen Kenntnisstands sind jedoch bestimmte Auflagen 
notwendig. 

(15)  Gemäß Artikel 20 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 in Verbindung mit deren Artikel 13 Absatz 4 
sollte der Anhang der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 entsprechend geändert werden. 

(16)  Mit der Durchführungsverordnung (EU) 2017/841 der Kommission (1) wurde die Laufzeit der Genehmigung von 
Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 bis zum 31. Juli 2018 verlängert, damit der Erneuerungsprozess vor dem 
Auslaufen der Genehmigung des Wirkstoffs abgeschlossen werden kann. Da die Genehmigung für den Wirkstoff 
am 31. Juli 2018 ausläuft, sollte die vorliegende Verordnung ab dem 1. August 2018 gelten. 

(17)  Die in der vorliegenden Verordnung vorgesehenen Maßnahmen entsprechen der Stellungnahme des Ständigen 
Ausschusses für Pflanzen, Tiere, Lebensmittel und Futtermittel — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Erneuerung der Genehmigung eines Wirkstoffs 

Die Genehmigung des in Anhang I beschriebenen Wirkstoffes Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 wird unter den im 
genannten Anhang genannten Bedingungen erneuert. 

Artikel 2 

Änderung der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 

Der Anhang der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 wird gemäß Anhang II der vorliegenden Verordnung 
geändert. 

Artikel 3 

Inkrafttreten und Geltungsbeginn 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Sie gilt ab dem 1. August 2018. 
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(1) Durchführungsverordnung (EU) 2017/841 der Kommission vom 17. Mai 2017 zur Änderung der Durchführungsverordnung (EU) 
Nr. 540/2011 hinsichtlich der Verlängerung der Laufzeit der Genehmigung für die Wirkstoffe Alpha-Cypermethrin, Ampelomyces 
quisqualis Stamm: AQ 10, Benalaxyl, Bentazon, Bifenazat, Bromoxynil, Carfentrazon-ethyl, Chlorpropham, Cyazofamid, Desmedipham, 
Diquat, DPX KE 459 (Flupyrsulfuron-methyl), Etoxazol, Famoxadon, Fenamidon, Flumioxazin, Foramsulfuron, Gliocladium catenulatum 
Stamm: J1446, Imazamox, Imazosulfuron, Isoxaflutol, Laminarin, Metalaxyl-M, Methoxyfenozid, Milbemectin, Oxasulfuron, 
Pendimethalin, Phenmedipham, Pymetrozin, S-Metolachlor und Trifloxystrobin (ABl. L 125 vom 18.5.2017, S. 12). 



Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 27. Juli 2018 

Für die Kommission 

Der Präsident 
Jean-Claude JUNCKER  
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ANHANG I 

Gebräuchliche Bezeich­
nung, Kennnummern IUPAC-Bezeichnung Reinheit (1) Datum der 

Genehmigung 
Befristung der 
Genehmigung Sonderbestimmungen 

Ampelomyces quisqualis 
Stamm: AQ10 

Entfällt Mindestgehalt an 
lebensfähigen Sporen: 

3,0 × 1012 KBE/kg 

1. August 2018 1. August 2033 Bei der Anwendung der einheitlichen Grundsätze gemäß Artikel 29 Absatz 6 
der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 sind die Schlussfolgerungen des Berichts 
im Hinblick auf die Erneuerung der Genehmigung für Ampelomyces quisqualis 
Stamm: AQ10 und insbesondere dessen Anlagen I und II zu berücksichtigen. 

Bei dieser Gesamtbewertung achten die Mitgliedstaaten insbesondere auf den 
Schutz von Anwendern und Arbeitern; dabei berücksichtigen sie, dass Mikro­
organismen per se als mögliche Allergene einzustufen sind, und tragen Sorge 
dafür, dass die Anwendungsbedingungen die Benutzung angemessener per­
sönlicher Schutzausrüstung umfassen. 

Der Hersteller sorgt während des Herstellungsprozesses für eine strenge Auf­
rechterhaltung der Umweltbedingungen und eine Analyse der Qualitätskon­
trolle. 

Die Anwendungsbedingungen umfassen gegebenenfalls Maßnahmen zur Risi­
kobegrenzung. 

(1)  Nähere Angaben zu Identität und Spezifikation des Wirkstoffs sind im betreffenden Überprüfungsbericht enthalten.   
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ANHANG II 

Der Anhang der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 wird wie folgt geändert:  

1. In Teil A wird der Eintrag zu Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 gestrichen.  

2. In Teil D wird folgender Eintrag angefügt: 

Nr. Gebräuchliche Bezeich­
nung, Kennnummern IUPAC-Bezeichnung Reinheit (1) Datum der 

Genehmigung 
Befristung der 
Genehmigung Sonderbestimmungen 

„14 Ampelomyces quisqualis 
Stamm: AQ10 

Entfällt Mindestgehalt an 
lebensfähigen 
Sporen: 

3,0 × 1012 KBE/kg 

1. August 2018 1. August 2033 Bei der Anwendung der einheitlichen Grundsätze gemäß Artikel 29 
Absatz 6 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 sind die Schlussfol­
gerungen des Berichts im Hinblick auf die Erneuerung der Geneh­
migung für Ampelomyces quisqualis Stamm: AQ10 und insbesondere 
dessen Anlagen I und II zu berücksichtigen. 

Bei dieser Gesamtbewertung achten die Mitgliedstaaten insbeson­
dere auf den Schutz von Anwendern und Arbeitern; dabei berück­
sichtigen sie, dass Mikroorganismen per se als mögliche Allergene 
einzustufen sind, und tragen Sorge dafür, dass die Anwendungsbe­
dingungen die Benutzung angemessener persönlicher Schutzausrüs­
tung umfassen. 

Der Hersteller sorgt während des Herstellungsprozesses für eine 
strenge Aufrechterhaltung der Umweltbedingungen und eine Ana­
lyse der Qualitätskontrolle. 

Die Anwendungsbedingungen umfassen gegebenenfalls Maßnahmen 
zur Risikobegrenzung.“ 

(1)  Nähere Angaben zu Identität und Spezifikation des Wirkstoffs sind im betreffenden Überprüfungsbericht enthalten.   
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2018/1076 DER KOMMISSION 

vom 30. Juli 2018 

zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 37/2010 in Bezug auf die Einstufung des Stoffs Isofluran 
hinsichtlich der Rückstandshöchstmenge 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 470/2009 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 6. Mai 2009 über die 
Schaffung eines Gemeinschaftsverfahrens für die Festsetzung von Höchstmengen für Rückstände pharmakologisch 
wirksamer Stoffe in Lebensmitteln tierischen Ursprungs, zur Aufhebung der Verordnung (EWG) Nr. 2377/90 des Rates 
und zur Änderung der Richtlinie 2001/82/EG des Europäischen Parlaments und des Rates und der Verordnung (EG) 
Nr. 726/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates (1), insbesondere auf Artikel 14 in Verbindung mit Artikel 17, 

gestützt auf die Stellungnahme der Europäischen Arzneimittel-Agentur, die vom Ausschuss für Tierarzneimittel 
abgegeben wurde, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Gemäß Artikel 17 der Verordnung (EG) Nr. 470/2009 werden die Höchstmengen an Rückständen 
pharmakologisch wirksamer Stoffe, die in der Union zur Verwendung in Arzneimitteln für Tiere, die der 
Lebensmittelgewinnung dienen, oder in Biozidprodukten, die in der Tierhaltung eingesetzt werden, bestimmt 
sind, in einer Verordnung festgelegt. 

(2)  Tabelle 1 im Anhang der Verordnung (EU) Nr. 37/2010 der Kommission (2) enthält eine Liste pharmakologisch 
wirksamer Stoffe und deren Einstufung hinsichtlich der Rückstandshöchstmengen in Lebensmitteln tierischen 
Ursprungs. 

(3)  Isofluran wird bereits in dieser Tabelle als zulässiger Stoff für Equiden nur zur Verwendung als Anästhetikum 
aufgeführt. Einstufung im bestehenden Eintrag: „keine Rückstandshöchstmenge(n) erforderlich“. 

(4)  Der Europäischen Arzneimittel-Agentur (im Folgenden „EMA“) liegt ein Antrag vor, den bestehenden Eintrag zu 
Isofluran um die Tierart Schweine zu erweitern. 

(5)  Die EMA hat auf Grundlage der Stellungnahme des Ausschusses für Tierarzneimittel empfohlen, eine Isofluran- 
Rückstandshöchstmenge für die Tierart Schweine festzusetzen. 

(6) Gemäß Artikel 5 der Verordnung (EG) Nr. 470/2009 ist die EMA verpflichtet, die Anwendung von Rückstands­
höchstmengen, die für einen pharmakologisch wirksamen Stoff in einem bestimmten Lebensmittel bzw. in Bezug 
auf eine oder mehrere Tierarten festgesetzt wurden, auf ein anderes von derselben Tierart stammendes 
Lebensmittel bzw. auf andere Tierarten zu erwägen. 

(7)  Nach Auffassung der EMA kann eine Extrapolierung des Eintrags für Isofluran auf andere Altersgruppen und 
Tierarten gegenwärtig nicht zuverlässig beurteilt werden, da keine ausreichenden Daten vorliegen. 

(8)  Die Verordnung (EU) Nr. 37/2010 sollte daher entsprechend geändert werden. 

(9)  Den betroffenen Akteuren sollte ein angemessener Zeitraum eingeräumt werden, damit sie die möglicherweise 
erforderlichen Maßnahmen zur Einhaltung der neuen Rückstandshöchstmenge treffen können. 

(10)  Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen entsprechen der Stellungnahme des Ständigen Ausschusses 
für Tierarzneimittel — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Der Anhang der Verordnung (EU) Nr. 37/2010 wird gemäß dem Anhang der vorliegenden Verordnung geändert. 
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(1) ABl. L 152 vom 16.6.2009, S. 11. 
(2) Verordnung (EU) Nr. 37/2010 der Kommission vom 22. Dezember 2009 über pharmakologisch wirksame Stoffe und ihre Einstufung 

hinsichtlich der Rückstandshöchstmengen in Lebensmitteln tierischen Ursprungs (ABl. L 15 vom 20.1.2010, S. 1). 



Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Sie gilt ab dem 29. September 2018. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 30. Juli 2018 

Für die Kommission 

Der Präsident 
Jean-Claude JUNCKER  
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ANHANG 

In Tabelle 1 des Anhangs der Verordnung (EU) Nr. 37/2010 erhält der Eintrag für den Stoff „Isofluran“ folgende Fassung: 

Pharmakologisch wirk­
same(r) Stoff(e) Markerrückstand Tierart(en) Rückstandshöchstmenge(n) Zielgewebe 

Sonstige Vorschriften (gemäß Artikel 14 
Absatz 7 der Verordnung (EG) 

Nr. 470/2009) 
Therapeutische Einstufung 

„Isofluran NICHT ZUTREFFEND Equiden Keine Rückstandshöchst­
menge(n) erforderlich 

NICHT ZUTREFFEND Für Inhalationsanwendungen Allgemeinanästhetikum“ 

Schweine Keine Rückstandshöchst­
menge(n) erforderlich 

NICHT ZUTREFFEND Für Inhalationsanwendungen bei bis 
zu 7 Tage alten Ferkeln   
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2018/1077 DER KOMMISSION 

vom 30. Juli 2018 

zur Änderung der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 808/2014 mit Durchführungsvorschriften 
zur Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates über die 
Förderung der ländlichen Entwicklung durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 

Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. Dezember 2013 
über die Förderung der ländlichen Entwicklung durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raums (ELER) und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1698/2005 des Rates (1), insbesondere auf 
Artikel 8 Absatz 3, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Mit der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 808/2014 der Kommission (2) wurden Durchführungsvorschriften 
zur Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 festgelegt. Mit der Verordnung (EU) 2017/2393 des Europäischen 
Parlaments und des Rates (3) wurde die Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 geändert, indem die allgemeinen 
Vorschriften für den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) 
vereinfacht wurden. Deshalb sollten die Durchführungsvorschriften zur Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 
entsprechend geändert werden. 

(2)  Die Verpflichtung zur Auswahl von Beratungsstellen durch ein spezielles Auswahlverfahren wurde aufgehoben. 
Deshalb sollten die Durchführungsvorschriften, die sich auf Ausschreibungsverfahren beziehen, gestrichen 
werden. 

(3)  In Artikel 2 Absatz 1 Buchstabe n der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 wurden Vorschriften für die gemeinsame 
Niederlassung von Junglandwirten eingeführt, und in Artikel 2 Absatz 1 Buchstabe s derselben Verordnung 
wurde der Begriff „Zeitpunkt der Niederlassung“ definiert. Deshalb sollten die Bestimmungen für Junglandwirte 
gemäß Anhang I Teil 1 Abschnitt 8 der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 808/2014 entsprechend angepasst 
werden. Außerdem sollten in der Folge der Streichung von Artikel 57 der Durchführungsverordnung (EU) 
Nr. 809/2014 der Kommission (4), der Vorschriften zur Entwicklung der landwirtschaftlichen Betriebe und 
sonstiger Unternehmen enthielt, die Bestimmungen für Geschäftspläne gemäß der Verordnung (EU) Nr. 808/2014 
ebenfalls vereinfacht werden. 

(4)  Die Vorschriften über Finanzinstrumente wurden vereinfacht. Insbesondere wurde mit Artikel 49 Absatz 4 der 
Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 eine Abweichung von der Anwendung der Auswahlkriterien für Vorhaben 
eingeführt, die in Form von Finanzinstrumenten unterstützt werden. Anhang I Teil 1 Abschnitt 8 der Durchfüh­
rungsverordnung (EU) Nr. 808/2014 sollte an diese Abweichung angepasst werden. 

(5) Zur Vermeidung von unnötigem Verwaltungsaufwand und insbesondere von häufigen Änderungen der Finan­
zierungspläne muss klargestellt werden, dass die Obergrenze für die Überschreitung der im Finanzierungsplan 
jedes Programms ausgewiesenen geplanten ELER-Beiträge auf Ebene des Gesamtbetrags für die jeweilige 
Maßnahme berechnet wird. 

(6) In Artikel 39a der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 ist eine Unterstützung der Landwirte durch ein sektorspe­
zifisches Einkommensstabilisierungsinstrument vorgesehen, und Artikel 37 derselben Verordnung gestattet die 
Förderung von Versicherungssystemen im Agrarbereich, die Einbußen von mehr als 20 % der durchschnittlichen 
Jahreserzeugung aufgrund von widrigen Witterungsverhältnissen, Tierseuchen oder Pflanzenkrankheiten, 
Schädlingsbefall oder eines Umweltvorfalls abdecken. Gemäß Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe h der Verordnung 
(EU) Nr. 1305/2013 sollte der Finanzierungsplan die vorgesehene Beteiligung sowie den Beteiligungssatz des 
ELER ausweisen. 
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(1) ABl. L 347 vom 20.12.2013, S. 487. 
(2) Durchführungsverordnung (EU) Nr. 808/2014 der Kommission vom 17. Juli 2014 mit Durchführungsvorschriften zur Verordnung (EU) 

Nr. 1305/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates über die Förderung der ländlichen Entwicklung durch den Europäischen 
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schaftliche Erzeugnisse und (EU) Nr. 652/2014 mit Bestimmungen für die Verwaltung der Ausgaben in den Bereichen Lebensmittelkette, 
Tiergesundheit und Tierschutz sowie Pflanzengesundheit und Pflanzenvermehrungsmaterial (ABl. L 350 vom 29.12.2017, S. 15). 

(4) Durchführungsverordnung (EU) Nr. 809/2014 der Kommission vom 17. Juli 2014 mit Durchführungsbestimmungen zur Verordnung 
(EU) Nr. 1306/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich des integrierten Verwaltungs- und Kontrollsystems, der 
Maßnahmen zur Entwicklung des ländlichen Raums und der Cross-Compliance (ABl. L 227 vom 31.7.2014, S. 69). 



(7)  Deshalb sollte die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 808/2014 entsprechend geändert werden. 

(8)  Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen entsprechen der Stellungnahme des Ausschusses für die 
Entwicklung des ländlichen Raums — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 808/2014 wird wie folgt geändert:  

1. Artikel 7 wird gestrichen.  

2. Artikel 8 Absatz 1 wird gestrichen.  

3. Anhang I Teil 1 wird wie folgt geändert: 

a)  Abschnitt 8 — „Beschreibung der ausgewählten Maßnahmen“ wird wie folgt geändert: 

i)  Nummer 2 Buchstabe c erhält folgende Fassung: 

„c)  Anwendungsbereich, Höhe der Fördermittel, förderfähige Begünstigte und, soweit relevant, Methode für die 
Berechnung des Förderbetrags bzw. des Fördersatzes, aufgeschlüsselt nach Teilmaßnahmen und/oder 
erforderlichenfalls Arten von Vorhaben; für jede Art von Vorhaben Angaben zu den förderfähigen Kosten, 
den Förderfähigkeitsbedingungen, den anwendbaren Förderbeträgen und Fördersätzen sowie den 
Grundregeln für die Festlegung von Auswahlkriterien; bei Gewährung von Fördermitteln für ein Finanzins­
trument, das im Rahmen von Artikel 38 Absatz 4 Unterabsatz 1 Buchstaben a und b der Verordnung (EU) 
Nr. 1303/2013 eingesetzt wird, allgemeine Kategorien der Endbegünstigten, Beschreibung der Art des Fi­
nanzinstruments, allgemeine Kategorien der förderfähigen Kosten und Förderhöchstbetrag.“ 

ii)  Nummer 2 Buchstabe e Nummer 5 erhält folgende Fassung: 

„5.  Entwicklung der landwirtschaftlichen Betriebe und sonstiger Unternehmen (Artikel 19 der Verordnung (EU) 
Nr. 1305/2013) 

—  Definition des Begriffs ‚kleiner landwirtschaftlicher Betrieb‘ gemäß Artikel 19 Absatz 1 Buchstabe a 
Ziffer iii der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013; 

—  Definition der Maßnahmen gemäß Artikel 2 Absatz 1 Buchstabe s der Verordnung (EU) 
Nr. 1305/2013 (‚Zeitpunkt der Niederlassung‘); 

—  Definition der Begriffe ‚Obergrenze‘ und ‚Untergrenze‘ gemäß Artikel 19 Absatz 4 Unterabsatz 5 der 
Verordnung (EU) Nr. 1305/2013; 

—  besondere Förderbedingungen für Junglandwirte, die sich nicht als alleinige Inhaber eines Betriebs 
niederlassen, gemäß Artikel 2 Absätze 1 und 2 der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 807/2014; 

—  Informationen über die Anwendung der Übergangszeit gemäß Artikel 2 Absatz 3 der Delegierten 
Verordnung (EU) Nr. 807/2014; 

—  Zusammenfassung der Anforderungen an den Geschäftsplan; 

—  Inanspruchnahme der Möglichkeit, verschiedene Maßnahmen mithilfe des Geschäftsplans zu 
kombinieren, sodass die Junglandwirte Zugang zu diesen Maßnahmen erhalten; 

—  abgedeckte Diversifizierungsbereiche.“ 

iii)  In Nummer 2 Buchstabe e erhält der Titel von Nummer 16 folgende Fassung: 

„16. Risikomanagement (Artikel 36 bis 39a der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013)“ 

b)  Abschnitt 10 Buchstabe c wird wie folgt geändert: 

i)  In Unterabsatz 1 wird die folgende Ziffer v angefügt: 

„v)  für Vorhaben gemäß Artikel 37 der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013, bei denen der Mindestschwellenwert 
für die Einbußen auf 20 % festgesetzt wurde, und für Vorhaben gemäß Artikel 39a der Verordnung (EU) 
Nr. 1305/2013 die vorläufige Gesamtbeteiligung der Union und der vorläufige Beteiligungssatz.“ 
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ii)  Es wird folgender Unterabsatz angefügt: 

„Für die Zwecke der Zwischenzahlungen gemäß Artikel 36 der Verordnung (EU) Nr. 1306/2013, die Zahlung 
des Restbetrags gemäß Artikel 37 und des Rechnungsabschlusses gemäß Artikel 51 der genannten Verordnung 
ist die Beteiligung des ELER, die für die förderfähigen öffentlichen Ausgaben des betreffenden Programms zu 
zahlen ist, auf Maßnahmenebene einzuhalten.“ 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 30. Juli 2018 

Für die Kommission 

Der Präsident 
Jean-Claude JUNCKER  
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2018/1078 DER KOMMISSION 

vom 30. Juli 2018 

zur Festlegung technischer Informationen für die Berechnung von versicherungstechnischen 
Rückstellungen und Basiseigenmitteln für Meldungen mit Stichtagen vom 30. Juni 2018 
bis 29. September 2018 gemäß der Richtlinie 2009/138/EG des Europäischen Parlaments und 
des Rates betreffend die Aufnahme und Ausübung der Versicherungs- und der 

Rückversicherungstätigkeit 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Richtlinie 2009/138/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 25. November 2009 betreffend 
die Aufnahme und Ausübung der Versicherungs- und der Rückversicherungstätigkeit (Solvabilität II) (1), insbesondere auf 
Artikel 77e Absatz 2 Unterabsatz 3, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Um sicherzustellen, dass Versicherungs- und Rückversicherungsunternehmen ihre versicherungstechnischen 
Rückstellungen und Basiseigenmittel für die Zwecke der Richtlinie 2009/138/EG unter einheitlichen Bedingungen 
berechnen, sollten für jeden Meldestichtag technische Informationen zu den maßgeblichen risikofreien 
Zinskurven, den grundlegenden Spreads für die Berechnung der Matching-Anpassung und den Volatilitätsan­
passungen festgelegt werden. 

(2)  Die von den Versicherungs- und Rückversicherungsunternehmen verwendeten technischen Informationen sollten 
auf Marktdaten beruhen, die sich auf das Ende des Monats vor dem ersten Meldestichtag beziehen, für den diese 
Verordnung gilt. Am 5. Juli 2018 hat die Europäische Aufsichtsbehörde für das Versicherungswesen und die 
betriebliche Altersversorgung der Kommission die technischen Informationen übermittelt, die sich auf die 
Marktdaten von Ende Juni 2018 stützen. Diese Informationen wurden am 5. Juli 2018 gemäß Artikel 77e 
Absatz 1 der Richtlinie 2009/138/EG veröffentlicht. 

(3)  Da die technischen Informationen sofort benötigt werden, sollte diese Verordnung schnellstmöglich in Kraft 
treten. 

(4) Aus aufsichtsrechtlichen Gründen sollten Versicherungs- und Rückversicherungsunternehmen ihre versicherungs­
technischen Rückstellungen und Basiseigenmittel unabhängig vom Zeitpunkt der Datenmeldung bei den für sie 
zuständigen Behörden anhand derselben technischen Informationen berechnen. Die vorliegende Verordnung sollte 
daher ab dem ersten Meldestichtag, auf den sie anwendbar ist, gelten. 

(5)  Um baldmöglichst Rechtssicherheit zu schaffen, ist es angesichts der Dringlichkeit, mit der die maßgebliche 
risikofreie Zinskurve benötigt wird, gerechtfertigt, dass die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen nach 
Artikel 8 in Verbindung mit Artikel 4 der Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des Europäischen Parlaments und des 
Rates (2) angenommen werden — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

(1) Versicherungs- und Rückversicherungsunternehmen berechnen ihre versicherungstechnischen Rückstellungen und 
Basiseigenmittel für Meldungen mit Stichtagen vom 30. Juni 2018 bis 29. September 2018 anhand der in Absatz 2 
aufgeführten technischen Informationen. 

(2) Für jede maßgebliche Währung werden der beste Schätzwert nach Artikel 77 der Richtlinie 2009/138/EG, die 
Matching-Anpassung nach Artikel 77c der genannten Richtlinie und die Volatilitätsanpassung nach Artikel 77d der 
genannten Richtlinie anhand der folgenden technischen Informationen berechnet: 

a)  der in Anhang I aufgeführten maßgeblichen risikofreien Zinskurven; 

b)  der in Anhang II aufgeführten grundlegenden Spreads für die Berechnung der Matching-Anpassung; 

c)  der in Anhang III für jeden maßgeblichen nationalen Versicherungsmarkt aufgeführten Volatilitätsanpassungen. 
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(1) ABl. L 335 vom 17.12.2009, S. 1. 
(2) Verordnung (EU) Nr. 182/2011 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. Februar 2011 zur Festlegung der allgemeinen 

Regeln und Grundsätze, nach denen die Mitgliedstaaten die Wahrnehmung der Durchführungsbefugnisse durch die Kommission 
kontrollieren (ABl. L 55 vom 28.2.2011, S. 13). 



Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Sie gilt ab dem 30. Juni 2018. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 30. Juli 2018 

Für die Kommission 

Der Präsident 
Jean-Claude JUNCKER  
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ANHANG I 

Maßgebliche risikofreie Zinskurven für die Berechnung des besten Schätzwerts ohne Matching- 
Anpassung oder Volatilitätsanpassung 

Laufzeit (in Jahren) Euro Tschechische 
Krone Dänische Krone Forint Schwedische 

Krone Kuna 

1  – 0,353 %  1,300 %  – 0,363 %  0,693 %  – 0,425 %  – 0,028 % 

2  – 0,275 %  1,532 %  – 0,285 %  1,538 %  – 0,260 %  0,330 % 

3  – 0,136 %  1,665 %  – 0,146 %  1,862 %  – 0,065 %  0,668 % 

4  0,016 %  1,754 %  0,006 %  2,150 %  0,126 %  0,967 % 

5  0,165 %  1,816 %  0,154 %  2,568 %  0,314 %  1,256 % 

6  0,308 %  1,854 %  0,298 %  2,950 %  0,492 %  1,522 % 

7  0,444 %  1,879 %  0,434 %  3,221 %  0,656 %  1,755 % 

8  0,571 %  1,903 %  0,561 %  3,425 %  0,800 %  1,950 % 

9  0,690 %  1,924 %  0,680 %  3,584 %  0,931 %  2,110 % 

10  0,789 %  1,940 %  0,779 %  3,703 %  1,048 %  2,242 % 

11  0,887 %  1,952 %  0,877 %  3,797 %  1,201 %  2,356 % 

12  0,981 %  1,959 %  0,970 %  3,876 %  1,372 %  2,454 % 

13  1,062 %  1,962 %  1,051 %  3,941 %  1,540 %  2,540 % 

14  1,128 %  1,968 %  1,118 %  3,997 %  1,698 %  2,616 % 

15  1,179 %  1,983 %  1,168 %  4,043 %  1,842 %  2,685 % 

16  1,215 %  2,008 %  1,204 %  4,082 %  1,972 %  2,747 % 

17  1,243 %  2,042 %  1,232 %  4,116 %  2,090 %  2,804 % 

18  1,270 %  2,081 %  1,259 %  4,144 %  2,196 %  2,855 % 

19  1,300 %  2,124 %  1,290 %  4,168 %  2,291 %  2,903 % 

20  1,338 %  2,170 %  1,327 %  4,189 %  2,378 %  2,947 % 

21  1,383 %  2,216 %  1,373 %  4,207 %  2,456 %  2,988 % 

22  1,435 %  2,263 %  1,425 %  4,223 %  2,528 %  3,025 % 

23  1,491 %  2,309 %  1,481 %  4,237 %  2,594 %  3,061 % 

24  1,549 %  2,355 %  1,540 %  4,249 %  2,654 %  3,094 % 

25  1,609 %  2,400 %  1,599 %  4,260 %  2,709 %  3,125 % 

26  1,668 %  2,444 %  1,659 %  4,269 %  2,760 %  3,154 % 

27  1,728 %  2,487 %  1,719 %  4,277 %  2,808 %  3,182 % 

28  1,786 %  2,528 %  1,778 %  4,284 %  2,852 %  3,208 % 

29  1,844 %  2,568 %  1,835 %  4,291 %  2,893 %  3,232 % 

30  1,899 %  2,607 %  1,891 %  4,296 %  2,931 %  3,256 % 

31  1,954 %  2,644 %  1,946 %  4,301 %  2,967 %  3,278 % 

32  2,006 %  2,680 %  1,999 %  4,306 %  3,001 %  3,299 % 

33  2,057 %  2,715 %  2,050 %  4,310 %  3,033 %  3,318 % 

34  2,107 %  2,748 %  2,099 %  4,313 %  3,062 %  3,337 % 

35  2,154 %  2,780 %  2,147 %  4,317 %  3,091 %  3,355 % 

36  2,200 %  2,810 %  2,193 %  4,319 %  3,117 %  3,373 % 

37  2,244 %  2,840 %  2,237 %  4,322 %  3,142 %  3,389 % 

38  2,286 %  2,868 %  2,280 %  4,324 %  3,166 %  3,405 % 

39  2,327 %  2,895 %  2,321 %  4,326 %  3,189 %  3,420 % 
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Laufzeit (in Jahren) Euro Tschechische 
Krone Dänische Krone Forint Schwedische 

Krone Kuna 

40  2,366 %  2,922 %  2,360 %  4,328 %  3,210 %  3,434 % 

41  2,404 %  2,947 %  2,398 %  4,330 %  3,230 %  3,448 % 

42  2,440 %  2,971 %  2,434 %  4,332 %  3,250 %  3,461 % 

43  2,475 %  2,994 %  2,469 %  4,333 %  3,268 %  3,474 % 

44  2,509 %  3,017 %  2,503 %  4,334 %  3,286 %  3,486 % 

45  2,541 %  3,038 %  2,536 %  4,335 %  3,303 %  3,498 % 

46  2,572 %  3,059 %  2,567 %  4,336 %  3,319 %  3,509 % 

47  2,602 %  3,079 %  2,597 %  4,337 %  3,335 %  3,520 % 

48  2,631 %  3,098 %  2,626 %  4,338 %  3,349 %  3,530 % 

49  2,659 %  3,117 %  2,654 %  4,339 %  3,364 %  3,540 % 

50  2,686 %  3,135 %  2,681 %  4,340 %  3,377 %  3,550 % 

51  2,712 %  3,152 %  2,707 %  4,340 %  3,391 %  3,559 % 

52  2,737 %  3,169 %  2,732 %  4,341 %  3,403 %  3,569 % 

53  2,761 %  3,185 %  2,756 %  4,341 %  3,415 %  3,577 % 

54  2,784 %  3,200 %  2,780 %  4,342 %  3,427 %  3,586 % 

55  2,807 %  3,215 %  2,802 %  4,342 %  3,438 %  3,594 % 

56  2,829 %  3,230 %  2,824 %  4,343 %  3,449 %  3,602 % 

57  2,850 %  3,244 %  2,845 %  4,343 %  3,460 %  3,609 % 

58  2,870 %  3,258 %  2,866 %  4,343 %  3,470 %  3,617 % 

59  2,890 %  3,271 %  2,885 %  4,344 %  3,480 %  3,624 % 

60  2,909 %  3,284 %  2,904 %  4,344 %  3,489 %  3,631 % 

61  2,927 %  3,296 %  2,923 %  4,344 %  3,498 %  3,637 % 

62  2,945 %  3,308 %  2,941 %  4,344 %  3,507 %  3,644 % 

63  2,962 %  3,319 %  2,958 %  4,345 %  3,516 %  3,650 % 

64  2,979 %  3,331 %  2,975 %  4,345 %  3,524 %  3,656 % 

65  2,995 %  3,342 %  2,991 %  4,345 %  3,532 %  3,662 % 

66  3,011 %  3,352 %  3,007 %  4,345 %  3,540 %  3,668 % 

67  3,027 %  3,363 %  3,023 %  4,345 %  3,548 %  3,674 % 

68  3,042 %  3,373 %  3,038 %  4,346 %  3,555 %  3,679 % 

69  3,056 %  3,382 %  3,052 %  4,346 %  3,562 %  3,684 % 

70  3,070 %  3,392 %  3,066 %  4,346 %  3,569 %  3,689 % 

71  3,084 %  3,401 %  3,080 %  4,346 %  3,576 %  3,694 % 

72  3,097 %  3,410 %  3,094 %  4,346 %  3,582 %  3,699 % 

73  3,110 %  3,419 %  3,107 %  4,346 %  3,589 %  3,704 % 

74  3,123 %  3,427 %  3,119 %  4,346 %  3,595 %  3,709 % 

75  3,135 %  3,435 %  3,132 %  4,346 %  3,601 %  3,713 % 

76  3,147 %  3,443 %  3,144 %  4,346 %  3,607 %  3,718 % 

77  3,159 %  3,451 %  3,155 %  4,347 %  3,613 %  3,722 % 

78  3,170 %  3,459 %  3,167 %  4,347 %  3,618 %  3,726 % 

79  3,181 %  3,466 %  3,178 %  4,347 %  3,624 %  3,730 % 
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Laufzeit (in Jahren) Euro Tschechische 
Krone Dänische Krone Forint Schwedische 

Krone Kuna 

80  3,192 %  3,474 %  3,189 %  4,347 %  3,629 %  3,734 % 

81  3,202 %  3,481 %  3,199 %  4,347 %  3,634 %  3,738 % 

82  3,213 %  3,488 %  3,210 %  4,347 %  3,639 %  3,742 % 

83  3,223 %  3,494 %  3,220 %  4,347 %  3,644 %  3,745 % 

84  3,233 %  3,501 %  3,229 %  4,347 %  3,649 %  3,749 % 

85  3,242 %  3,507 %  3,239 %  4,347 %  3,654 %  3,752 % 

86  3,252 %  3,514 %  3,248 %  4,347 %  3,658 %  3,756 % 

87  3,261 %  3,520 %  3,258 %  4,347 %  3,663 %  3,759 % 

88  3,270 %  3,526 %  3,267 %  4,347 %  3,667 %  3,763 % 

89  3,278 %  3,532 %  3,275 %  4,347 %  3,672 %  3,766 % 

90  3,287 %  3,537 %  3,284 %  4,347 %  3,676 %  3,769 % 

91  3,295 %  3,543 %  3,292 %  4,347 %  3,680 %  3,772 % 

92  3,303 %  3,548 %  3,301 %  4,347 %  3,684 %  3,775 % 

93  3,311 %  3,554 %  3,309 %  4,347 %  3,688 %  3,778 % 

94  3,319 %  3,559 %  3,316 %  4,347 %  3,692 %  3,781 % 

95  3,327 %  3,564 %  3,324 %  4,347 %  3,695 %  3,784 % 

96  3,334 %  3,569 %  3,332 %  4,347 %  3,699 %  3,786 % 

97  3,342 %  3,574 %  3,339 %  4,348 %  3,703 %  3,789 % 

98  3,349 %  3,579 %  3,346 %  4,348 %  3,706 %  3,792 % 

99  3,356 %  3,584 %  3,353 %  4,348 %  3,710 %  3,794 % 

100  3,363 %  3,589 %  3,360 %  4,348 %  3,713 %  3,797 % 

101  3,370 %  3,593 %  3,367 %  4,348 %  3,716 %  3,799 % 

102  3,376 %  3,598 %  3,374 %  4,348 %  3,720 %  3,802 % 

103  3,383 %  3,602 %  3,380 %  4,348 %  3,723 %  3,804 % 

104  3,389 %  3,606 %  3,387 %  4,348 %  3,726 %  3,807 % 

105  3,396 %  3,610 %  3,393 %  4,348 %  3,729 %  3,809 % 

106  3,402 %  3,615 %  3,399 %  4,348 %  3,732 %  3,811 % 

107  3,408 %  3,619 %  3,405 %  4,348 %  3,735 %  3,813 % 

108  3,414 %  3,623 %  3,411 %  4,348 %  3,738 %  3,816 % 

109  3,419 %  3,627 %  3,417 %  4,348 %  3,741 %  3,818 % 

110  3,425 %  3,630 %  3,423 %  4,348 %  3,744 %  3,820 % 

111  3,431 %  3,634 %  3,428 %  4,348 %  3,746 %  3,822 % 

112  3,436 %  3,638 %  3,434 %  4,348 %  3,749 %  3,824 % 

113  3,442 %  3,641 %  3,439 %  4,348 %  3,752 %  3,826 % 

114  3,447 %  3,645 %  3,445 %  4,348 %  3,754 %  3,828 % 

115  3,452 %  3,649 %  3,450 %  4,348 %  3,757 %  3,830 % 

116  3,457 %  3,652 %  3,455 %  4,348 %  3,760 %  3,832 % 

117  3,462 %  3,655 %  3,460 %  4,348 %  3,762 %  3,834 % 

118  3,467 %  3,659 %  3,465 %  4,348 %  3,764 %  3,835 % 

119  3,472 %  3,662 %  3,470 %  4,348 %  3,767 %  3,837 % 
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Laufzeit (in Jahren) Euro Tschechische 
Krone Dänische Krone Forint Schwedische 

Krone Kuna 

120  3,477 %  3,665 %  3,475 %  4,348 %  3,769 %  3,839 % 

121  3,482 %  3,668 %  3,480 %  4,348 %  3,772 %  3,841 % 

122  3,486 %  3,672 %  3,484 %  4,348 %  3,774 %  3,842 % 

123  3,491 %  3,675 %  3,489 %  4,348 %  3,776 %  3,844 % 

124  3,496 %  3,678 %  3,493 %  4,348 %  3,778 %  3,846 % 

125  3,500 %  3,681 %  3,498 %  4,348 %  3,780 %  3,847 % 

126  3,504 %  3,684 %  3,502 %  4,348 %  3,783 %  3,849 % 

127  3,509 %  3,686 %  3,507 %  4,348 %  3,785 %  3,851 % 

128  3,513 %  3,689 %  3,511 %  4,348 %  3,787 %  3,852 % 

129  3,517 %  3,692 %  3,515 %  4,348 %  3,789 %  3,854 % 

130  3,521 %  3,695 %  3,519 %  4,348 %  3,791 %  3,855 % 

131  3,525 %  3,698 %  3,523 %  4,348 %  3,793 %  3,857 % 

132  3,529 %  3,700 %  3,527 %  4,348 %  3,795 %  3,858 % 

133  3,533 %  3,703 %  3,531 %  4,348 %  3,797 %  3,860 % 

134  3,537 %  3,705 %  3,535 %  4,348 %  3,799 %  3,861 % 

135  3,541 %  3,708 %  3,539 %  4,348 %  3,800 %  3,862 % 

136  3,544 %  3,710 %  3,542 %  4,348 %  3,802 %  3,864 % 

137  3,548 %  3,713 %  3,546 %  4,348 %  3,804 %  3,865 % 

138  3,552 %  3,715 %  3,550 %  4,348 %  3,806 %  3,867 % 

139  3,555 %  3,718 %  3,553 %  4,348 %  3,808 %  3,868 % 

140  3,559 %  3,720 %  3,557 %  4,348 %  3,809 %  3,869 % 

141  3,562 %  3,722 %  3,560 %  4,348 %  3,811 %  3,870 % 

142  3,566 %  3,725 %  3,564 %  4,348 %  3,813 %  3,872 % 

143  3,569 %  3,727 %  3,567 %  4,348 %  3,814 %  3,873 % 

144  3,572 %  3,729 %  3,571 %  4,348 %  3,816 %  3,874 % 

145  3,576 %  3,732 %  3,574 %  4,348 %  3,818 %  3,875 % 

146  3,579 %  3,734 %  3,577 %  4,348 %  3,819 %  3,877 % 

147  3,582 %  3,736 %  3,580 %  4,348 %  3,821 %  3,878 % 

148  3,585 %  3,738 %  3,583 %  4,348 %  3,822 %  3,879 % 

149  3,588 %  3,740 %  3,587 %  4,348 %  3,824 %  3,880 % 

150  3,591 %  3,742 %  3,590 %  4,348 %  3,825 %  3,881 %  

Laufzeit (in Jahren) Lew Pfund Sterling Rumänischer 
Leu Zloty Isländische 

Krone 
Norwegische 

Krone 

1  – 0,403 %  0,780 %  3,539 %  1,260 %  4,747 %  1,105 % 

2  – 0,325 %  0,924 %  4,001 %  1,499 %  4,830 %  1,347 % 

3  – 0,186 %  1,039 %  4,367 %  1,856 %  4,940 %  1,483 % 

4  – 0,034 %  1,134 %  4,636 %  2,170 %  5,009 %  1,611 % 

5  0,114 %  1,210 %  4,825 %  2,416 %  5,057 %  1,719 % 

6  0,258 %  1,267 %  4,937 %  2,679 %  5,103 %  1,814 % 

7  0,394 %  1,319 %  5,014 %  2,905 %  5,150 %  1,895 % 

8  0,520 %  1,364 %  5,085 %  3,054 %  5,187 %  1,966 % 

9  0,639 %  1,403 %  5,155 %  3,138 %  5,205 %  2,024 % 

31.7.2018 L 194/52 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Laufzeit (in Jahren) Lew Pfund Sterling Rumänischer 
Leu Zloty Isländische 

Krone 
Norwegische 

Krone 

10  0,738 %  1,438 %  5,226 %  3,165 %  5,210 %  2,075 % 

11  0,836 %  1,467 %  5,275 %  3,183 %  5,204 %  2,128 % 

12  0,929 %  1,491 %  5,304 %  3,203 %  5,192 %  2,185 % 

13  1,010 %  1,513 %  5,317 %  3,225 %  5,175 %  2,242 % 

14  1,077 %  1,527 %  5,320 %  3,246 %  5,155 %  2,299 % 

15  1,127 %  1,537 %  5,314 %  3,268 %  5,133 %  2,355 % 

16  1,163 %  1,548 %  5,302 %  3,289 %  5,109 %  2,410 % 

17  1,190 %  1,556 %  5,286 %  3,310 %  5,085 %  2,463 % 

18  1,217 %  1,562 %  5,267 %  3,331 %  5,060 %  2,514 % 

19  1,248 %  1,565 %  5,245 %  3,351 %  5,035 %  2,563 % 

20  1,286 %  1,564 %  5,221 %  3,370 %  5,011 %  2,610 % 

21  1,332 %  1,561 %  5,197 %  3,389 %  4,986 %  2,656 % 

22  1,385 %  1,560 %  5,172 %  3,407 %  4,962 %  2,699 % 

23  1,442 %  1,558 %  5,146 %  3,425 %  4,939 %  2,740 % 

24  1,501 %  1,555 %  5,121 %  3,442 %  4,916 %  2,779 % 

25  1,562 %  1,553 %  5,095 %  3,458 %  4,893 %  2,817 % 

26  1,622 %  1,549 %  5,070 %  3,473 %  4,872 %  2,853 % 

27  1,683 %  1,545 %  5,046 %  3,488 %  4,851 %  2,887 % 

28  1,743 %  1,541 %  5,021 %  3,503 %  4,830 %  2,920 % 

29  1,801 %  1,535 %  4,998 %  3,517 %  4,811 %  2,951 % 

30  1,858 %  1,529 %  4,975 %  3,530 %  4,792 %  2,981 % 

31  1,914 %  1,521 %  4,953 %  3,543 %  4,773 %  3,009 % 

32  1,967 %  1,514 %  4,931 %  3,555 %  4,756 %  3,036 % 

33  2,019 %  1,506 %  4,910 %  3,567 %  4,739 %  3,062 % 

34  2,070 %  1,499 %  4,890 %  3,578 %  4,722 %  3,087 % 

35  2,118 %  1,493 %  4,870 %  3,589 %  4,707 %  3,111 % 

36  2,165 %  1,488 %  4,851 %  3,600 %  4,691 %  3,134 % 

37  2,210 %  1,483 %  4,833 %  3,610 %  4,677 %  3,156 % 

38  2,253 %  1,476 %  4,815 %  3,620 %  4,662 %  3,177 % 

39  2,294 %  1,468 %  4,798 %  3,629 %  4,649 %  3,197 % 

40  2,334 %  1,457 %  4,782 %  3,638 %  4,636 %  3,217 % 

41  2,373 %  1,443 %  4,766 %  3,647 %  4,623 %  3,235 % 

42  2,410 %  1,428 %  4,750 %  3,655 %  4,611 %  3,253 % 

43  2,446 %  1,414 %  4,736 %  3,664 %  4,599 %  3,270 % 

44  2,480 %  1,402 %  4,721 %  3,671 %  4,588 %  3,287 % 

45  2,513 %  1,392 %  4,708 %  3,679 %  4,577 %  3,303 % 

46  2,545 %  1,385 %  4,694 %  3,686 %  4,566 %  3,318 % 

47  2,575 %  1,383 %  4,681 %  3,693 %  4,556 %  3,333 % 

48  2,605 %  1,384 %  4,669 %  3,700 %  4,546 %  3,347 % 

49  2,633 %  1,390 %  4,657 %  3,707 %  4,537 %  3,361 % 
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Laufzeit (in Jahren) Lew Pfund Sterling Rumänischer 
Leu Zloty Isländische 

Krone 
Norwegische 

Krone 

50  2,660 %  1,401 %  4,646 %  3,713 %  4,527 %  3,374 % 

51  2,687 %  1,417 %  4,634 %  3,719 %  4,519 %  3,386 % 

52  2,712 %  1,437 %  4,624 %  3,725 %  4,510 %  3,399 % 

53  2,737 %  1,460 %  4,613 %  3,731 %  4,502 %  3,411 % 

54  2,760 %  1,486 %  4,603 %  3,736 %  4,494 %  3,422 % 

55  2,783 %  1,513 %  4,593 %  3,742 %  4,486 %  3,433 % 

56  2,806 %  1,542 %  4,584 %  3,747 %  4,478 %  3,444 % 

57  2,827 %  1,572 %  4,575 %  3,752 %  4,471 %  3,454 % 

58  2,848 %  1,602 %  4,566 %  3,757 %  4,464 %  3,464 % 

59  2,868 %  1,633 %  4,557 %  3,762 %  4,457 %  3,474 % 

60  2,887 %  1,664 %  4,549 %  3,766 %  4,451 %  3,483 % 

61  2,906 %  1,696 %  4,541 %  3,771 %  4,444 %  3,492 % 

62  2,924 %  1,727 %  4,533 %  3,775 %  4,438 %  3,501 % 

63  2,942 %  1,757 %  4,526 %  3,779 %  4,432 %  3,510 % 

64  2,959 %  1,788 %  4,518 %  3,784 %  4,426 %  3,518 % 

65  2,976 %  1,818 %  4,511 %  3,788 %  4,420 %  3,526 % 

66  2,992 %  1,848 %  4,504 %  3,791 %  4,415 %  3,534 % 

67  3,007 %  1,878 %  4,498 %  3,795 %  4,410 %  3,541 % 

68  3,023 %  1,907 %  4,491 %  3,799 %  4,404 %  3,549 % 

69  3,037 %  1,935 %  4,485 %  3,802 %  4,399 %  3,556 % 

70  3,052 %  1,963 %  4,479 %  3,806 %  4,394 %  3,563 % 

71  3,066 %  1,990 %  4,473 %  3,809 %  4,389 %  3,570 % 

72  3,079 %  2,017 %  4,467 %  3,813 %  4,385 %  3,576 % 

73  3,092 %  2,043 %  4,461 %  3,816 %  4,380 %  3,583 % 

74  3,105 %  2,069 %  4,456 %  3,819 %  4,376 %  3,589 % 

75  3,118 %  2,094 %  4,450 %  3,822 %  4,371 %  3,595 % 

76  3,130 %  2,119 %  4,445 %  3,825 %  4,367 %  3,601 % 

77  3,142 %  2,143 %  4,440 %  3,828 %  4,363 %  3,607 % 

78  3,153 %  2,166 %  4,435 %  3,831 %  4,359 %  3,613 % 

79  3,165 %  2,190 %  4,430 %  3,833 %  4,355 %  3,618 % 

80  3,176 %  2,212 %  4,425 %  3,836 %  4,351 %  3,623 % 

81  3,186 %  2,234 %  4,421 %  3,839 %  4,348 %  3,629 % 

82  3,197 %  2,256 %  4,416 %  3,841 %  4,344 %  3,634 % 

83  3,207 %  2,277 %  4,412 %  3,844 %  4,341 %  3,639 % 

84  3,217 %  2,297 %  4,407 %  3,846 %  4,337 %  3,644 % 

85  3,227 %  2,318 %  4,403 %  3,848 %  4,334 %  3,648 % 

86  3,236 %  2,337 %  4,399 %  3,851 %  4,331 %  3,653 % 

87  3,246 %  2,357 %  4,395 %  3,853 %  4,327 %  3,658 % 

88  3,255 %  2,376 %  4,391 %  3,855 %  4,324 %  3,662 % 

89  3,264 %  2,394 %  4,387 %  3,857 %  4,321 %  3,666 % 
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Laufzeit (in Jahren) Lew Pfund Sterling Rumänischer 
Leu Zloty Isländische 

Krone 
Norwegische 

Krone 

90  3,272 %  2,412 %  4,384 %  3,860 %  4,318 %  3,671 % 

91  3,281 %  2,430 %  4,380 %  3,862 %  4,315 %  3,675 % 

92  3,289 %  2,447 %  4,376 %  3,864 %  4,312 %  3,679 % 

93  3,297 %  2,465 %  4,373 %  3,866 %  4,309 %  3,683 % 

94  3,305 %  2,481 %  4,369 %  3,868 %  4,307 %  3,687 % 

95  3,313 %  2,498 %  4,366 %  3,870 %  4,304 %  3,691 % 

96  3,321 %  2,514 %  4,363 %  3,871 %  4,301 %  3,694 % 

97  3,328 %  2,529 %  4,359 %  3,873 %  4,299 %  3,698 % 

98  3,336 %  2,545 %  4,356 %  3,875 %  4,296 %  3,702 % 

99  3,343 %  2,560 %  4,353 %  3,877 %  4,294 %  3,705 % 

100  3,350 %  2,574 %  4,350 %  3,879 %  4,291 %  3,709 % 

101  3,357 %  2,589 %  4,347 %  3,880 %  4,289 %  3,712 % 

102  3,364 %  2,603 %  4,344 %  3,882 %  4,287 %  3,715 % 

103  3,370 %  2,617 %  4,341 %  3,884 %  4,284 %  3,718 % 

104  3,377 %  2,631 %  4,339 %  3,885 %  4,282 %  3,722 % 

105  3,383 %  2,644 %  4,336 %  3,887 %  4,280 %  3,725 % 

106  3,389 %  2,657 %  4,333 %  3,888 %  4,278 %  3,728 % 

107  3,396 %  2,670 %  4,331 %  3,890 %  4,275 %  3,731 % 

108  3,402 %  2,683 %  4,328 %  3,891 %  4,273 %  3,734 % 

109  3,408 %  2,695 %  4,325 %  3,893 %  4,271 %  3,737 % 

110  3,413 %  2,708 %  4,323 %  3,894 %  4,269 %  3,739 % 

111  3,419 %  2,720 %  4,320 %  3,896 %  4,267 %  3,742 % 

112  3,425 %  2,731 %  4,318 %  3,897 %  4,265 %  3,745 % 

113  3,430 %  2,743 %  4,316 %  3,898 %  4,263 %  3,748 % 

114  3,436 %  2,754 %  4,313 %  3,900 %  4,262 %  3,750 % 

115  3,441 %  2,765 %  4,311 %  3,901 %  4,260 %  3,753 % 

116  3,446 %  2,776 %  4,309 %  3,902 %  4,258 %  3,756 % 

117  3,451 %  2,787 %  4,307 %  3,903 %  4,256 %  3,758 % 

118  3,456 %  2,798 %  4,304 %  3,905 %  4,254 %  3,761 % 

119  3,461 %  2,808 %  4,302 %  3,906 %  4,253 %  3,763 % 

120  3,466 %  2,819 %  4,300 %  3,907 %  4,251 %  3,765 % 

121  3,471 %  2,829 %  4,298 %  3,908 %  4,249 %  3,768 % 

122  3,476 %  2,839 %  4,296 %  3,909 %  4,248 %  3,770 % 

123  3,480 %  2,849 %  4,294 %  3,911 %  4,246 %  3,772 % 

124  3,485 %  2,858 %  4,292 %  3,912 %  4,245 %  3,774 % 

125  3,490 %  2,868 %  4,290 %  3,913 %  4,243 %  3,777 % 

126  3,494 %  2,877 %  4,288 %  3,914 %  4,241 %  3,779 % 

127  3,498 %  2,886 %  4,286 %  3,915 %  4,240 %  3,781 % 

128  3,503 %  2,895 %  4,284 %  3,916 %  4,238 %  3,783 % 

129  3,507 %  2,904 %  4,283 %  3,917 %  4,237 %  3,785 % 
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Laufzeit (in Jahren) Lew Pfund Sterling Rumänischer 
Leu Zloty Isländische 

Krone 
Norwegische 

Krone 

130  3,511 %  2,913 %  4,281 %  3,918 %  4,236 %  3,787 % 

131  3,515 %  2,921 %  4,279 %  3,919 %  4,234 %  3,789 % 

132  3,519 %  2,930 %  4,277 %  3,920 %  4,233 %  3,791 % 

133  3,523 %  2,938 %  4,276 %  3,921 %  4,231 %  3,793 % 

134  3,527 %  2,947 %  4,274 %  3,922 %  4,230 %  3,795 % 

135  3,531 %  2,955 %  4,272 %  3,923 %  4,229 %  3,797 % 

136  3,535 %  2,963 %  4,271 %  3,924 %  4,227 %  3,799 % 

137  3,539 %  2,971 %  4,269 %  3,925 %  4,226 %  3,801 % 

138  3,542 %  2,978 %  4,267 %  3,926 %  4,225 %  3,802 % 

139  3,546 %  2,986 %  4,266 %  3,927 %  4,224 %  3,804 % 

140  3,549 %  2,994 %  4,264 %  3,927 %  4,222 %  3,806 % 

141  3,553 %  3,001 %  4,263 %  3,928 %  4,221 %  3,808 % 

142  3,557 %  3,008 %  4,261 %  3,929 %  4,220 %  3,809 % 

143  3,560 %  3,016 %  4,260 %  3,930 %  4,219 %  3,811 % 

144  3,563 %  3,023 %  4,258 %  3,931 %  4,217 %  3,813 % 

145  3,567 %  3,030 %  4,257 %  3,932 %  4,216 %  3,814 % 

146  3,570 %  3,037 %  4,256 %  3,933 %  4,215 %  3,816 % 

147  3,573 %  3,044 %  4,254 %  3,933 %  4,214 %  3,818 % 

148  3,576 %  3,050 %  4,253 %  3,934 %  4,213 %  3,819 % 

149  3,580 %  3,057 %  4,251 %  3,935 %  4,212 %  3,821 % 

150  3,583 %  3,064 %  4,250 %  3,936 %  4,211 %  3,822 %  

Laufzeit (in Jahren) Schweizer 
Franken 

Australischer 
Dollar Baht Kanadischer 

Dollar 
Chilenischer 

Peso 
Kolumbiani­
scher Peso 

1  – 0,745 %  1,962 %  1,284 %  1,848 %  2,642 %  4,533 % 

2  – 0,639 %  2,016 %  1,523 %  2,070 %  3,118 %  4,913 % 

3  – 0,498 %  2,063 %  1,738 %  2,178 %  3,403 %  5,314 % 

4  – 0,359 %  2,180 %  1,908 %  2,245 %  3,594 %  5,551 % 

5  – 0,226 %  2,279 %  2,044 %  2,269 %  3,750 %  5,798 % 

6  – 0,102 %  2,372 %  2,161 %  2,296 %  3,889 %  5,964 % 

7  0,018 %  2,452 %  2,266 %  2,305 %  4,008 %  6,247 % 

8  0,125 %  2,523 %  2,362 %  2,342 %  4,104 %  6,393 % 

9  0,218 %  2,583 %  2,446 %  2,358 %  4,181 %  6,397 % 

10  0,314 %  2,639 %  2,516 %  2,371 %  4,242 %  6,426 % 

11  0,388 %  2,690 %  2,570 %  2,392 %  4,289 %  6,446 % 

12  0,460 %  2,735 %  2,614 %  2,417 %  4,326 %  6,446 % 

13  0,528 %  2,774 %  2,654 %  2,442 %  4,356 %  6,431 % 

14  0,601 %  2,806 %  2,691 %  2,463 %  4,379 %  6,406 % 

15  0,624 %  2,830 %  2,727 %  2,480 %  4,398 %  6,373 % 

16  0,648 %  2,846 %  2,763 %  2,490 %  4,413 %  6,335 % 

17  0,681 %  2,856 %  2,799 %  2,495 %  4,425 %  6,294 % 

18  0,717 %  2,862 %  2,835 %  2,495 %  4,435 %  6,250 % 

19  0,748 %  2,866 %  2,869 %  2,489 %  4,443 %  6,205 % 

31.7.2018 L 194/56 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Laufzeit (in Jahren) Schweizer 
Franken 

Australischer 
Dollar Baht Kanadischer 

Dollar 
Chilenischer 

Peso 
Kolumbiani­
scher Peso 

20  0,772 %  2,869 %  2,903 %  2,479 %  4,449 %  6,159 % 

21  0,787 %  2,872 %  2,937 %  2,465 %  4,454 %  6,113 % 

22  0,797 %  2,873 %  2,968 %  2,449 %  4,457 %  6,067 % 

23  0,807 %  2,871 %  2,999 %  2,433 %  4,460 %  6,022 % 

24  0,819 %  2,866 %  3,029 %  2,419 %  4,462 %  5,978 % 

25  0,837 %  2,857 %  3,057 %  2,407 %  4,464 %  5,935 % 

26  0,862 %  2,845 %  3,085 %  2,399 %  4,465 %  5,892 % 

27  0,893 %  2,831 %  3,111 %  2,394 %  4,465 %  5,852 % 

28  0,927 %  2,818 %  3,137 %  2,394 %  4,465 %  5,812 % 

29  0,964 %  2,808 %  3,161 %  2,398 %  4,465 %  5,774 % 

30  1,003 %  2,803 %  3,184 %  2,407 %  4,465 %  5,737 % 

31  1,043 %  2,804 %  3,206 %  2,420 %  4,464 %  5,701 % 

32  1,084 %  2,809 %  3,228 %  2,438 %  4,463 %  5,667 % 

33  1,125 %  2,817 %  3,248 %  2,458 %  4,462 %  5,634 % 

34  1,165 %  2,829 %  3,268 %  2,480 %  4,461 %  5,602 % 

35  1,205 %  2,843 %  3,287 %  2,504 %  4,460 %  5,571 % 

36  1,245 %  2,858 %  3,305 %  2,528 %  4,459 %  5,542 % 

37  1,283 %  2,874 %  3,323 %  2,554 %  4,458 %  5,513 % 

38  1,321 %  2,892 %  3,340 %  2,580 %  4,456 %  5,486 % 

39  1,358 %  2,910 %  3,356 %  2,606 %  4,455 %  5,460 % 

40  1,394 %  2,928 %  3,371 %  2,632 %  4,454 %  5,435 % 

41  1,428 %  2,947 %  3,386 %  2,658 %  4,452 %  5,410 % 

42  1,462 %  2,966 %  3,400 %  2,683 %  4,451 %  5,387 % 

43  1,495 %  2,985 %  3,414 %  2,709 %  4,449 %  5,364 % 

44  1,526 %  3,003 %  3,428 %  2,733 %  4,448 %  5,343 % 

45  1,557 %  3,021 %  3,440 %  2,758 %  4,446 %  5,322 % 

46  1,587 %  3,040 %  3,453 %  2,782 %  4,445 %  5,302 % 

47  1,616 %  3,057 %  3,465 %  2,805 %  4,444 %  5,283 % 

48  1,643 %  3,075 %  3,476 %  2,827 %  4,442 %  5,264 % 

49  1,670 %  3,092 %  3,487 %  2,850 %  4,441 %  5,246 % 

50  1,696 %  3,109 %  3,498 %  2,871 %  4,439 %  5,229 % 

51  1,721 %  3,125 %  3,508 %  2,892 %  4,438 %  5,212 % 

52  1,746 %  3,141 %  3,518 %  2,912 %  4,437 %  5,196 % 

53  1,769 %  3,156 %  3,528 %  2,932 %  4,435 %  5,180 % 

54  1,792 %  3,171 %  3,537 %  2,951 %  4,434 %  5,165 % 

55  1,814 %  3,186 %  3,546 %  2,970 %  4,433 %  5,151 % 

56  1,835 %  3,200 %  3,555 %  2,988 %  4,432 %  5,137 % 

57  1,856 %  3,214 %  3,563 %  3,006 %  4,431 %  5,123 % 

58  1,876 %  3,228 %  3,571 %  3,023 %  4,429 %  5,110 % 

59  1,896 %  3,241 %  3,579 %  3,040 %  4,428 %  5,097 % 

31.7.2018 L 194/57 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Laufzeit (in Jahren) Schweizer 
Franken 

Australischer 
Dollar Baht Kanadischer 

Dollar 
Chilenischer 

Peso 
Kolumbiani­
scher Peso 

60  1,914 %  3,254 %  3,587 %  3,056 %  4,427 %  5,085 % 

61  1,933 %  3,266 %  3,594 %  3,072 %  4,426 %  5,073 % 

62  1,950 %  3,279 %  3,601 %  3,087 %  4,425 %  5,062 % 

63  1,967 %  3,290 %  3,608 %  3,102 %  4,424 %  5,050 % 

64  1,984 %  3,302 %  3,615 %  3,116 %  4,423 %  5,039 % 

65  2,000 %  3,313 %  3,622 %  3,130 %  4,422 %  5,029 % 

66  2,016 %  3,324 %  3,628 %  3,144 %  4,421 %  5,019 % 

67  2,031 %  3,334 %  3,634 %  3,157 %  4,420 %  5,009 % 

68  2,046 %  3,345 %  3,640 %  3,170 %  4,419 %  4,999 % 

69  2,060 %  3,355 %  3,646 %  3,182 %  4,418 %  4,990 % 

70  2,074 %  3,365 %  3,652 %  3,194 %  4,417 %  4,981 % 

71  2,088 %  3,374 %  3,657 %  3,206 %  4,416 %  4,972 % 

72  2,101 %  3,383 %  3,663 %  3,218 %  4,415 %  4,963 % 

73  2,114 %  3,392 %  3,668 %  3,229 %  4,415 %  4,955 % 

74  2,127 %  3,401 %  3,673 %  3,240 %  4,414 %  4,947 % 

75  2,139 %  3,410 %  3,678 %  3,251 %  4,413 %  4,939 % 

76  2,151 %  3,418 %  3,683 %  3,261 %  4,412 %  4,931 % 

77  2,162 %  3,426 %  3,688 %  3,271 %  4,411 %  4,923 % 

78  2,174 %  3,434 %  3,692 %  3,281 %  4,411 %  4,916 % 

79  2,185 %  3,442 %  3,697 %  3,291 %  4,410 %  4,909 % 

80  2,195 %  3,449 %  3,701 %  3,300 %  4,409 %  4,902 % 

81  2,206 %  3,457 %  3,705 %  3,309 %  4,408 %  4,895 % 

82  2,216 %  3,464 %  3,710 %  3,318 %  4,408 %  4,888 % 

83  2,226 %  3,471 %  3,714 %  3,327 %  4,407 %  4,882 % 

84  2,236 %  3,478 %  3,718 %  3,336 %  4,406 %  4,876 % 

85  2,245 %  3,484 %  3,722 %  3,344 %  4,406 %  4,869 % 

86  2,255 %  3,491 %  3,725 %  3,352 %  4,405 %  4,863 % 

87  2,264 %  3,497 %  3,729 %  3,360 %  4,405 %  4,857 % 

88  2,273 %  3,503 %  3,733 %  3,368 %  4,404 %  4,852 % 

89  2,281 %  3,510 %  3,736 %  3,376 %  4,403 %  4,846 % 

90  2,290 %  3,516 %  3,740 %  3,383 %  4,403 %  4,840 % 

91  2,298 %  3,521 %  3,743 %  3,390 %  4,402 %  4,835 % 

92  2,306 %  3,527 %  3,746 %  3,398 %  4,402 %  4,830 % 

93  2,314 %  3,533 %  3,750 %  3,404 %  4,401 %  4,825 % 

94  2,322 %  3,538 %  3,753 %  3,411 %  4,401 %  4,820 % 

95  2,330 %  3,544 %  3,756 %  3,418 %  4,400 %  4,815 % 

96  2,337 %  3,549 %  3,759 %  3,425 %  4,400 %  4,810 % 

97  2,344 %  3,554 %  3,762 %  3,431 %  4,399 %  4,805 % 

98  2,352 %  3,559 %  3,765 %  3,437 %  4,399 %  4,800 % 

99  2,359 %  3,564 %  3,768 %  3,443 %  4,398 %  4,796 % 
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Laufzeit (in Jahren) Schweizer 
Franken 

Australischer 
Dollar Baht Kanadischer 

Dollar 
Chilenischer 

Peso 
Kolumbiani­
scher Peso 

100  2,366 %  3,569 %  3,771 %  3,450 %  4,398 %  4,791 % 

101  2,372 %  3,574 %  3,773 %  3,455 %  4,397 %  4,787 % 

102  2,379 %  3,578 %  3,776 %  3,461 %  4,397 %  4,783 % 

103  2,385 %  3,583 %  3,779 %  3,467 %  4,396 %  4,778 % 

104  2,392 %  3,587 %  3,781 %  3,473 %  4,396 %  4,774 % 

105  2,398 %  3,592 %  3,784 %  3,478 %  4,395 %  4,770 % 

106  2,404 %  3,596 %  3,786 %  3,483 %  4,395 %  4,766 % 

107  2,410 %  3,600 %  3,789 %  3,489 %  4,394 %  4,762 % 

108  2,416 %  3,604 %  3,791 %  3,494 %  4,394 %  4,759 % 

109  2,422 %  3,608 %  3,794 %  3,499 %  4,394 %  4,755 % 

110  2,428 %  3,612 %  3,796 %  3,504 %  4,393 %  4,751 % 

111  2,433 %  3,616 %  3,798 %  3,509 %  4,393 %  4,747 % 

112  2,439 %  3,620 %  3,801 %  3,514 %  4,393 %  4,744 % 

113  2,444 %  3,624 %  3,803 %  3,518 %  4,392 %  4,740 % 

114  2,449 %  3,628 %  3,805 %  3,523 %  4,392 %  4,737 % 

115  2,455 %  3,631 %  3,807 %  3,528 %  4,391 %  4,734 % 

116  2,460 %  3,635 %  3,809 %  3,532 %  4,391 %  4,730 % 

117  2,465 %  3,639 %  3,811 %  3,537 %  4,391 %  4,727 % 

118  2,470 %  3,642 %  3,813 %  3,541 %  4,390 %  4,724 % 

119  2,475 %  3,645 %  3,815 %  3,545 %  4,390 %  4,721 % 

120  2,479 %  3,649 %  3,817 %  3,549 %  4,390 %  4,718 % 

121  2,484 %  3,652 %  3,819 %  3,553 %  4,389 %  4,715 % 

122  2,489 %  3,655 %  3,821 %  3,558 %  4,389 %  4,712 % 

123  2,493 %  3,659 %  3,823 %  3,562 %  4,389 %  4,709 % 

124  2,498 %  3,662 %  3,825 %  3,565 %  4,388 %  4,706 % 

125  2,502 %  3,665 %  3,826 %  3,569 %  4,388 %  4,703 % 

126  2,506 %  3,668 %  3,828 %  3,573 %  4,388 %  4,700 % 

127  2,511 %  3,671 %  3,830 %  3,577 %  4,388 %  4,697 % 

128  2,515 %  3,674 %  3,832 %  3,581 %  4,387 %  4,695 % 

129  2,519 %  3,677 %  3,833 %  3,584 %  4,387 %  4,692 % 

130  2,523 %  3,680 %  3,835 %  3,588 %  4,387 %  4,689 % 

131  2,527 %  3,682 %  3,837 %  3,591 %  4,386 %  4,687 % 

132  2,531 %  3,685 %  3,838 %  3,595 %  4,386 %  4,684 % 

133  2,535 %  3,688 %  3,840 %  3,598 %  4,386 %  4,682 % 

134  2,539 %  3,691 %  3,841 %  3,602 %  4,386 %  4,679 % 

135  2,543 %  3,693 %  3,843 %  3,605 %  4,385 %  4,677 % 

136  2,546 %  3,696 %  3,845 %  3,608 %  4,385 %  4,674 % 

137  2,550 %  3,699 %  3,846 %  3,611 %  4,385 %  4,672 % 

138  2,554 %  3,701 %  3,848 %  3,615 %  4,385 %  4,670 % 

139  2,557 %  3,704 %  3,849 %  3,618 %  4,384 %  4,667 % 

31.7.2018 L 194/59 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Laufzeit (in Jahren) Schweizer 
Franken 

Australischer 
Dollar Baht Kanadischer 

Dollar 
Chilenischer 

Peso 
Kolumbiani­
scher Peso 

140  2,561 %  3,706 %  3,850 %  3,621 %  4,384 %  4,665 % 

141  2,564 %  3,708 %  3,852 %  3,624 %  4,384 %  4,663 % 

142  2,568 %  3,711 %  3,853 %  3,627 %  4,384 %  4,661 % 

143  2,571 %  3,713 %  3,855 %  3,630 %  4,383 %  4,658 % 

144  2,574 %  3,716 %  3,856 %  3,633 %  4,383 %  4,656 % 

145  2,577 %  3,718 %  3,857 %  3,635 %  4,383 %  4,654 % 

146  2,581 %  3,720 %  3,859 %  3,638 %  4,383 %  4,652 % 

147  2,584 %  3,722 %  3,860 %  3,641 %  4,382 %  4,650 % 

148  2,587 %  3,725 %  3,861 %  3,644 %  4,382 %  4,648 % 

149  2,590 %  3,727 %  3,862 %  3,647 %  4,382 %  4,646 % 

150  2,593 %  3,729 %  3,864 %  3,649 %  4,382 %  4,644 %  

Laufzeit (in Jahren) Hongkong- 
Dollar Indische Rupie Mexikanischer 

Peso 
Neuer Taiwan- 

Dollar 
Neuseeland- 

Dollar Rand 

1  2,127 %  7,068 %  8,188 %  0,395 %  1,952 %  6,941 % 

2  2,354 %  7,341 %  8,042 %  0,485 %  2,026 %  7,153 % 

3  2,488 %  7,567 %  7,870 %  0,555 %  2,159 %  7,349 % 

4  2,572 %  7,740 %  7,797 %  0,608 %  2,288 %  7,534 % 

5  2,624 %  7,861 %  7,764 %  0,655 %  2,431 %  7,712 % 

6  2,653 %  7,929 %  7,789 %  0,716 %  2,563 %  7,881 % 

7  2,674 %  7,978 %  7,841 %  0,759 %  2,685 %  8,033 % 

8  2,694 %  8,000 %  7,894 %  0,799 %  2,792 %  8,160 % 

9  2,719 %  8,005 %  7,948 %  0,851 %  2,877 %  8,267 % 

10  2,747 %  8,002 %  8,005 %  0,903 %  2,955 %  8,363 % 

11  2,780 %  7,981 %  8,065 %  0,970 %  3,029 %  8,464 % 

12  2,810 %  7,945 %  8,127 %  1,050 %  3,098 %  8,564 % 

13  2,835 %  7,900 %  8,188 %  1,136 %  3,160 %  8,655 % 

14  2,857 %  7,847 %  8,246 %  1,225 %  3,215 %  8,727 % 

15  2,879 %  7,791 %  8,301 %  1,315 %  3,262 %  8,775 % 

16  2,904 %  7,731 %  8,352 %  1,404 %  3,300 %  8,794 % 

17  2,930 %  7,670 %  8,395 %  1,491 %  3,331 %  8,788 % 

18  2,957 %  7,609 %  8,427 %  1,575 %  3,358 %  8,764 % 

19  2,984 %  7,547 %  8,445 %  1,656 %  3,381 %  8,725 % 

20  3,011 %  7,486 %  8,447 %  1,734 %  3,403 %  8,675 % 

21  3,038 %  7,427 %  8,431 %  1,809 %  3,423 %  8,618 % 

22  3,065 %  7,368 %  8,400 %  1,880 %  3,442 %  8,554 % 

23  3,091 %  7,311 %  8,358 %  1,949 %  3,460 %  8,487 % 

24  3,116 %  7,256 %  8,308 %  2,014 %  3,477 %  8,417 % 

25  3,141 %  7,203 %  8,251 %  2,076 %  3,493 %  8,346 % 

26  3,165 %  7,151 %  8,189 %  2,136 %  3,509 %  8,274 % 

27  3,188 %  7,101 %  8,124 %  2,192 %  3,524 %  8,202 % 

28  3,210 %  7,053 %  8,058 %  2,246 %  3,538 %  8,131 % 

29  3,232 %  7,007 %  7,990 %  2,297 %  3,552 %  8,061 % 

31.7.2018 L 194/60 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Laufzeit (in Jahren) Hongkong- 
Dollar Indische Rupie Mexikanischer 

Peso 
Neuer Taiwan- 

Dollar 
Neuseeland- 

Dollar Rand 

30  3,252 %  6,963 %  7,923 %  2,346 %  3,564 %  7,993 % 

31  3,272 %  6,920 %  7,855 %  2,393 %  3,577 %  7,926 % 

32  3,292 %  6,879 %  7,789 %  2,438 %  3,589 %  7,861 % 

33  3,310 %  6,840 %  7,724 %  2,480 %  3,600 %  7,798 % 

34  3,328 %  6,802 %  7,660 %  2,521 %  3,611 %  7,737 % 

35  3,345 %  6,766 %  7,598 %  2,560 %  3,621 %  7,679 % 

36  3,362 %  6,731 %  7,537 %  2,597 %  3,631 %  7,622 % 

37  3,378 %  6,698 %  7,479 %  2,633 %  3,641 %  7,567 % 

38  3,393 %  6,665 %  7,422 %  2,667 %  3,650 %  7,514 % 

39  3,408 %  6,635 %  7,367 %  2,700 %  3,659 %  7,464 % 

40  3,422 %  6,605 %  7,314 %  2,731 %  3,667 %  7,415 % 

41  3,435 %  6,577 %  7,263 %  2,761 %  3,675 %  7,368 % 

42  3,448 %  6,549 %  7,214 %  2,790 %  3,683 %  7,323 % 

43  3,461 %  6,523 %  7,166 %  2,817 %  3,691 %  7,279 % 

44  3,473 %  6,498 %  7,121 %  2,844 %  3,698 %  7,237 % 

45  3,485 %  6,474 %  7,076 %  2,869 %  3,705 %  7,197 % 

46  3,496 %  6,450 %  7,034 %  2,894 %  3,712 %  7,158 % 

47  3,507 %  6,428 %  6,993 %  2,917 %  3,719 %  7,121 % 

48  3,518 %  6,406 %  6,954 %  2,940 %  3,725 %  7,085 % 

49  3,528 %  6,385 %  6,916 %  2,962 %  3,731 %  7,050 % 

50  3,538 %  6,365 %  6,879 %  2,983 %  3,737 %  7,017 % 

51  3,548 %  6,346 %  6,844 %  3,003 %  3,743 %  6,985 % 

52  3,557 %  6,327 %  6,810 %  3,022 %  3,748 %  6,954 % 

53  3,566 %  6,309 %  6,777 %  3,041 %  3,753 %  6,924 % 

54  3,574 %  6,292 %  6,745 %  3,060 %  3,759 %  6,895 % 

55  3,583 %  6,275 %  6,715 %  3,077 %  3,764 %  6,867 % 

56  3,591 %  6,259 %  6,685 %  3,094 %  3,768 %  6,840 % 

57  3,598 %  6,243 %  6,656 %  3,111 %  3,773 %  6,814 % 

58  3,606 %  6,228 %  6,629 %  3,126 %  3,778 %  6,789 % 

59  3,613 %  6,213 %  6,602 %  3,142 %  3,782 %  6,765 % 

60  3,620 %  6,199 %  6,576 %  3,157 %  3,786 %  6,741 % 

61  3,627 %  6,185 %  6,551 %  3,171 %  3,791 %  6,718 % 

62  3,634 %  6,172 %  6,527 %  3,185 %  3,795 %  6,696 % 

63  3,640 %  6,159 %  6,503 %  3,199 %  3,798 %  6,675 % 

64  3,647 %  6,146 %  6,481 %  3,212 %  3,802 %  6,654 % 

65  3,653 %  6,134 %  6,459 %  3,225 %  3,806 %  6,634 % 

66  3,659 %  6,122 %  6,437 %  3,237 %  3,810 %  6,614 % 

67  3,664 %  6,110 %  6,416 %  3,249 %  3,813 %  6,596 % 

68  3,670 %  6,099 %  6,396 %  3,261 %  3,816 %  6,577 % 

69  3,675 %  6,088 %  6,377 %  3,272 %  3,820 %  6,559 % 

31.7.2018 L 194/61 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Laufzeit (in Jahren) Hongkong- 
Dollar Indische Rupie Mexikanischer 

Peso 
Neuer Taiwan- 

Dollar 
Neuseeland- 

Dollar Rand 

70  3,681 %  6,078 %  6,358 %  3,283 %  3,823 %  6,542 % 

71  3,686 %  6,068 %  6,339 %  3,294 %  3,826 %  6,525 % 

72  3,691 %  6,058 %  6,321 %  3,304 %  3,829 %  6,509 % 

73  3,696 %  6,048 %  6,304 %  3,314 %  3,832 %  6,493 % 

74  3,700 %  6,039 %  6,287 %  3,324 %  3,835 %  6,477 % 

75  3,705 %  6,029 %  6,270 %  3,334 %  3,838 %  6,462 % 

76  3,709 %  6,020 %  6,254 %  3,343 %  3,841 %  6,448 % 

77  3,714 %  6,012 %  6,238 %  3,352 %  3,843 %  6,433 % 

78  3,718 %  6,003 %  6,223 %  3,361 %  3,846 %  6,419 % 

79  3,722 %  5,995 %  6,208 %  3,370 %  3,848 %  6,406 % 

80  3,726 %  5,987 %  6,193 %  3,378 %  3,851 %  6,392 % 

81  3,730 %  5,979 %  6,179 %  3,387 %  3,853 %  6,380 % 

82  3,734 %  5,971 %  6,165 %  3,395 %  3,856 %  6,367 % 

83  3,738 %  5,964 %  6,152 %  3,402 %  3,858 %  6,355 % 

84  3,742 %  5,957 %  6,139 %  3,410 %  3,860 %  6,343 % 

85  3,745 %  5,949 %  6,126 %  3,418 %  3,863 %  6,331 % 

86  3,749 %  5,942 %  6,113 %  3,425 %  3,865 %  6,319 % 

87  3,752 %  5,936 %  6,101 %  3,432 %  3,867 %  6,308 % 

88  3,756 %  5,929 %  6,089 %  3,439 %  3,869 %  6,297 % 

89  3,759 %  5,922 %  6,077 %  3,446 %  3,871 %  6,287 % 

90  3,762 %  5,916 %  6,066 %  3,453 %  3,873 %  6,276 % 

91  3,765 %  5,910 %  6,055 %  3,459 %  3,875 %  6,266 % 

92  3,768 %  5,904 %  6,044 %  3,466 %  3,877 %  6,256 % 

93  3,771 %  5,898 %  6,033 %  3,472 %  3,879 %  6,246 % 

94  3,774 %  5,892 %  6,022 %  3,478 %  3,880 %  6,237 % 

95  3,777 %  5,886 %  6,012 %  3,484 %  3,882 %  6,227 % 

96  3,780 %  5,881 %  6,002 %  3,490 %  3,884 %  6,218 % 

97  3,783 %  5,875 %  5,992 %  3,496 %  3,886 %  6,209 % 

98  3,786 %  5,870 %  5,982 %  3,501 %  3,887 %  6,200 % 

99  3,788 %  5,864 %  5,973 %  3,507 %  3,889 %  6,192 % 

100  3,791 %  5,859 %  5,964 %  3,512 %  3,890 %  6,183 % 

101  3,793 %  5,854 %  5,955 %  3,517 %  3,892 %  6,175 % 

102  3,796 %  5,849 %  5,946 %  3,523 %  3,894 %  6,167 % 

103  3,798 %  5,844 %  5,937 %  3,528 %  3,895 %  6,159 % 

104  3,801 %  5,840 %  5,928 %  3,533 %  3,897 %  6,151 % 

105  3,803 %  5,835 %  5,920 %  3,538 %  3,898 %  6,143 % 

106  3,806 %  5,830 %  5,912 %  3,543 %  3,899 %  6,136 % 

107  3,808 %  5,826 %  5,904 %  3,547 %  3,901 %  6,128 % 

108  3,810 %  5,822 %  5,896 %  3,552 %  3,902 %  6,121 % 

109  3,812 %  5,817 %  5,888 %  3,556 %  3,904 %  6,114 % 

31.7.2018 L 194/62 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Laufzeit (in Jahren) Hongkong- 
Dollar Indische Rupie Mexikanischer 

Peso 
Neuer Taiwan- 

Dollar 
Neuseeland- 

Dollar Rand 

110  3,814 %  5,813 %  5,880 %  3,561 %  3,905 %  6,107 % 

111  3,817 %  5,809 %  5,873 %  3,565 %  3,906 %  6,100 % 

112  3,819 %  5,805 %  5,865 %  3,570 %  3,908 %  6,094 % 

113  3,821 %  5,801 %  5,858 %  3,574 %  3,909 %  6,087 % 

114  3,823 %  5,797 %  5,851 %  3,578 %  3,910 %  6,081 % 

115  3,825 %  5,793 %  5,844 %  3,582 %  3,911 %  6,074 % 

116  3,827 %  5,789 %  5,837 %  3,586 %  3,912 %  6,068 % 

117  3,828 %  5,785 %  5,830 %  3,590 %  3,914 %  6,062 % 

118  3,830 %  5,781 %  5,824 %  3,594 %  3,915 %  6,056 % 

119  3,832 %  5,778 %  5,817 %  3,598 %  3,916 %  6,050 % 

120  3,834 %  5,774 %  5,811 %  3,602 %  3,917 %  6,044 % 

121  3,836 %  5,771 %  5,805 %  3,605 %  3,918 %  6,038 % 

122  3,838 %  5,767 %  5,798 %  3,609 %  3,919 %  6,032 % 

123  3,839 %  5,764 %  5,792 %  3,613 %  3,920 %  6,027 % 

124  3,841 %  5,761 %  5,786 %  3,616 %  3,921 %  6,021 % 

125  3,843 %  5,757 %  5,780 %  3,619 %  3,922 %  6,016 % 

126  3,844 %  5,754 %  5,775 %  3,623 %  3,923 %  6,011 % 

127  3,846 %  5,751 %  5,769 %  3,626 %  3,924 %  6,006 % 

128  3,848 %  5,748 %  5,763 %  3,630 %  3,925 %  6,000 % 

129  3,849 %  5,745 %  5,758 %  3,633 %  3,926 %  5,995 % 

130  3,851 %  5,742 %  5,752 %  3,636 %  3,927 %  5,990 % 

131  3,852 %  5,739 %  5,747 %  3,639 %  3,928 %  5,985 % 

132  3,854 %  5,736 %  5,742 %  3,642 %  3,929 %  5,981 % 

133  3,855 %  5,733 %  5,736 %  3,645 %  3,930 %  5,976 % 

134  3,857 %  5,730 %  5,731 %  3,648 %  3,931 %  5,971 % 

135  3,858 %  5,727 %  5,726 %  3,651 %  3,932 %  5,967 % 

136  3,859 %  5,724 %  5,721 %  3,654 %  3,933 %  5,962 % 

137  3,861 %  5,722 %  5,716 %  3,657 %  3,933 %  5,958 % 

138  3,862 %  5,719 %  5,711 %  3,660 %  3,934 %  5,953 % 

139  3,864 %  5,716 %  5,707 %  3,663 %  3,935 %  5,949 % 

140  3,865 %  5,714 %  5,702 %  3,666 %  3,936 %  5,944 % 

141  3,866 %  5,711 %  5,697 %  3,668 %  3,937 %  5,940 % 

142  3,867 %  5,708 %  5,693 %  3,671 %  3,938 %  5,936 % 

143  3,869 %  5,706 %  5,688 %  3,674 %  3,938 %  5,932 % 

144  3,870 %  5,703 %  5,684 %  3,676 %  3,939 %  5,928 % 

145  3,871 %  5,701 %  5,679 %  3,679 %  3,940 %  5,924 % 

146  3,872 %  5,699 %  5,675 %  3,681 %  3,941 %  5,920 % 

147  3,874 %  5,696 %  5,671 %  3,684 %  3,941 %  5,916 % 

148  3,875 %  5,694 %  5,667 %  3,686 %  3,942 %  5,912 % 

149  3,876 %  5,692 %  5,662 %  3,689 %  3,943 %  5,908 % 

150  3,877 %  5,689 %  5,658 %  3,691 %  3,944 %  5,905 %  

31.7.2018 L 194/63 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Laufzeit (in Jahren) Real Renminbi Yuan Ringgit Russischer 
Rubel Singapur-Dollar Südkoreanischer 

Won 

1  7,160 %  2,871 %  3,531 %  7,370 %  1,743 %  1,736 % 

2  8,496 %  2,938 %  3,557 %  7,463 %  1,954 %  1,871 % 

3  9,264 %  3,027 %  3,600 %  7,570 %  2,080 %  1,952 % 

4  10,143 %  3,121 %  3,651 %  7,669 %  2,165 %  2,003 % 

5  10,733 %  3,196 %  3,697 %  7,735 %  2,240 %  2,034 % 

6  11,110 %  3,244 %  3,763 %  7,828 %  2,310 %  2,056 % 

7  11,364 %  3,277 %  3,837 %  7,900 %  2,370 %  2,076 % 

8  11,543 %  3,299 %  3,906 %  7,989 %  2,421 %  2,097 % 

9  11,640 %  3,318 %  3,967 %  8,079 %  2,470 %  2,119 % 

10  11,678 %  3,338 %  4,017 %  8,142 %  2,522 %  2,141 % 

11  11,663 %  3,361 %  4,058 %  8,165 %  2,581 %  2,162 % 

12  11,608 %  3,385 %  4,100 %  8,155 %  2,639 %  2,182 % 

13  11,524 %  3,411 %  4,149 %  8,120 %  2,690 %  2,197 % 

14  11,418 %  3,436 %  4,201 %  8,067 %  2,734 %  2,208 % 

15  11,296 %  3,462 %  4,254 %  8,002 %  2,769 %  2,214 % 

16  11,163 %  3,487 %  4,305 %  7,928 %  2,797 %  2,216 % 

17  11,023 %  3,512 %  4,351 %  7,848 %  2,821 %  2,217 % 

18  10,878 %  3,535 %  4,393 %  7,764 %  2,841 %  2,221 % 

19  10,730 %  3,559 %  4,429 %  7,678 %  2,861 %  2,229 % 

20  10,582 %  3,581 %  4,458 %  7,591 %  2,882 %  2,244 % 

21  10,435 %  3,603 %  4,480 %  7,504 %  2,905 %  2,266 % 

22  10,290 %  3,624 %  4,496 %  7,418 %  2,929 %  2,293 % 

23  10,148 %  3,644 %  4,507 %  7,333 %  2,953 %  2,324 % 

24  10,009 %  3,664 %  4,514 %  7,250 %  2,978 %  2,358 % 

25  9,874 %  3,682 %  4,519 %  7,169 %  3,003 %  2,394 % 

26  9,743 %  3,700 %  4,520 %  7,090 %  3,028 %  2,430 % 

27  9,617 %  3,717 %  4,520 %  7,014 %  3,052 %  2,467 % 

28  9,495 %  3,734 %  4,517 %  6,940 %  3,076 %  2,504 % 

29  9,377 %  3,750 %  4,514 %  6,870 %  3,100 %  2,541 % 

30  9,265 %  3,765 %  4,509 %  6,801 %  3,123 %  2,577 % 

31  9,156 %  3,780 %  4,504 %  6,735 %  3,145 %  2,612 % 

32  9,053 %  3,794 %  4,498 %  6,672 %  3,167 %  2,646 % 

33  8,953 %  3,807 %  4,491 %  6,611 %  3,188 %  2,680 % 

34  8,858 %  3,820 %  4,485 %  6,553 %  3,208 %  2,712 % 

35  8,766 %  3,833 %  4,478 %  6,497 %  3,227 %  2,744 % 

36  8,679 %  3,845 %  4,470 %  6,444 %  3,246 %  2,774 % 

37  8,595 %  3,856 %  4,463 %  6,392 %  3,265 %  2,804 % 

38  8,515 %  3,867 %  4,456 %  6,343 %  3,282 %  2,832 % 

39  8,438 %  3,878 %  4,448 %  6,295 %  3,299 %  2,860 % 
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Laufzeit (in Jahren) Real Renminbi Yuan Ringgit Russischer 
Rubel Singapur-Dollar Südkoreanischer 

Won 

40  8,364 %  3,888 %  4,441 %  6,250 %  3,316 %  2,886 % 

41  8,294 %  3,898 %  4,434 %  6,206 %  3,332 %  2,912 % 

42  8,226 %  3,908 %  4,427 %  6,164 %  3,347 %  2,936 % 

43  8,161 %  3,917 %  4,420 %  6,124 %  3,362 %  2,960 % 

44  8,099 %  3,926 %  4,413 %  6,085 %  3,376 %  2,983 % 

45  8,039 %  3,934 %  4,406 %  6,048 %  3,390 %  3,005 % 

46  7,981 %  3,942 %  4,399 %  6,012 %  3,403 %  3,026 % 

47  7,926 %  3,950 %  4,393 %  5,978 %  3,416 %  3,047 % 

48  7,873 %  3,958 %  4,387 %  5,945 %  3,428 %  3,067 % 

49  7,822 %  3,966 %  4,381 %  5,913 %  3,440 %  3,086 % 

50  7,773 %  3,973 %  4,375 %  5,882 %  3,452 %  3,104 % 

51  7,726 %  3,980 %  4,369 %  5,853 %  3,463 %  3,122 % 

52  7,680 %  3,986 %  4,363 %  5,824 %  3,474 %  3,139 % 

53  7,636 %  3,993 %  4,358 %  5,797 %  3,484 %  3,156 % 

54  7,594 %  3,999 %  4,353 %  5,770 %  3,494 %  3,172 % 

55  7,553 %  4,005 %  4,347 %  5,745 %  3,504 %  3,188 % 

56  7,514 %  4,011 %  4,342 %  5,720 %  3,513 %  3,203 % 

57  7,476 %  4,017 %  4,338 %  5,696 %  3,523 %  3,217 % 

58  7,439 %  4,022 %  4,333 %  5,673 %  3,531 %  3,231 % 

59  7,404 %  4,028 %  4,328 %  5,650 %  3,540 %  3,245 % 

60  7,369 %  4,033 %  4,324 %  5,629 %  3,548 %  3,258 % 

61  7,336 %  4,038 %  4,319 %  5,608 %  3,556 %  3,271 % 

62  7,304 %  4,043 %  4,315 %  5,588 %  3,564 %  3,283 % 

63  7,273 %  4,047 %  4,311 %  5,568 %  3,572 %  3,295 % 

64  7,242 %  4,052 %  4,307 %  5,549 %  3,579 %  3,307 % 

65  7,213 %  4,056 %  4,303 %  5,531 %  3,586 %  3,318 % 

66  7,185 %  4,061 %  4,300 %  5,513 %  3,593 %  3,329 % 

67  7,157 %  4,065 %  4,296 %  5,495 %  3,600 %  3,340 % 

68  7,131 %  4,069 %  4,292 %  5,478 %  3,606 %  3,350 % 

69  7,105 %  4,073 %  4,289 %  5,462 %  3,613 %  3,360 % 

70  7,079 %  4,077 %  4,286 %  5,446 %  3,619 %  3,370 % 

71  7,055 %  4,081 %  4,282 %  5,431 %  3,625 %  3,379 % 

72  7,031 %  4,084 %  4,279 %  5,416 %  3,631 %  3,389 % 

73  7,008 %  4,088 %  4,276 %  5,401 %  3,636 %  3,398 % 

74  6,985 %  4,092 %  4,273 %  5,387 %  3,642 %  3,406 % 

75  6,963 %  4,095 %  4,270 %  5,373 %  3,647 %  3,415 % 

76  6,942 %  4,098 %  4,267 %  5,359 %  3,653 %  3,423 % 

77  6,921 %  4,101 %  4,264 %  5,346 %  3,658 %  3,431 % 

78  6,901 %  4,105 %  4,262 %  5,333 %  3,663 %  3,439 % 

79  6,881 %  4,108 %  4,259 %  5,321 %  3,668 %  3,447 % 
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Laufzeit (in Jahren) Real Renminbi Yuan Ringgit Russischer 
Rubel Singapur-Dollar Südkoreanischer 

Won 

80  6,862 %  4,111 %  4,256 %  5,309 %  3,672 %  3,454 % 

81  6,843 %  4,114 %  4,254 %  5,297 %  3,677 %  3,462 % 

82  6,825 %  4,117 %  4,251 %  5,285 %  3,682 %  3,469 % 

83  6,807 %  4,119 %  4,249 %  5,274 %  3,686 %  3,476 % 

84  6,789 %  4,122 %  4,247 %  5,263 %  3,690 %  3,483 % 

85  6,772 %  4,125 %  4,244 %  5,252 %  3,695 %  3,489 % 

86  6,756 %  4,127 %  4,242 %  5,242 %  3,699 %  3,496 % 

87  6,739 %  4,130 %  4,240 %  5,231 %  3,703 %  3,502 % 

88  6,723 %  4,132 %  4,238 %  5,221 %  3,707 %  3,508 % 

89  6,708 %  4,135 %  4,235 %  5,211 %  3,710 %  3,514 % 

90  6,693 %  4,137 %  4,233 %  5,202 %  3,714 %  3,520 % 

91  6,678 %  4,139 %  4,231 %  5,192 %  3,718 %  3,526 % 

92  6,663 %  4,142 %  4,229 %  5,183 %  3,721 %  3,532 % 

93  6,649 %  4,144 %  4,228 %  5,174 %  3,725 %  3,537 % 

94  6,635 %  4,146 %  4,226 %  5,165 %  3,728 %  3,543 % 

95  6,622 %  4,148 %  4,224 %  5,157 %  3,732 %  3,548 % 

96  6,608 %  4,150 %  4,222 %  5,148 %  3,735 %  3,553 % 

97  6,595 %  4,152 %  4,220 %  5,140 %  3,738 %  3,559 % 

98  6,583 %  4,154 %  4,218 %  5,132 %  3,742 %  3,564 % 

99  6,570 %  4,156 %  4,217 %  5,124 %  3,745 %  3,568 % 

100  6,558 %  4,158 %  4,215 %  5,116 %  3,748 %  3,573 % 

101  6,546 %  4,160 %  4,213 %  5,109 %  3,751 %  3,578 % 

102  6,534 %  4,162 %  4,212 %  5,101 %  3,754 %  3,583 % 

103  6,522 %  4,164 %  4,210 %  5,094 %  3,756 %  3,587 % 

104  6,511 %  4,166 %  4,209 %  5,087 %  3,759 %  3,592 % 

105  6,500 %  4,167 %  4,207 %  5,080 %  3,762 %  3,596 % 

106  6,489 %  4,169 %  4,206 %  5,073 %  3,765 %  3,600 % 

107  6,478 %  4,171 %  4,204 %  5,066 %  3,767 %  3,604 % 

108  6,468 %  4,173 %  4,203 %  5,059 %  3,770 %  3,608 % 

109  6,457 %  4,174 %  4,201 %  5,053 %  3,773 %  3,613 % 

110  6,447 %  4,176 %  4,200 %  5,046 %  3,775 %  3,616 % 

111  6,437 %  4,177 %  4,199 %  5,040 %  3,778 %  3,620 % 

112  6,428 %  4,179 %  4,197 %  5,034 %  3,780 %  3,624 % 

113  6,418 %  4,180 %  4,196 %  5,028 %  3,782 %  3,628 % 

114  6,409 %  4,182 %  4,195 %  5,022 %  3,785 %  3,632 % 

115  6,399 %  4,183 %  4,194 %  5,016 %  3,787 %  3,635 % 

116  6,390 %  4,185 %  4,192 %  5,010 %  3,789 %  3,639 % 

117  6,381 %  4,186 %  4,191 %  5,005 %  3,792 %  3,642 % 

118  6,373 %  4,188 %  4,190 %  4,999 %  3,794 %  3,646 % 

119  6,364 %  4,189 %  4,189 %  4,994 %  3,796 %  3,649 % 
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Laufzeit (in Jahren) Real Renminbi Yuan Ringgit Russischer 
Rubel Singapur-Dollar Südkoreanischer 

Won 

120  6,355 %  4,190 %  4,188 %  4,988 %  3,798 %  3,653 % 

121  6,347 %  4,192 %  4,186 %  4,983 %  3,800 %  3,656 % 

122  6,339 %  4,193 %  4,185 %  4,978 %  3,802 %  3,659 % 

123  6,331 %  4,194 %  4,184 %  4,973 %  3,804 %  3,662 % 

124  6,323 %  4,195 %  4,183 %  4,968 %  3,806 %  3,665 % 

125  6,315 %  4,197 %  4,182 %  4,963 %  3,808 %  3,668 % 

126  6,307 %  4,198 %  4,181 %  4,958 %  3,810 %  3,671 % 

127  6,300 %  4,199 %  4,180 %  4,953 %  3,812 %  3,674 % 

128  6,292 %  4,200 %  4,179 %  4,948 %  3,814 %  3,677 % 

129  6,285 %  4,201 %  4,178 %  4,944 %  3,816 %  3,680 % 

130  6,278 %  4,203 %  4,177 %  4,939 %  3,817 %  3,683 % 

131  6,271 %  4,204 %  4,176 %  4,934 %  3,819 %  3,686 % 

132  6,264 %  4,205 %  4,175 %  4,930 %  3,821 %  3,689 % 

133  6,257 %  4,206 %  4,174 %  4,926 %  3,823 %  3,691 % 

134  6,250 %  4,207 %  4,173 %  4,921 %  3,824 %  3,694 % 

135  6,243 %  4,208 %  4,172 %  4,917 %  3,826 %  3,697 % 

136  6,237 %  4,209 %  4,171 %  4,913 %  3,828 %  3,699 % 

137  6,230 %  4,210 %  4,170 %  4,909 %  3,829 %  3,702 % 

138  6,224 %  4,211 %  4,170 %  4,905 %  3,831 %  3,704 % 

139  6,217 %  4,212 %  4,169 %  4,901 %  3,832 %  3,707 % 

140  6,211 %  4,213 %  4,168 %  4,897 %  3,834 %  3,709 % 

141  6,205 %  4,214 %  4,167 %  4,893 %  3,835 %  3,712 % 

142  6,199 %  4,215 %  4,166 %  4,889 %  3,837 %  3,714 % 

143  6,193 %  4,216 %  4,165 %  4,885 %  3,838 %  3,716 % 

144  6,187 %  4,217 %  4,165 %  4,882 %  3,840 %  3,719 % 

145  6,181 %  4,218 %  4,164 %  4,878 %  3,841 %  3,721 % 

146  6,176 %  4,219 %  4,163 %  4,874 %  3,843 %  3,723 % 

147  6,170 %  4,220 %  4,162 %  4,871 %  3,844 %  3,725 % 

148  6,165 %  4,220 %  4,162 %  4,867 %  3,846 %  3,728 % 

149  6,159 %  4,221 %  4,161 %  4,864 %  3,847 %  3,730 % 

150  6,154 %  4,222 %  4,160 %  4,860 %  3,848 %  3,732 %  

Laufzeit (in Jahren) Türkische Lira US-Dollar Yen 

1  20,105 %  2,481 %  – 0,078 % 

2  19,485 %  2,672 %  – 0,060 % 

3  18,336 %  2,743 %  – 0,042 % 

4  17,578 %  2,765 %  – 0,026 % 

5  17,191 %  2,773 %  – 0,003 % 

6  16,317 %  2,779 %  0,024 % 

7  15,430 %  2,785 %  0,053 % 

8  14,943 %  2,795 %  0,084 % 

9  14,716 %  2,807 %  0,116 % 
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Laufzeit (in Jahren) Türkische Lira US-Dollar Yen 

10  14,579 %  2,819 %  0,152 % 

11  14,429 %  2,836 %  0,190 % 

12  14,254 %  2,841 %  0,229 % 

13  14,061 %  2,845 %  0,268 % 

14  13,855 %  2,850 %  0,307 % 

15  13,640 %  2,855 %  0,345 % 

16  13,420 %  2,857 %  0,382 % 

17  13,196 %  2,857 %  0,417 % 

18  12,973 %  2,856 %  0,450 % 

19  12,750 %  2,854 %  0,482 % 

20  12,531 %  2,852 %  0,512 % 

21  12,315 %  2,850 %  0,540 % 

22  12,105 %  2,847 %  0,566 % 

23  11,900 %  2,843 %  0,588 % 

24  11,701 %  2,838 %  0,607 % 

25  11,510 %  2,833 %  0,621 % 

26  11,325 %  2,826 %  0,632 % 

27  11,147 %  2,819 %  0,642 % 

28  10,976 %  2,812 %  0,653 % 

29  10,812 %  2,805 %  0,669 % 

30  10,655 %  2,799 %  0,691 % 

31  10,504 %  2,794 %  0,719 % 

32  10,360 %  2,789 %  0,754 % 

33  10,223 %  2,785 %  0,792 % 

34  10,091 %  2,780 %  0,832 % 

35  9,965 %  2,775 %  0,875 % 

36  9,845 %  2,769 %  0,919 % 

37  9,729 %  2,763 %  0,963 % 

38  9,619 %  2,755 %  1,008 % 

39  9,514 %  2,747 %  1,053 % 

40  9,413 %  2,736 %  1,097 % 

41  9,317 %  2,725 %  1,140 % 

42  9,224 %  2,713 %  1,183 % 

43  9,136 %  2,701 %  1,225 % 

44  9,051 %  2,690 %  1,266 % 

45  8,970 %  2,680 %  1,306 % 

46  8,892 %  2,672 %  1,345 % 

47  8,817 %  2,666 %  1,383 % 

48  8,745 %  2,663 %  1,419 % 

49  8,676 %  2,662 %  1,455 % 
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Laufzeit (in Jahren) Türkische Lira US-Dollar Yen 

50  8,609 %  2,664 %  1,490 % 

51  8,545 %  2,669 %  1,524 % 

52  8,483 %  2,676 %  1,557 % 

53  8,424 %  2,686 %  1,588 % 

54  8,367 %  2,696 %  1,619 % 

55  8,312 %  2,708 %  1,649 % 

56  8,258 %  2,721 %  1,678 % 

57  8,207 %  2,735 %  1,706 % 

58  8,157 %  2,750 %  1,733 % 

59  8,109 %  2,764 %  1,760 % 

60  8,063 %  2,779 %  1,785 % 

61  8,018 %  2,795 %  1,810 % 

62  7,975 %  2,810 %  1,834 % 

63  7,933 %  2,826 %  1,858 % 

64  7,892 %  2,841 %  1,881 % 

65  7,852 %  2,856 %  1,903 % 

66  7,814 %  2,872 %  1,924 % 

67  7,777 %  2,887 %  1,945 % 

68  7,741 %  2,902 %  1,966 % 

69  7,706 %  2,916 %  1,985 % 

70  7,672 %  2,931 %  2,005 % 

71  7,639 %  2,945 %  2,023 % 

72  7,607 %  2,959 %  2,041 % 

73  7,576 %  2,973 %  2,059 % 

74  7,545 %  2,986 %  2,076 % 

75  7,516 %  3,000 %  2,093 % 

76  7,487 %  3,013 %  2,110 % 

77  7,459 %  3,025 %  2,125 % 

78  7,432 %  3,038 %  2,141 % 

79  7,405 %  3,050 %  2,156 % 

80  7,379 %  3,062 %  2,171 % 

81  7,354 %  3,074 %  2,185 % 

82  7,329 %  3,085 %  2,200 % 

83  7,305 %  3,097 %  2,213 % 

84  7,282 %  3,108 %  2,227 % 

85  7,259 %  3,118 %  2,240 % 

86  7,236 %  3,129 %  2,253 % 

87  7,215 %  3,139 %  2,265 % 

88  7,193 %  3,150 %  2,277 % 

89  7,172 %  3,159 %  2,289 % 
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Laufzeit (in Jahren) Türkische Lira US-Dollar Yen 

90  7,152 %  3,169 %  2,301 % 

91  7,132 %  3,179 %  2,313 % 

92  7,112 %  3,188 %  2,324 % 

93  7,093 %  3,197 %  2,335 % 

94  7,075 %  3,206 %  2,346 % 

95  7,056 %  3,215 %  2,356 % 

96  7,038 %  3,224 %  2,366 % 

97  7,021 %  3,232 %  2,376 % 

98  7,004 %  3,240 %  2,386 % 

99  6,987 %  3,248 %  2,396 % 

100  6,970 %  3,256 %  2,406 % 

101  6,954 %  3,264 %  2,415 % 

102  6,938 %  3,272 %  2,424 % 

103  6,923 %  3,279 %  2,433 % 

104  6,908 %  3,287 %  2,442 % 

105  6,893 %  3,294 %  2,450 % 

106  6,878 %  3,301 %  2,459 % 

107  6,864 %  3,308 %  2,467 % 

108  6,849 %  3,315 %  2,475 % 

109  6,836 %  3,321 %  2,483 % 

110  6,822 %  3,328 %  2,491 % 

111  6,809 %  3,335 %  2,499 % 

112  6,795 %  3,341 %  2,506 % 

113  6,783 %  3,347 %  2,514 % 

114  6,770 %  3,353 %  2,521 % 

115  6,758 %  3,359 %  2,528 % 

116  6,745 %  3,365 %  2,535 % 

117  6,733 %  3,371 %  2,542 % 

118  6,722 %  3,377 %  2,549 % 

119  6,710 %  3,382 %  2,556 % 

120  6,699 %  3,388 %  2,562 % 

121  6,687 %  3,393 %  2,569 % 

122  6,676 %  3,399 %  2,575 % 

123  6,665 %  3,404 %  2,581 % 

124  6,655 %  3,409 %  2,588 % 

125  6,644 %  3,414 %  2,594 % 

126  6,634 %  3,419 %  2,600 % 

127  6,624 %  3,424 %  2,606 % 

128  6,614 %  3,429 %  2,611 % 

129  6,604 %  3,434 %  2,617 % 
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Laufzeit (in Jahren) Türkische Lira US-Dollar Yen 

130  6,594 %  3,439 %  2,623 % 

131  6,585 %  3,443 %  2,628 % 

132  6,575 %  3,448 %  2,634 % 

133  6,566 %  3,453 %  2,639 % 

134  6,557 %  3,457 %  2,644 % 

135  6,548 %  3,461 %  2,650 % 

136  6,539 %  3,466 %  2,655 % 

137  6,530 %  3,470 %  2,660 % 

138  6,522 %  3,474 %  2,665 % 

139  6,513 %  3,478 %  2,670 % 

140  6,505 %  3,482 %  2,674 % 

141  6,497 %  3,486 %  2,679 % 

142  6,488 %  3,490 %  2,684 % 

143  6,480 %  3,494 %  2,689 % 

144  6,473 %  3,498 %  2,693 % 

145  6,465 %  3,502 %  2,698 % 

146  6,457 %  3,506 %  2,702 % 

147  6,450 %  3,509 %  2,707 % 

148  6,442 %  3,513 %  2,711 % 

149  6,435 %  3,516 %  2,715 % 

150  6,427 %  3,520 %  2,719 %   

31.7.2018 L 194/71 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



ANHANG II 

Grundlegende Spreads für die Berechnung der Matching-Anpassung 

Die in diesem Anhang aufgeführten grundlegenden Spreads sind in Basispunkten ausgedrückt und beinhalten keinerlei 
Erhöhung nach Artikel 77c Absatz 1 Buchstabe c der Richtlinie 2009/138/EG. 

1.  Risikopositionen gegenüber Staaten oder Zentralbanken 

Die grundlegenden Spreads gelten für auf alle Währungen lautende Risikopositionen. 

Die grundlegenden Spreads für Durationen von 11 bis 30 Jahren entsprechen den grundlegenden Spreads für die 
Duration 10 Jahre. 

Duration (in 
Jahren) Österreich Belgien Bulgarien Kroatien Tschechische 

Republik Zypern Dänemark 

1  0  0  33  5  0  26  1 

2  0  0  41  5  1  44  1 

3  0  1  46  5  2  49  0 

4  0  3  49  5  4  50  0 

5  0  4  54  5  5  53  0 

6  1  5  56  5  7  55  0 

7  2  6  60  5  9  56  0 

8  3  7  61  5  12  56  0 

9  3  8  63  5  13  53  0 

10  4  9  65  5  14  52  0  

Duration (in 
Jahren) Estland Finnland Frankreich Deutschland Griechenland Ungarn Irland 

1  0  0  0  0  415  4  17 

2  0  0  0  0  255  4  24 

3  1  0  0  0  225  4  27 

4  3  0  0  0  195  4  28 

5  4  0  0  0  178  4  29 

6  5  0  0  0  175  4  30 

7  6  0  0  0  171  4  31 

8  7  0  1  0  176  2  32 

9  8  1  2  0  178  1  32 

10  9  1  3  0  180  4  33  

Duration (in 
Jahren) Italien Lettland Litauen Luxemburg Malta Niederlande Polen 

1  6  5  5  0  17  0  4 

2  14  12  12  0  24  0  4 

3  18  15  16  0  27  0  4 

4  20  17  17  0  28  0  4 

5  22  19  20  0  29  0  4 
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Duration (in 
Jahren) Italien Lettland Litauen Luxemburg Malta Niederlande Polen 

6  23  20  21  0  30  0  4 

7  25  22  22  0  31  0  4 

8  26  23  24  1  32  0  4 

9  28  24  25  2  32  0  4 

10  29  25  26  3  33  0  4  

Duration (in 
Jahren) Portugal Rumänien Slowakei Slowenien Spanien Schweden Vereinigtes 

Königreich 

1  26  10  13  20  5  0  0 

2  44  18  17  23  12  0  0 

3  49  20  19  27  16  0  0 

4  50  21  21  32  17  0  0 

5  53  23  22  35  20  0  0 

6  55  24  23  39  21  0  0 

7  56  26  25  40  22  0  0 

8  56  28  26  42  24  0  0 

9  53  29  26  42  25  0  0 

10  52  27  26  42  26  0  0  

Duration (in 
Jahren) Liechtenstein Norwegen Schweiz Australien Brasilien Kanada Chile 

1  0  0  0  0  12  0  17 

2  0  0  0  0  12  0  19 

3  0  0  0  0  12  0  18 

4  0  0  0  0  12  0  17 

5  0  0  0  0  12  0  16 

6  0  0  0  0  12  0  15 

7  0  0  0  0  12  0  14 

8  0  0  0  0  12  0  15 

9  0  0  0  0  12  0  16 

10  0  0  0  0  12  0  13  

Duration (in 
Jahren) China Kolumbien Hongkong Indien Japan Malaysia Mexiko 

1  0  11  0  9  0  0  9 

2  0  18  0  9  0  0  9 

3  1  30  0  9  0  0  9 

4  2  38  0  9  0  0  10 

5  2  40  0  9  0  0  10 

6  3  43  0  9  0  0  10 

7  3  45  0  9  0  0  10 

8  7  43  0  9  0  0  10 

9  5  40  0  9  1  0  10 

10  5  43  0  9  1  0  10  
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Duration (in 
Jahren) Neuseeland Russland Singapur Südafrika Südkorea Thailand Taiwan 

1  0  0  0  4  10  0  4 

2  0  0  0  7  12  0  4 

3  0  0  0  7  12  0  4 

4  0  0  0  6  14  0  4 

5  0  2  0  5  15  0  4 

6  0  5  0  6  15  0  4 

7  0  8  0  7  16  0  4 

8  0  12  0  8  16  0  4 

9  0  19  0  9  16  0  4 

10  0  19  0  10  16  0  4  

Duration (in 
Jahren) USA 

1  0 

2  0 

3  0 

4  0 

5  0 

6  0 

7  0 

8  0 

9  0 

10  0  

2.  Risikopositionen gegenüber Finanzinstituten 

2.1  EUR 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  6  21  46  124  238  572  1 182 

2  6  21  46  124  238  572  970 

3  7  23  47  116  234  568  804 

4  8  25  50  118  233  567  674 

5  10  28  55  121  233  567  571 

6  11  30  59  126  233  567  567 

7  12  33  60  128  233  567  567 

8  12  34  60  127  233  567  567 

9  12  34  60  126  233  567  567 

10  13  36  60  126  233  567  567 

11  13  37  60  126  233  567  567 

12  14  38  60  126  233  567  567 

13  14  38  60  126  233  567  567 

14  14  38  60  126  233  567  567 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

15  14  38  60  126  233  567  567 

16  14  38  60  126  233  567  567 

17  14  38  60  126  233  567  567 

18  14  38  60  126  233  567  567 

19  14  38  60  126  233  567  567 

20  15  38  60  126  233  567  567 

21  15  38  60  126  233  567  567 

22  16  38  60  126  233  567  567 

23  17  38  60  126  233  567  567 

24  18  38  60  126  233  567  567 

25  18  38  60  126  233  567  567 

26  19  38  60  126  233  567  567 

27  20  38  60  126  233  567  567 

28  21  38  60  126  233  567  567 

29  21  38  60  126  233  567  567 

30  22  38  60  126  233  567  567  

2.2  Tschechische Krone 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  11  26  51  129  243  577  1 212 

2  13  28  53  131  245  579  997 

3  14  30  55  124  241  575  826 

4  16  33  57  126  240  574  692 

5  17  35  62  128  240  574  587 

6  17  37  65  132  239  573  573 

7  18  39  66  134  238  573  573 

8  17  39  65  132  238  572  572 

9  17  39  65  131  238  572  572 

10  17  40  65  130  237  571  571 

11  17  41  64  129  237  571  571 

12  17  41  64  129  236  570  570 

13  17  41  63  128  235  570  570 

14  17  41  63  128  235  569  569 

15  16  40  62  127  235  569  569 

16  16  40  61  127  234  568  568 

17  15  39  61  127  234  568  568 

18  15  39  61  126  234  568  568 

19  15  39  61  126  234  568  568 

31.7.2018 L 194/75 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

20  16  40  62  127  234  568  568 

21  16  40  62  127  234  568  568 

22  17  40  62  127  235  569  569 

23  18  40  62  128  235  569  569 

24  18  41  62  128  235  569  569 

25  19  41  62  128  235  569  569 

26  19  41  62  128  235  569  569 

27  21  41  62  128  235  569  569 

28  21  41  62  128  235  569  569 

29  21  41  62  128  235  569  569 

30  22  41  62  128  235  569  569  

2.3  Dänische Krone 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  6  21  46  124  237  572  1 181 

2  6  21  46  124  237  572  969 

3  7  23  47  116  234  568  803 

4  8  25  50  118  233  567  673 

5  9  28  55  121  232  567  571 

6  11  30  58  126  232  567  567 

7  12  33  60  128  232  567  567 

8  12  33  60  127  232  567  567 

9  12  34  60  126  232  567  567 

10  13  35  60  125  232  567  567 

11  13  36  60  125  232  567  567 

12  14  37  60  125  232  567  567 

13  14  38  60  125  232  567  567 

14  14  38  60  125  232  567  567 

15  14  38  60  125  232  567  567 

16  14  38  60  125  232  567  567 

17  14  38  60  125  232  567  567 

18  14  38  60  125  232  567  567 

19  14  38  60  125  232  567  567 

20  15  38  60  125  232  567  567 

21  15  38  60  125  232  567  567 

22  16  38  60  125  232  567  567 

23  17  38  60  125  232  567  567 

24  18  38  60  125  232  567  567 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

25  18  38  60  125  232  567  567 

26  19  38  60  125  232  567  567 

27  20  38  60  125  232  567  567 

28  21  38  60  125  232  567  567 

29  21  38  60  125  232  567  567 

30  22  38  60  125  232  567  567  

2.4  Forint 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  84  99  124  202  316  650  1 201 

2  79  94  120  197  311  645  995 

3  83  99  123  192  310  644  827 

4  82  99  123  192  306  640  694 

5  81  99  126  192  303  638  638 

6  80  99  127  195  301  635  635 

7  79  99  127  195  299  633  633 

8  77  99  125  192  298  632  632 

9  76  98  124  190  296  631  631 

10  73  96  120  185  293  627  627 

11  70  94  117  183  290  624  624 

12  69  93  116  181  288  622  622 

13  69  93  115  180  287  622  622 

14  69  93  115  180  287  621  621 

15  68  92  114  179  287  621  621 

16  68  92  113  179  286  620  620 

17  67  91  113  178  285  619  619 

18  66  90  112  178  285  619  619 

19  65  89  111  177  284  618  618 

20  65  89  111  176  283  617  617 

21  64  88  110  175  282  617  617 

22  63  87  109  174  282  616  616 

23  62  86  108  174  281  615  615 

24  61  85  107  172  280  614  614 

25  60  84  106  171  279  613  613 

26  59  83  105  170  277  612  612 

27  58  82  104  169  276  610  610 

28  57  81  103  168  275  609  609 

29  56  80  102  167  274  608  608 

30  55  79  101  166  273  607  607  
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2.5  Schwedische Krone 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  9  24  50  127  241  575  1 180 

2  11  26  52  129  243  577  970 

3  14  30  54  123  241  574  804 

4  15  33  57  125  240  574  674 

5  17  35  62  128  240  574  574 

6  18  38  66  133  240  574  574 

7  19  40  67  135  240  574  574 

8  18  40  66  133  239  573  573 

9  18  40  66  132  239  573  573 

10  18  41  66  131  238  572  572 

11  18  42  65  131  238  572  572 

12  18  42  65  130  237  571  571 

13  19  42  65  130  237  571  571 

14  18  42  64  130  237  571  571 

15  18  42  64  129  236  571  571 

16  18  42  64  129  236  570  570 

17  17  42  63  129  236  570  570 

18  17  41  63  129  236  570  570 

19  18  42  63  129  236  570  570 

20  18  42  64  129  236  570  570 

21  18  42  64  130  237  571  571 

22  19  43  64  130  237  571  571 

23  19  43  65  130  237  571  571 

24  19  43  65  130  237  571  571 

25  19  43  65  130  237  571  571 

26  19  43  65  130  237  571  571 

27  20  43  65  130  237  571  571 

28  21  43  65  130  237  571  571 

29  21  43  65  130  237  571  571 

30  22  43  64  130  237  571  571  

2.6  Kuna 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  51  66  92  169  283  617  1 188 

2  55  70  95  173  287  621  978 

3  60  77  101  170  288  621  813 

4  64  81  106  174  289  623  682 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

5  66  85  112  178  289  623  623 

6  67  87  115  182  289  623  623 

7  68  89  116  184  288  622  622 

8  67  88  115  181  287  621  621 

9  65  88  113  179  286  620  620 

10  64  87  112  177  284  618  618 

11  63  87  110  176  283  617  617 

12  62  86  109  174  281  615  615 

13  61  85  107  172  280  614  614 

14  60  84  106  171  278  612  612 

15  59  83  105  170  277  611  611 

16  58  82  103  169  276  610  610 

17  57  81  103  168  275  609  609 

18  56  80  102  167  274  608  608 

19  55  79  101  166  273  608  608 

20  54  79  100  166  273  607  607 

21  54  78  100  165  272  606  606 

22  53  77  99  164  271  605  605 

23  52  76  98  163  271  605  605 

24  51  75  97  163  270  604  604 

25  51  75  96  162  269  603  603 

26  50  74  96  161  268  602  602 

27  49  73  95  160  267  601  601 

28  48  72  94  159  266  600  600 

29  47  71  93  158  265  600  600 

30  46  70  92  157  265  599  599  

2.7  Lew 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  5  20  45  123  237  571  1 181 

2  5  20  45  123  237  571  969 

3  6  22  46  115  233  567  803 

4  7  25  49  117  232  566  673 

5  9  27  54  120  232  566  571 

6  10  30  58  125  232  566  566 

7  11  32  60  127  232  566  566 

8  11  33  59  126  232  566  566 

9  11  33  59  125  232  566  566 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

10  12  35  59  125  232  566  566 

11  12  36  59  125  232  566  566 

12  13  37  59  125  232  566  566 

13  13  37  59  125  232  566  566 

14  13  37  59  125  232  566  566 

15  13  37  59  125  232  566  566 

16  13  37  59  125  232  566  566 

17  13  37  59  125  232  566  566 

18  14  37  59  125  232  566  566 

19  14  37  59  125  232  566  566 

20  15  37  59  125  232  566  566 

21  15  37  59  125  232  566  566 

22  16  37  59  125  232  566  566 

23  17  37  59  125  232  566  566 

24  18  38  59  125  232  566  566 

25  18  38  59  125  232  566  566 

26  19  38  59  125  232  566  566 

27  20  38  59  125  232  566  566 

28  21  38  59  125  232  566  566 

29  21  38  59  125  232  566  566 

30  22  38  59  125  232  566  566  

2.8  Pfund Sterling 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  7  25  57  156  256  590  1 203 

2  7  25  57  156  256  590  988 

3  8  27  56  140  252  586  819 

4  10  29  58  129  250  584  686 

5  11  31  59  117  249  583  583 

6  14  34  62  109  248  582  582 

7  15  37  62  101  246  580  580 

8  16  38  61  93  245  579  579 

9  19  45  64  87  244  578  578 

10  18  45  62  84  243  577  577 

11  17  44  60  83  243  577  577 

12  17  43  61  84  242  576  576 

13  17  44  61  84  241  575  575 

14  17  44  61  84  240  574  574 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

15  17  44  61  84  239  573  573 

16  17  44  61  84  238  572  572 

17  17  44  61  84  237  571  571 

18  17  44  61  84  236  571  571 

19  17  44  61  84  236  570  570 

20  17  44  61  84  237  571  571 

21  17  44  61  84  237  571  571 

22  17  44  61  84  237  571  571 

23  18  44  61  84  236  571  571 

24  18  44  61  84  236  570  570 

25  18  44  61  84  235  569  569 

26  19  44  61  84  235  569  569 

27  20  44  61  84  235  569  569 

28  21  44  61  84  234  568  568 

29  21  44  61  84  234  568  568 

30  22  44  61  84  233  567  567  

2.9  Rumänischer Leu 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  87  101  127  205  318  653  1 254 

2  84  99  125  202  316  650  1 035 

3  83  99  124  193  310  644  860 

4  82  99  124  192  307  641  722 

5  81  99  126  192  304  638  638 

6  80  99  128  195  301  636  636 

7  78  99  127  194  299  633  633 

8  76  97  124  190  296  630  630 

9  73  95  121  187  294  628  628 

10  72  95  119  185  292  626  626 

11  71  94  118  183  290  624  624 

12  70  93  116  181  289  623  623 

13  68  92  115  180  287  621  621 

14  67  91  113  178  285  619  619 

15  66  90  112  177  284  618  618 

16  64  88  110  176  283  617  617 

17  63  87  109  174  282  616  616 

18  62  86  108  174  281  615  615 

19  61  85  107  173  280  614  614 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

20  61  85  107  172  279  613  613 

21  60  84  106  171  278  612  612 

22  59  83  105  170  277  611  611 

23  58  82  104  169  276  610  610 

24  57  81  103  168  275  609  609 

25  56  80  102  167  274  608  608 

26  55  79  101  166  273  607  607 

27  54  78  100  165  272  606  606 

28  53  77  99  164  271  605  605 

29  52  76  98  163  270  604  604 

30  51  75  97  162  269  603  603  

2.10  Zloty 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  60  75  100  178  292  626  1 211 

2  59  73  99  177  290  624  996 

3  58  75  99  168  285  619  828 

4  58  76  100  169  283  617  695 

5  58  76  103  169  281  615  615 

6  57  77  105  172  279  613  613 

7  57  77  105  173  277  611  611 

8  55  76  103  170  276  610  610 

9  53  76  101  167  274  608  608 

10  53  76  100  166  273  607  607 

11  52  76  99  164  272  606  606 

12  52  76  98  164  271  605  605 

13  52  75  98  163  270  604  604 

14  51  75  97  162  269  603  603 

15  50  74  96  162  269  603  603 

16  49  73  95  160  268  602  602 

17  49  73  95  160  267  601  601 

18  48  72  94  159  266  600  600 

19  47  71  93  159  266  600  600 

20  47  71  93  158  266  600  600 

21  47  71  93  158  265  599  599 

22  47  71  92  158  265  599  599 

23  46  70  92  157  264  598  598 

24  45  69  91  157  264  598  598 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

25  45  69  91  156  263  597  597 

26  44  68  90  155  262  596  596 

27  43  67  89  155  262  596  596 

28  43  67  89  154  261  595  595 

29  42  66  88  153  260  594  594 

30  41  65  87  153  260  594  594  

2.11  Norwegische Krone 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  31  45  71  149  262  596  1 209 

2  31  46  72  149  263  597  994 

3  31  47  72  141  258  592  824 

4  32  49  73  142  256  590  691 

5  32  51  78  144  255  589  589 

6  33  52  80  148  254  588  588 

7  33  54  81  149  253  588  588 

8  32  54  80  147  253  587  587 

9  31  54  79  145  252  586  586 

10  31  54  79  144  251  585  585 

11  31  55  78  143  250  585  585 

12  31  55  77  143  250  584  584 

13  30  54  76  142  249  583  583 

14  30  54  76  141  248  582  582 

15  29  53  75  140  247  582  582 

16  28  52  74  139  246  581  581 

17  28  52  74  139  246  580  580 

18  27  51  73  138  246  580  580 

19  27  51  73  138  245  579  579 

20  27  51  73  138  245  579  579 

21  27  51  73  138  245  579  579 

22  27  51  73  138  245  579  579 

23  27  51  73  138  245  579  579 

24  27  51  73  138  245  579  579 

25  26  51  72  138  245  579  579 

26  26  50  72  137  245  579  579 

27  26  50  72  137  244  578  578 

28  26  50  72  137  244  578  578 

29  25  50  71  137  244  578  578 

30  25  49  71  136  243  578  578  
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2.12  Schweizer Franken 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  0  3  26  104  217  552  1 174 

2  1  5  27  105  218  552  964 

3  2  5  28  97  215  549  799 

4  3  6  31  99  214  548  670 

5  4  9  36  102  214  548  568 

6  4  11  40  107  214  548  548 

7  5  14  41  109  213  548  548 

8  6  14  41  108  213  548  548 

9  7  15  41  107  213  548  548 

10  8  16  41  106  213  547  547 

11  8  19  42  107  215  549  549 

12  9  18  41  106  213  547  547 

13  10  20  42  107  214  548  548 

14  11  20  42  107  214  548  548 

15  11  18  40  106  213  547  547 

16  12  17  39  105  212  546  546 

17  12  17  39  105  212  546  546 

18  14  17  39  105  212  546  546 

19  14  19  40  105  212  546  546 

20  15  19  40  106  213  547  547 

21  15  20  41  106  213  547  547 

22  16  20  41  106  213  547  547 

23  17  22  41  106  213  547  547 

24  18  22  41  106  213  547  547 

25  18  23  42  106  213  547  547 

26  19  23  43  106  213  547  547 

27  19  25  45  106  213  547  547 

28  21  25  46  106  213  547  547 

29  21  26  47  106  213  547  547 

30  22  27  48  106  213  547  547  

2.13  Australischer Dollar 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  47  62  88  165  279  613  1 225 

2  47  62  88  165  279  613  1 005 

3  48  64  88  157  275  609  832 

4  48  65  90  158  273  607  697 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

5  49  67  94  160  272  606  606 

6  49  68  96  164  270  604  604 

7  49  70  97  165  269  603  603 

8  48  69  96  162  268  602  602 

9  47  69  94  160  267  601  601 

10  46  69  94  159  266  600  600 

11  46  69  93  158  265  599  599 

12  46  69  92  157  265  599  599 

13  45  69  91  157  264  598  598 

14  45  69  91  156  263  597  597 

15  44  68  90  155  262  597  597 

16  43  67  89  154  261  596  596 

17  43  67  89  154  261  595  595 

18  42  66  88  153  260  594  594 

19  42  66  88  153  260  594  594 

20  41  65  87  153  260  594  594 

21  41  65  87  152  260  594  594 

22  41  65  87  152  259  593  593 

23  40  64  86  152  259  593  593 

24  40  64  86  151  258  592  592 

25  39  63  85  150  258  592  592 

26  39  63  85  150  257  591  591 

27  38  62  84  149  256  590  590 

28  37  61  83  149  256  590  590 

29  37  61  83  148  255  589  589 

30  36  60  82  147  254  589  589  

2.14  Baht 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  15  30  56  133  247  581  1 212 

2  19  34  60  137  251  585  997 

3  24  40  64  133  251  584  827 

4  27  45  69  137  252  586  693 

5  30  49  76  142  253  587  588 

6  29  49  77  144  251  585  585 

7  34  55  83  151  255  589  589 

8  33  54  81  148  253  588  588 

9  34  56  82  147  254  588  588 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

10  36  59  83  149  256  590  590 

11  38  61  84  150  257  591  591 

12  39  62  85  150  258  592  592 

13  40  63  86  151  258  592  592 

14  40  64  86  151  258  592  592 

15  40  64  86  151  258  593  593 

16  40  64  85  151  258  592  592 

17  40  64  86  151  258  592  592 

18  39  63  85  150  257  591  591 

19  38  62  84  150  257  591  591 

20  38  62  84  150  257  591  591 

21  38  62  84  150  257  591  591 

22  38  62  84  149  256  591  591 

23  38  62  84  149  256  590  590 

24  37  61  83  149  256  590  590 

25  37  61  83  148  255  589  589 

26  36  61  82  148  255  589  589 

27  36  60  82  147  254  588  588 

28  35  60  81  147  254  588  588 

29  35  59  81  146  253  587  587 

30  34  59  80  146  253  587  587  

2.15  Kanadischer Dollar 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  14  29  55  132  246  580  1 222 

2  15  30  56  133  247  581  1 005 

3  18  34  58  127  245  578  833 

4  19  36  61  129  244  578  698 

5  21  39  66  132  244  578  591 

6  22  42  70  137  244  578  578 

7  23  44  72  139  244  578  578 

8  23  45  71  138  244  578  578 

9  23  46  71  137  244  578  578 

10  24  47  71  137  244  578  578 

11  25  48  72  137  244  578  578 

12  26  49  72  137  244  578  578 

13  26  50  72  137  244  579  579 

14  26  50  72  137  245  579  579 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

15  26  50  72  138  245  579  579 

16  26  50  72  137  244  578  578 

17  26  50  72  137  244  579  579 

18  26  50  72  137  244  578  578 

19  26  50  72  137  244  578  578 

20  26  50  72  137  245  579  579 

21  26  50  72  137  245  579  579 

22  26  50  72  137  244  578  578 

23  26  50  72  137  244  578  578 

24  25  49  71  137  244  578  578 

25  25  49  71  136  243  577  577 

26  25  49  71  136  243  577  577 

27  24  48  70  135  243  577  577 

28  24  48  70  135  242  576  576 

29  24  48  70  135  242  576  576 

30  23  47  69  134  242  576  576  

2.16  Chilenischer Peso 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  50  65  90  168  282  616  1 237 

2  53  68  93  171  285  619  1 021 

3  57  73  97  166  284  618  848 

4  59  76  101  169  284  618  711 

5  61  79  106  172  284  618  618 

6  63  82  110  178  284  618  618 

7  64  84  112  180  284  618  618 

8  63  84  111  178  284  618  618 

9  63  85  111  176  283  617  617 

10  63  86  111  176  283  617  617 

11  63  87  110  176  283  617  617 

12  63  87  110  175  282  616  616 

13  63  87  109  174  281  615  615 

14  62  86  108  173  280  614  614 

15  61  85  107  172  279  613  613 

16  60  84  106  171  279  613  613 

17  59  83  105  171  278  612  612 

18  59  83  105  170  277  611  611 

19  58  82  104  169  276  610  610 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

20  57  81  103  168  276  610  610 

21  56  81  102  168  275  609  609 

22  56  80  102  167  274  608  608 

23  55  79  101  166  273  607  607 

24  54  78  100  165  272  606  606 

25  53  77  99  164  271  605  605 

26  52  76  98  163  270  604  604 

27  51  75  97  162  269  604  604 

28  50  74  96  161  269  603  603 

29  49  73  95  161  268  602  602 

30  49  73  94  160  267  601  601  

2.17  Kolumbianischer Peso 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  81  96  122  199  313  647  1 273 

2  85  100  126  203  317  651  1 049 

3  87  103  127  196  314  648  873 

4  87  104  129  197  312  646  732 

5  90  109  136  202  313  647  647 

6  92  112  140  207  314  648  648 

7  93  114  142  210  314  648  648 

8  94  116  142  209  315  649  649 

9  95  117  143  209  315  650  650 

10  96  118  143  208  315  650  650 

11  96  119  142  208  315  649  649 

12  95  119  142  207  314  648  648 

13  94  118  140  206  313  647  647 

14  93  117  139  204  311  645  645 

15  91  115  137  203  310  644  644 

16  90  114  136  201  308  642  642 

17  89  113  134  200  307  641  641 

18  87  111  133  198  305  640  640 

19  86  110  132  197  304  638  638 

20  84  109  130  196  303  637  637 

21  83  107  129  194  301  636  636 

22  82  106  128  193  300  634  634 

23  80  104  126  191  298  632  632 

24  78  103  124  190  297  631  631 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

25  77  101  123  188  295  629  629 

26  75  99  121  187  294  628  628 

27  74  98  120  185  292  626  626 

28  72  96  118  183  291  625  625 

29  71  95  117  182  289  623  623 

30  69  93  115  180  288  622  622  

2.18  Hongkong-Dollar 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  7  22  48  125  239  573  1 228 

2  11  25  51  129  242  577  1 010 

3  14  30  55  124  241  575  837 

4  17  35  59  127  242  576  701 

5  20  39  66  131  243  577  594 

6  22  41  70  137  244  578  578 

7  23  44  72  140  244  578  578 

8  23  45  71  138  244  578  578 

9  24  46  71  137  244  578  578 

10  24  47  72  137  244  578  578 

11  25  48  72  137  244  578  578 

12  25  49  71  137  244  578  578 

13  25  49  71  136  243  577  577 

14  24  48  70  135  243  577  577 

15  24  48  69  135  242  576  576 

16  23  47  68  134  241  575  575 

17  22  46  68  133  240  575  575 

18  22  46  68  133  240  574  574 

19  22  46  67  133  240  574  574 

20  22  46  68  133  240  574  574 

21  22  46  68  133  240  574  574 

22  22  46  68  133  240  574  574 

23  22  46  68  133  240  574  574 

24  22  46  68  133  240  574  574 

25  22  46  68  133  240  574  574 

26  22  46  67  133  240  574  574 

27  21  45  67  133  240  574  574 

28  21  45  67  132  239  574  574 

29  22  45  67  132  239  573  573 

30  22  45  67  132  239  573  573  
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2.19  Indische Rupie 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  93  108  134  211  325  659  1 322 

2  93  108  134  212  325  659  1 088 

3  94  110  135  204  321  655  903 

4  95  112  137  205  320  654  758 

5  96  115  142  208  319  653  653 

6  97  116  144  212  318  652  652 

7  97  118  146  214  318  652  652 

8  97  118  145  212  318  652  652 

9  96  118  144  210  317  651  651 

10  95  118  142  208  315  649  649 

11  94  117  141  206  313  647  647 

12  92  116  139  204  311  645  645 

13  91  115  137  202  309  643  643 

14  89  113  135  200  307  642  642 

15  87  111  133  199  306  640  640 

16  85  109  131  196  304  638  638 

17  84  108  130  195  302  636  636 

18  82  106  128  193  300  634  634 

19  81  105  127  192  299  633  633 

20  80  104  126  191  298  632  632 

21  79  103  125  190  297  631  631 

22  77  102  123  189  296  630  630 

23  76  100  122  188  295  629  629 

24  75  99  121  186  293  628  628 

25  74  98  120  185  292  626  626 

26  73  97  119  184  291  625  625 

27  72  96  118  183  290  624  624 

28  71  95  117  182  289  623  623 

29  70  94  116  181  288  622  622 

30  69  93  115  180  287  621  621  

2.20  Mexikanischer Peso 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  345  360  385  463  577  911  1 343 

2  79  94  119  197  311  645  1 101 

3  83  99  123  192  310  644  910 

4  86  104  128  196  311  645  761 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

5  89  107  134  200  312  646  646 

6  91  110  139  206  313  647  647 

7  92  113  141  209  313  647  647 

8  93  115  141  208  314  648  648 

9  94  116  141  207  314  648  648 

10  94  117  141  207  314  648  648 

11  94  118  141  206  314  648  648 

12  95  118  141  206  314  648  648 

13  95  119  142  207  314  648  648 

14  96  120  142  207  314  649  649 

15  97  121  143  208  315  649  649 

16  98  122  144  209  316  650  650 

17  99  123  145  210  317  651  651 

18  100  124  146  211  318  652  652 

19  101  125  147  212  319  653  653 

20  101  126  147  213  320  654  654 

21  102  126  148  213  320  654  654 

22  101  126  147  213  320  654  654 

23  101  125  147  212  319  653  653 

24  100  124  146  211  318  653  653 

25  99  123  145  210  318  652  652 

26  98  122  144  209  316  650  650 

27  97  121  143  208  315  649  649 

28  96  120  141  207  314  648  648 

29  94  118  140  205  313  647  647 

30  93  117  139  204  311  645  645  

2.21  Neuer Taiwan-Dollar 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  0  10  36  114  227  561  1 195 

2  1  10  36  113  227  561  981 

3  2  12  37  106  223  557  813 

4  3  14  39  107  221  555  680 

5  4  16  43  109  220  554  576 

6  4  17  46  113  219  554  554 

7  5  19  47  115  219  553  553 

8  7  19  45  112  218  552  552 

9  7  19  44  110  217  551  551 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

10  8  20  44  109  217  551  551 

11  8  21  44  109  216  551  551 

12  9  21  44  109  216  551  551 

13  10  22  44  109  216  551  551 

14  11  22  44  109  217  551  551 

15  11  23  44  110  217  551  551 

16  12  23  44  110  217  551  551 

17  12  23  45  110  217  551  551 

18  14  23  45  111  218  552  552 

19  15  24  46  111  218  552  552 

20  15  25  47  112  219  553  553 

21  16  26  48  113  220  554  554 

22  17  26  48  114  221  555  555 

23  18  27  49  114  221  555  555 

24  18  28  49  115  222  556  556 

25  18  28  50  115  222  556  556 

26  19  28  50  116  223  557  557 

27  20  29  51  116  223  557  557 

28  21  29  51  116  223  557  557 

29  21  29  51  117  224  558  558 

30  22  30  52  117  224  558  558  

2.22  Neuseeland-Dollar 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  53  68  94  171  285  619  1 224 

2  54  69  95  172  286  620  1 005 

3  55  71  95  165  282  616  833 

4  56  73  97  166  280  614  698 

5  56  75  102  168  279  613  613 

6  57  76  105  172  279  613  613 

7  57  77  105  173  277  611  611 

8  56  77  104  171  277  611  611 

9  55  78  103  169  276  610  610 

10  54  77  102  167  274  608  608 

11  54  77  100  166  273  607  607 

12  52  76  99  164  271  605  605 

13  51  75  97  162  270  604  604 

14  50  74  96  161  268  602  602 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

15  48  72  94  160  267  601  601 

16  47  71  93  158  265  599  599 

17  45  69  91  157  264  598  598 

18  44  68  90  155  263  597  597 

19  43  67  89  155  262  596  596 

20  43  67  89  154  261  595  595 

21  42  66  88  153  261  595  595 

22  42  66  88  153  260  594  594 

23  41  65  87  152  259  593  593 

24  40  64  86  151  258  593  593 

25  39  64  85  151  258  592  592 

26  39  63  85  150  257  591  591 

27  38  62  84  149  256  590  590 

28  37  62  83  149  256  590  590 

29  37  61  83  148  255  589  589 

30  36  60  82  147  254  589  589  

2.23  Rand 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  115  130  155  233  347  681  1 319 

2  116  131  156  234  348  682  1 086 

3  118  134  159  228  345  679  901 

4  120  137  162  230  345  679  756 

5  122  140  167  233  345  679  679 

6  123  142  170  238  344  679  679 

7  123  144  172  239  344  678  678 

8  122  144  170  237  343  677  677 

9  122  144  169  235  342  676  676 

10  121  144  168  234  341  675  675 

11  120  143  167  232  339  673  673 

12  119  142  165  230  337  672  672 

13  117  141  163  228  335  669  669 

14  115  139  161  226  333  667  667 

15  113  137  159  224  331  665  665 

16  110  134  156  221  328  662  662 

17  108  132  154  219  326  660  660 

18  105  129  151  217  324  658  658 

19  103  127  149  215  322  656  656 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

20  102  126  148  213  320  654  654 

21  100  124  146  211  318  652  652 

22  98  122  144  209  316  651  651 

23  96  120  142  208  315  649  649 

24  95  119  140  206  313  647  647 

25  93  117  139  204  311  645  645 

26  91  115  137  202  309  643  643 

27  89  113  135  200  308  642  642 

28  88  112  134  199  306  640  640 

29  86  110  132  197  304  638  638 

30  85  109  130  196  303  637  637  

2.24  Real 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  173  188  213  291  405  739  1 323 

2  182  197  223  300  414  748  1 103 

3  187  203  228  297  414  748  922 

4  189  207  231  300  414  748  779 

5  191  209  236  302  414  748  748 

6  190  210  238  305  412  746  746 

7  190  211  238  306  411  745  745 

8  188  210  236  303  409  743  743 

9  187  209  235  301  407  742  742 

10  186  209  233  299  406  740  740 

11  185  208  232  297  404  738  738 

12  183  206  229  294  401  735  735 

13  180  204  226  291  398  733  733 

14  177  201  223  288  395  729  729 

15  174  198  220  285  392  726  726 

16  171  195  217  282  389  723  723 

17  167  191  213  279  386  720  720 

18  164  188  210  275  383  717  717 

19  161  185  207  272  379  714  714 

20  158  182  204  269  376  711  711 

21  155  179  201  266  373  707  707 

22  152  176  198  263  370  704  704 

23  149  173  195  260  367  701  701 

24  146  170  191  257  364  698  698 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

25  142  166  188  254  361  695  695 

26  139  163  185  251  358  692  692 

27  136  160  182  248  355  689  689 

28  134  158  179  245  352  686  686 

29  131  155  177  242  349  683  683 

30  128  152  174  239  346  680  680  

2.25  Renminbi Yuan 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  28  43  69  146  260  594  1 242 

2  29  44  70  147  261  595  1 019 

3  30  46  71  140  257  591  845 

4  31  48  73  141  256  590  708 

5  32  51  78  144  255  589  600 

6  32  52  80  147  254  588  588 

7  33  54  81  149  253  588  588 

8  32  53  80  146  252  586  586 

9  31  53  79  145  251  585  585 

10  31  54  78  144  251  585  585 

11  31  54  77  143  250  584  584 

12  30  54  77  142  249  583  583 

13  30  54  76  142  249  583  583 

14  30  54  76  141  248  582  582 

15  30  54  75  141  248  582  582 

16  29  53  75  141  248  582  582 

17  29  53  75  140  248  582  582 

18  29  53  75  140  248  582  582 

19  29  53  75  141  248  582  582 

20  29  54  75  141  248  582  582 

21  30  54  75  141  248  582  582 

22  29  54  75  141  248  582  582 

23  29  53  75  141  248  582  582 

24  29  53  75  140  247  582  582 

25  29  53  75  140  247  581  581 

26  29  53  75  140  247  581  581 

27  28  53  74  140  247  581  581 

28  28  52  74  139  246  581  581 

29  28  52  74  139  246  580  580 

30  28  52  73  139  246  580  580  
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2.26  Ringgit 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  24  39  65  142  256  590  1 254 

2  26  41  67  144  258  592  1 029 

3  29  45  69  138  256  590  852 

4  31  49  73  141  256  590  714 

5  34  52  79  145  257  591  605 

6  35  55  83  150  257  591  591 

7  37  58  85  153  257  591  591 

8  37  58  85  151  257  591  591 

9  37  59  85  151  257  592  592 

10  38  61  85  151  258  592  592 

11  39  62  86  151  258  592  592 

12  40  63  86  151  258  592  592 

13  40  64  86  151  258  592  592 

14  40  64  86  151  258  592  592 

15  40  64  86  151  258  592  592 

16  39  63  85  150  257  592  592 

17  39  63  85  150  257  592  592 

18  39  63  85  150  257  592  592 

19  39  63  85  150  258  592  592 

20  40  64  85  151  258  592  592 

21  40  64  86  151  258  592  592 

22  40  64  86  151  258  592  592 

23  39  64  85  151  258  592  592 

24  39  63  85  150  257  592  592 

25  39  63  85  150  257  591  591 

26  38  62  84  150  257  591  591 

27  38  62  84  149  256  590  590 

28  37  62  83  149  256  590  590 

29  37  61  83  148  255  589  589 

30  36  61  82  148  255  589  589  

2.27  Russischer Rubel 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  125  139  165  243  356  690  1 327 

2  123  138  164  241  355  689  1 091 

3  123  139  163  233  350  684  904 

4  123  141  165  234  348  682  758 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

5  124  143  170  236  347  681  681 

6  124  143  172  239  345  680  680 

7  124  145  172  240  344  678  678 

8  123  144  171  238  344  678  678 

9  122  144  169  235  342  676  676 

10  122  145  169  235  342  676  676 

11  122  145  168  234  341  675  675 

12  121  145  167  233  340  674  674 

13  120  144  166  231  338  673  673 

14  119  143  165  230  337  671  671 

15  117  141  163  228  335  669  669 

16  114  138  160  226  333  667  667 

17  112  136  158  223  330  664  664 

18  109  133  155  221  328  662  662 

19  107  131  153  219  326  660  660 

20  105  129  151  216  323  658  658 

21  103  127  149  214  321  655  655 

22  101  125  147  212  319  653  653 

23  98  122  144  210  317  651  651 

24  96  120  142  207  315  649  649 

25  94  118  140  205  312  646  646 

26  92  116  138  203  310  644  644 

27  90  114  136  201  308  642  642 

28  88  112  134  199  306  640  640 

29  86  110  132  197  304  638  638 

30  84  108  130  195  302  636  636  

2.28  Singapur-Dollar 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  0  10  35  113  227  561  1 221 

2  1  12  37  115  229  563  1 004 

3  2  16  40  109  227  560  832 

4  3  19  44  112  227  561  697 

5  4  23  50  116  227  561  591 

6  6  26  54  121  228  562  562 

7  8  28  56  124  228  562  562 

8  8  29  56  122  228  562  562 

9  8  30  55  121  228  562  562 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

10  8  31  55  121  228  562  562 

11  9  32  55  121  228  562  562 

12  10  32  55  120  228  562  562 

13  10  33  55  120  227  561  561 

14  11  33  55  120  227  561  561 

15  12  33  55  120  227  561  561 

16  12  32  54  119  227  561  561 

17  14  32  54  119  227  561  561 

18  14  32  54  120  227  561  561 

19  15  33  54  120  227  561  561 

20  15  33  55  120  227  562  562 

21  16  34  56  121  228  562  562 

22  17  34  56  121  228  562  562 

23  18  34  56  122  229  563  563 

24  18  35  57  122  229  563  563 

25  19  35  57  122  229  563  563 

26  19  35  57  122  229  563  563 

27  21  35  57  122  229  564  564 

28  21  35  57  122  230  564  564 

29  22  36  57  123  230  564  564 

30  22  36  57  123  230  564  564  

2.29  Südkoreanischer Won 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  35  50  75  153  267  601  1 220 

2  36  50  76  154  267  601  1 003 

3  36  52  76  145  263  596  830 

4  36  53  78  146  260  594  695 

5  36  55  82  148  259  593  593 

6  39  58  87  154  260  595  595 

7  36  57  85  152  257  591  591 

8  40  62  88  155  261  595  595 

9  39  61  87  153  260  594  594 

10  34  57  81  147  254  588  588 

11  30  53  76  142  249  583  583 

12  27  50  73  138  245  580  580 

13  24  48  70  136  243  577  577 

14  23  47  68  134  241  575  575 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

15  21  45  67  132  239  573  573 

16  19  44  65  131  238  572  572 

17  19  43  65  130  237  571  571 

18  18  42  64  129  236  570  570 

19  18  42  63  129  236  570  570 

20  18  42  64  129  236  570  570 

21  18  42  64  129  236  570  570 

22  18  42  64  129  236  570  570 

23  18  42  64  129  236  570  570 

24  18  42  63  129  236  570  570 

25  19  42  63  129  236  570  570 

26  19  41  63  129  236  570  570 

27  21  41  63  128  236  570  570 

28  21  41  63  128  235  570  570 

29  21  41  63  128  235  569  569 

30  22  41  63  128  235  569  569  

2.30  Türkische Lira 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  189  204  230  307  421  755  1 582 

2  187  202  227  305  418  753  1 293 

3  184  200  224  293  411  745  1 059 

4  181  198  223  291  405  739  880 

5  178  196  223  289  401  735  742 

6  174  194  222  289  396  730  730 

7  171  192  220  288  392  726  726 

8  167  189  215  282  388  722  722 

9  163  185  211  277  384  718  718 

10  160  183  207  272  380  714  714 

11  156  180  203  268  376  710  710 

12  153  176  199  264  372  706  706 

13  149  173  195  261  368  702  702 

14  146  170  192  257  364  698  698 

15  142  166  188  253  361  695  695 

16  139  163  185  250  357  691  691 

17  136  160  182  247  354  688  688 

18  133  157  179  244  351  685  685 

19  130  154  176  241  348  683  683 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

20  127  152  173  239  346  680  680 

21  125  149  171  236  343  677  677 

22  122  146  168  234  341  675  675 

23  120  144  166  231  338  672  672 

24  117  141  163  228  336  670  670 

25  115  139  161  226  333  667  667 

26  113  137  158  224  331  665  665 

27  110  134  156  221  329  663  663 

28  108  132  154  219  326  660  660 

29  106  130  152  217  324  658  658 

30  104  128  150  215  322  656  656  

2.31  US-Dollar 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  8  26  51  109  245  579  1 234 

2  8  26  51  109  245  579  1 015 

3  10  29  53  103  243  577  841 

4  12  34  56  100  243  577  704 

5  16  40  62  103  244  578  596 

6  18  43  66  99  245  579  579 

7  19  46  65  92  245  579  579 

8  17  44  64  91  245  580  580 

9  17  45  66  95  246  580  580 

10  19  48  68  99  246  580  580 

11  21  50  70  102  246  580  580 

12  23  53  71  103  246  580  580 

13  24  54  72  103  246  580  580 

14  24  55  72  103  246  580  580 

15  24  55  72  103  246  580  580 

16  24  55  72  103  246  580  580 

17  24  55  72  103  246  580  580 

18  24  55  72  103  246  580  580 

19  24  55  72  103  246  580  580 

20  24  55  72  103  246  580  580 

21  24  55  72  103  246  581  581 

22  24  55  72  103  247  581  581 

23  24  55  72  103  247  581  581 

24  24  55  72  103  247  581  581 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

25  24  55  72  103  247  581  581 

26  24  55  72  103  247  581  581 

27  24  55  72  103  246  581  581 

28  24  55  72  103  246  580  580 

29  24  55  72  103  246  580  580 

30  24  55  72  103  246  580  580  

2.32  Yen 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  0  3  13  91  205  539  1 187 

2  1  5  12  90  203  537  973 

3  2  5  12  81  198  532  805 

4  3  6  13  81  196  530  674 

5  4  7  18  84  195  529  571 

6  4  8  21  88  195  529  529 

7  5  8  22  90  194  529  529 

8  6  9  22  89  194  528  528 

9  7  11  22  88  194  529  529 

10  8  11  22  88  195  529  529 

11  8  12  23  88  195  529  529 

12  9  12  24  88  195  529  529 

13  10  14  26  88  195  529  529 

14  11  14  27  88  196  530  530 

15  11  15  29  89  196  530  530 

16  12  16  30  89  196  530  530 

17  12  17  31  89  197  531  531 

18  14  17  33  90  197  531  531 

19  14  19  34  90  198  532  532 

20  15  19  35  91  198  532  532 

21  15  20  36  92  199  533  533 

22  16  20  38  92  199  533  533 

23  17  22  39  93  200  534  534 

24  18  22  41  93  200  534  534 

25  18  23  42  93  200  534  534 

26  19  23  43  93  200  534  534 

27  19  25  45  93  200  535  535 

28  21  25  46  93  201  535  535 

29  21  26  47  94  201  535  535 

30  22  27  48  94  201  535  535  
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3.  Sonstige Risikopositionen 

3.1  EUR 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  1  15  21  44  166  303  3 035 

2  1  15  21  44  166  339  2 252 

3  1  15  24  49  160  352  1 698 

4  1  16  27  53  158  350  1 312 

5  2  18  30  55  158  341  1 040 

6  3  21  33  58  158  328  844 

7  4  24  35  60  158  313  699 

8  4  24  36  63  158  296  588 

9  5  25  37  66  158  279  501 

10  5  26  39  68  158  263  432 

11  5  26  39  69  158  251  376 

12  6  26  39  69  158  251  329 

13  6  26  39  69  158  251  290 

14  6  26  39  69  158  251  257 

15  6  26  40  69  158  251  251 

16  8  26  43  69  158  251  251 

17  8  26  46  69  158  251  251 

18  8  26  48  69  158  251  251 

19  9  26  50  69  158  251  251 

20  9  26  53  69  158  251  251 

21  9  26  55  69  158  251  251 

22  10  26  58  69  158  251  251 

23  10  26  61  69  158  251  251 

24  12  26  63  69  158  251  251 

25  12  26  66  69  158  251  251 

26  12  26  68  71  158  251  251 

27  13  26  71  74  158  251  251 

28  13  26  73  76  158  251  251 

29  13  26  75  77  158  251  251 

30  14  27  78  79  158  251  251  

3.2  Tschechische Krone 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  6  20  26  49  171  310  3 119 

2  8  22  28  51  173  349  2 320 

3  8  23  31  57  168  361  1 749 

4  8  24  34  60  165  360  1 350 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

5  8  25  37  62  165  350  1 070 

6  9  27  39  65  164  336  867 

7  10  30  40  66  163  320  717 

8  10  30  41  68  163  303  602 

9  10  30  42  71  163  285  513 

10  10  31  44  73  162  268  441 

11  9  30  43  73  162  255  383 

12  9  30  43  72  161  254  336 

13  8  29  42  72  160  253  296 

14  8  29  42  71  160  253  262 

15  7  28  41  71  160  252  252 

16  8  28  44  70  159  252  252 

17  8  28  46  70  159  252  252 

18  8  27  49  70  159  251  251 

19  9  27  51  70  159  251  251 

20  9  28  54  70  159  252  252 

21  9  28  57  71  159  252  252 

22  10  28  58  71  160  252  252 

23  11  29  61  71  160  253  253 

24  12  29  63  71  160  253  253 

25  12  29  66  71  160  253  253 

26  12  29  68  72  160  253  253 

27  13  29  71  74  160  253  253 

28  13  29  74  76  160  253  253 

29  14  29  77  79  160  253  253 

30  14  29  79  81  160  253  253  

3.3  Dänische Krone 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  1  15  21  44  166  303  3 034 

2  1  15  21  44  166  339  2 252 

3  1  15  24  49  160  352  1 698 

4  1  16  27  53  157  350  1 312 

5  2  18  30  55  157  341  1 040 

6  3  21  33  58  157  328  844 

7  4  24  34  60  157  312  699 

8  4  24  36  63  157  296  588 

9  5  25  37  66  157  279  501 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

10  5  26  39  68  157  263  432 

11  5  26  39  69  157  250  376 

12  6  26  39  69  157  250  329 

13  6  26  39  69  157  250  290 

14  6  26  39  69  157  250  257 

15  6  26  40  69  157  250  250 

16  8  26  43  69  157  250  250 

17  8  26  46  69  157  250  250 

18  8  26  48  69  157  250  250 

19  9  26  50  69  157  250  250 

20  9  26  53  69  157  250  250 

21  9  26  55  69  157  250  250 

22  10  26  58  69  157  250  250 

23  10  26  61  69  157  250  250 

24  12  26  63  69  157  250  250 

25  12  26  66  69  157  250  250 

26  12  26  68  71  157  250  250 

27  13  26  71  74  157  250  250 

28  13  26  73  76  157  250  250 

29  13  26  75  77  157  250  250 

30  14  27  78  79  157  250  250  

3.4  Forint 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  79  93  99  122  244  339  3 088 

2  74  88  95  118  239  348  2 314 

3  76  91  100  125  236  362  1 749 

4  74  90  100  126  231  361  1 353 

5  72  89  101  126  229  353  1 076 

6  72  90  101  127  226  341  876 

7  71  90  101  127  224  325  726 

8  70  89  101  128  223  316  611 

9  69  89  101  130  221  314  521 

10  65  86  99  128  218  310  449 

11  63  84  97  126  215  308  391 

12  61  82  95  125  213  306  342 

13  60  81  94  124  212  305  305 

14  60  81  94  123  212  305  305 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

15  59  80  93  123  212  304  304 

16  59  80  93  122  211  304  304 

17  58  79  92  122  210  303  303 

18  57  78  91  121  210  303  303 

19  57  78  91  120  209  302  302 

20  56  77  90  120  208  301  301 

21  55  76  89  119  207  300  300 

22  54  75  88  118  207  299  299 

23  53  74  87  117  206  299  299 

24  52  73  86  116  205  297  297 

25  51  72  85  115  204  296  296 

26  50  71  84  114  202  295  295 

27  49  70  83  113  201  294  294 

28  48  69  82  112  200  293  293 

29  47  68  81  111  199  292  292 

30  46  67  81  110  198  291  291  

3.5  Schwedische Krone 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  4  18  25  48  169  302  3 031 

2  6  20  27  50  171  339  2 252 

3  7  22  30  56  167  352  1 699 

4  7  23  34  60  165  351  1 313 

5  9  26  38  62  165  342  1 042 

6  10  28  40  65  165  329  846 

7  11  31  42  67  165  313  700 

8  11  31  42  69  164  297  589 

9  11  31  43  72  164  280  503 

10  11  32  45  73  163  264  433 

11  11  32  45  74  163  256  377 

12  10  31  44  74  162  255  330 

13  10  31  44  73  162  255  292 

14  10  31  44  73  162  255  259 

15  9  30  43  73  161  254  254 

16  9  30  43  72  161  254  254 

17  9  30  46  72  161  254  254 

18  9  30  49  72  161  254  254 

19  9  30  51  72  161  254  254 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

20  9  30  53  73  161  254  254 

21  9  30  56  73  162  255  255 

22  10  31  58  73  162  255  255 

23  11  31  61  73  162  255  255 

24  12  31  64  74  162  255  255 

25  12  31  66  74  162  255  255 

26  12  31  69  74  162  255  255 

27  13  31  71  74  162  255  255 

28  13  31  73  76  162  255  255 

29  14  31  77  78  162  255  255 

30  14  31  79  81  162  255  255  

3.6  Kuna 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  46  60  67  90  211  306  3 051 

2  50  64  71  93  215  342  2 273 

3  54  69  77  103  214  356  1 717 

4  56  72  83  109  214  355  1 329 

5  58  75  87  111  214  347  1 055 

6  59  77  89  115  214  334  858 

7  60  79  90  116  213  318  711 

8  59  79  91  117  212  305  599 

9  58  79  91  119  211  304  510 

10  57  78  91  120  209  302  440 

11  56  77  90  119  208  301  383 

12  54  75  88  118  206  299  335 

13  52  73  86  116  205  297  297 

14  51  72  85  115  203  296  296 

15  50  71  84  113  202  295  295 

16  49  70  83  112  201  294  294 

17  48  69  82  111  200  293  293 

18  47  68  81  111  199  292  292 

19  46  67  80  110  198  291  291 

20  46  67  80  109  198  291  291 

21  45  66  79  109  197  290  290 

22  44  65  78  108  196  289  289 

23  43  64  77  107  196  288  288 

24  43  64  77  106  195  288  288 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

25  42  63  76  105  194  287  287 

26  41  62  75  104  193  286  286 

27  40  61  74  104  192  285  285 

28  39  60  75  103  191  284  284 

29  38  59  77  102  190  283  283 

30  37  58  79  101  190  282  282  

3.7  Lew 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  0  14  21  43  165  303  3 032 

2  0  14  21  43  165  339  2 251 

3  1  14  23  48  159  351  1 696 

4  1  15  26  52  157  350  1 311 

5  2  17  29  54  157  341  1 039 

6  2  20  32  57  157  328  843 

7  4  23  34  59  157  312  698 

8  4  24  35  62  157  296  587 

9  4  24  37  65  157  279  501 

10  4  25  38  67  157  263  432 

11  5  26  39  68  157  250  375 

12  6  26  39  68  157  250  329 

13  6  26  39  68  157  250  290 

14  6  26  39  68  157  250  257 

15  6  26  40  68  157  250  250 

16  8  26  43  68  157  250  250 

17  8  26  46  68  157  250  250 

18  8  26  48  68  157  250  250 

19  9  26  50  68  157  250  250 

20  9  26  53  68  157  250  250 

21  9  26  55  68  157  250  250 

22  10  26  58  68  157  250  250 

23  10  26  61  68  157  250  250 

24  12  26  63  68  157  250  250 

25  12  26  66  69  157  250  250 

26  12  26  68  71  157  250  250 

27  13  26  71  74  157  250  250 

28  13  26  73  76  157  250  250 

29  13  26  75  77  157  250  250 

30  14  27  78  79  157  250  250  
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3.8  Pfund Sterling 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  0  11  22  46  184  308  3 092 

2  0  11  22  46  184  345  2 298 

3  1  11  24  50  178  358  1 732 

4  1  13  26  56  175  357  1 337 

5  2  16  29  59  174  347  1 059 

6  2  18  33  60  173  333  859 

7  3  21  36  60  171  317  710 

8  4  23  37  60  170  300  597 

9  7  31  42  58  169  283  508 

10  9  34  41  57  168  266  438 

11  8  33  41  56  168  260  380 

12  7  32  41  56  167  260  333 

13  6  31  41  56  166  259  293 

14  6  30  41  56  165  258  260 

15  6  31  41  56  164  257  257 

16  8  31  43  56  163  256  256 

17  8  31  46  56  162  255  255 

18  8  31  48  56  161  254  254 

19  9  31  51  57  161  254  254 

20  9  31  53  59  162  255  255 

21  9  31  56  62  162  255  255 

22  10  31  58  64  162  255  255 

23  10  31  61  66  161  254  254 

24  12  31  63  68  161  254  254 

25  12  31  66  70  160  253  253 

26  12  31  68  72  160  253  253 

27  13  31  71  74  160  252  252 

28  13  31  73  76  159  252  252 

29  13  31  75  77  159  252  252 

30  14  31  78  79  158  251  251  

3.9  Rumänischer Leu 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  82  96  102  125  247  342  3 233 

2  79  93  100  123  244  361  2 414 

3  77  92  100  126  237  376  1 825 

4  74  90  101  127  232  375  1 411 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

5  72  89  101  126  229  366  1 119 

6  72  90  102  127  226  352  908 

7  71  90  101  126  224  335  751 

8  68  88  99  126  221  317  631 

9  66  86  99  127  219  312  538 

10  65  85  98  127  217  310  463 

11  63  84  97  126  215  308  402 

12  61  82  95  125  214  306  352 

13  60  81  94  123  212  305  310 

14  58  79  92  122  210  303  303 

15  57  78  91  120  209  302  302 

16  56  77  90  119  208  301  301 

17  54  75  88  118  207  300  300 

18  53  74  87  117  206  299  299 

19  53  74  87  116  205  298  298 

20  52  73  86  115  204  297  297 

21  51  72  85  114  203  296  296 

22  50  71  84  114  202  295  295 

23  49  70  83  113  201  294  294 

24  48  69  82  112  200  293  293 

25  47  68  81  110  199  292  292 

26  46  67  80  109  198  291  291 

27  45  66  79  108  197  290  290 

28  44  65  78  107  196  289  289 

29  43  64  80  106  195  288  288 

30  42  63  82  106  194  287  287  

3.10  Zloty 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  55  69  76  98  220  315  3 116 

2  54  68  74  97  218  348  2 319 

3  52  67  75  101  212  362  1 752 

4  51  67  77  103  208  362  1 356 

5  50  67  79  103  206  353  1 076 

6  49  67  79  104  204  340  875 

7  49  68  79  105  202  324  725 

8  47  67  79  106  201  307  610 

9  46  67  79  107  199  292  520 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

10  45  66  79  108  198  291  447 

11  44  65  78  108  197  290  389 

12  44  65  78  107  196  289  340 

13  43  64  77  106  195  288  300 

14  42  63  76  106  194  287  287 

15  41  62  75  105  194  287  287 

16  40  61  74  104  193  285  285 

17  40  61  74  103  192  285  285 

18  39  60  73  103  191  284  284 

19  39  60  73  102  191  284  284 

20  38  59  72  102  191  283  283 

21  38  59  72  102  190  283  283 

22  38  59  72  101  190  283  283 

23  37  58  71  101  189  282  282 

24  37  58  71  100  189  282  282 

25  36  57  70  99  188  281  281 

26  35  56  70  99  187  280  280 

27  35  56  72  98  187  280  280 

28  34  55  75  97  186  279  279 

29  33  54  78  97  185  278  278 

30  33  54  80  96  185  278  278  

3.11  Norwegische Krone 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  26  40  46  69  191  310  3 109 

2  26  40  47  70  191  348  2 313 

3  25  40  48  74  185  360  1 744 

4  24  40  50  76  181  359  1 347 

5  24  41  53  77  180  350  1 067 

6  25  43  54  80  179  336  866 

7  25  45  56  81  179  320  716 

8  25  44  56  83  178  303  602 

9  24  45  57  85  177  285  513 

10  24  45  58  87  176  269  442 

11  23  44  57  87  175  268  384 

12  23  44  57  86  175  268  336 

13  22  43  56  85  174  267  296 

14  21  42  55  85  173  266  266 

31.7.2018 L 194/110 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

15  20  41  54  84  172  265  265 

16  19  40  53  83  171  264  264 

17  19  40  53  82  171  264  264 

18  18  39  52  82  171  263  263 

19  18  39  52  82  170  263  263 

20  18  39  54  82  170  263  263 

21  18  39  57  82  170  263  263 

22  18  39  59  82  170  263  263 

23  18  39  61  82  170  263  263 

24  18  39  64  81  170  263  263 

25  18  39  66  81  170  263  263 

26  17  38  70  81  170  262  262 

27  17  38  72  81  169  262  262 

28  17  38  74  80  169  262  262 

29  17  38  77  80  169  262  262 

30  16  37  79  81  168  261  261  

3.12  Schweizer Franken 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  0  0  3  24  146  301  3 015 

2  0  1  6  25  147  337  2 238 

3  1  2  9  30  141  350  1 687 

4  1  3  11  34  139  348  1 303 

5  2  4  14  36  139  339  1 033 

6  2  4  17  39  139  326  839 

7  3  6  19  41  138  311  694 

8  4  6  22  44  138  294  584 

9  4  8  25  47  138  277  498 

10  4  8  28  49  138  261  429 

11  4  10  30  51  140  245  373 

12  6  10  32  50  138  231  327 

13  6  12  35  51  139  232  288 

14  6  12  38  50  139  232  255 

15  6  14  40  49  138  231  231 

16  8  14  43  49  137  230  230 

17  8  15  45  52  137  230  230 

18  8  16  47  54  137  230  230 

19  9  17  50  56  137  230  230 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

20  9  18  53  59  138  231  231 

21  9  19  55  60  138  231  231 

22  10  20  57  62  138  231  231 

23  10  20  59  64  138  231  231 

24  10  22  62  67  138  231  231 

25  12  22  65  69  138  231  231 

26  12  24  67  70  138  231  231 

27  13  24  69  72  138  231  231 

28  13  25  72  74  139  231  231 

29  13  26  74  77  139  231  231 

30  14  27  78  79  141  231  231  

3.13  Australischer Dollar 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  42  56  63  86  207  313  3 152 

2  42  56  63  86  207  351  2 341 

3  41  56  65  90  201  364  1 763 

4  40  56  67  93  198  362  1 361 

5  40  57  69  94  197  353  1 078 

6  41  59  70  96  195  339  875 

7  41  60  71  97  194  323  723 

8  40  60  71  98  193  305  608 

9  39  60  72  100  192  288  518 

10  39  60  73  102  191  284  446 

11  38  59  72  102  190  283  388 

12  37  58  71  101  190  282  339 

13  37  58  71  100  189  282  299 

14  36  57  70  100  188  281  281 

15  35  56  69  99  187  280  280 

16  34  55  68  98  186  279  279 

17  34  55  68  97  186  279  279 

18  33  54  67  97  185  278  278 

19  33  54  67  96  185  278  278 

20  33  54  67  96  185  278  278 

21  32  53  66  96  185  277  277 

22  32  53  66  96  184  277  277 

23  32  53  66  95  184  277  277 

24  31  52  65  95  183  276  276 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

25  30  51  67  94  183  275  275 

26  30  51  70  93  182  275  275 

27  29  50  72  93  181  274  274 

28  29  50  75  92  181  274  274 

29  28  49  77  92  180  273  273 

30  27  48  79  91  179  272  272  

3.14  Baht 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  10  24  31  54  175  310  3 118 

2  14  28  35  58  179  349  2 320 

3  17  32  40  66  177  362  1 750 

4  20  35  46  72  177  361  1 353 

5  22  39  51  75  178  351  1 072 

6  21  39  51  76  176  338  870 

7  27  46  57  82  180  321  720 

8  25  45  57  84  178  304  605 

9  27  47  59  88  179  287  516 

10  28  49  62  91  181  274  444 

11  30  51  64  93  182  275  386 

12  30  51  64  94  183  275  338 

13  31  52  65  94  183  276  298 

14  31  52  65  95  183  276  276 

15  31  52  65  95  183  276  276 

16  31  52  65  94  183  276  276 

17  31  52  65  94  183  276  276 

18  30  51  64  94  182  275  275 

19  30  51  64  93  182  275  275 

20  30  51  64  93  182  275  275 

21  30  51  64  93  182  275  275 

22  29  50  63  93  181  274  274 

23  29  50  63  93  181  274  274 

24  29  50  65  92  181  274  274 

25  28  49  67  92  180  273  273 

26  28  49  70  91  180  273  273 

27  27  48  72  91  179  272  272 

28  27  48  75  90  179  272  272 

29  26  47  77  90  178  271  271 

30  26  47  80  89  178  271  271  
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3.15  Kanadischer Dollar 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  9  23  30  52  174  313  3 146 

2  10  24  31  54  175  351  2 341 

3  11  26  34  60  171  364  1 764 

4  11  27  38  64  169  363  1 362 

5  12  29  41  66  169  353  1 078 

6  14  32  44  69  169  339  874 

7  16  35  46  71  169  322  722 

8  16  36  47  74  169  305  607 

9  16  37  49  77  169  287  517 

10  17  38  51  79  169  270  445 

11  17  38  51  80  169  262  386 

12  17  38  51  81  169  262  338 

13  17  38  51  81  170  262  298 

14  17  38  51  81  170  263  264 

15  18  39  52  81  170  263  263 

16  17  38  51  81  169  262  262 

17  17  38  51  81  169  262  262 

18  17  38  51  81  169  262  262 

19  17  38  51  81  169  262  262 

20  17  38  54  81  170  262  262 

21  17  38  57  81  170  262  262 

22  17  38  59  81  169  262  262 

23  17  38  61  81  169  262  262 

24  17  38  64  80  169  262  262 

25  16  37  66  80  168  261  261 

26  16  37  69  79  168  261  261 

27  15  36  72  79  168  260  260 

28  15  36  74  79  167  260  260 

29  15  36  77  79  167  260  260 

30  14  35  79  81  167  260  260  

3.16  Chilenischer Peso 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  45  59  65  88  210  317  3 187 

2  48  62  68  91  213  357  2 379 

3  50  65  74  99  210  371  1 797 

4  51  67  78  104  208  370  1 389 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

5  53  70  82  106  209  360  1 101 

6  54  73  84  110  209  346  893 

7  56  75  86  112  209  330  739 

8  55  75  87  114  209  312  622 

9  55  76  88  117  208  301  530 

10  56  77  90  119  208  301  456 

11  56  77  90  119  208  301  396 

12  55  76  89  118  207  300  347 

13  54  75  88  118  206  299  306 

14  53  74  87  117  205  298  298 

15  52  73  86  116  204  297  297 

16  51  72  85  115  204  296  296 

17  51  72  85  114  203  296  296 

18  50  71  84  113  202  295  295 

19  49  70  83  113  201  294  294 

20  48  69  82  112  201  293  293 

21  48  69  82  111  200  293  293 

22  47  68  81  110  199  292  292 

23  46  67  80  110  198  291  291 

24  45  66  79  109  197  290  290 

25  44  65  78  108  196  289  289 

26  43  64  77  107  195  288  288 

27  42  63  76  106  194  287  287 

28  41  62  76  105  194  286  286 

29  41  62  78  104  193  286  286 

30  40  61  82  103  192  285  285  

3.17  Kolumbianischer Peso 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  76  90  97  120  241  336  3 285 

2  80  94  101  124  245  366  2 450 

3  80  95  104  129  240  381  1 853 

4  79  95  106  132  237  380  1 433 

5  82  99  111  135  238  371  1 137 

6  84  102  114  139  239  357  923 

7  86  105  116  142  239  341  764 

8  87  107  118  145  240  333  643 

9  88  108  120  149  240  333  547 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

10  88  109  122  151  240  333  471 

11  88  109  122  151  240  333  409 

12  87  108  121  150  239  332  358 

13  85  107  120  149  238  331  331 

14  84  105  118  148  236  329  329 

15  83  104  117  146  235  328  328 

16  81  102  115  145  233  326  326 

17  80  101  114  143  232  325  325 

18  78  99  112  142  230  323  323 

19  77  98  111  141  229  322  322 

20  76  97  110  139  228  321  321 

21  74  95  108  138  226  319  319 

22  73  94  107  136  225  318  318 

23  71  92  105  135  223  316  316 

24  70  91  104  133  222  315  315 

25  68  89  102  132  220  313  313 

26  66  87  100  130  219  312  312 

27  65  86  99  129  217  310  310 

28  63  84  97  127  216  308  308 

29  62  83  96  125  214  307  307 

30  60  81  94  124  213  305  305  

3.18  Hongkong-Dollar 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  2  16  23  46  167  314  3 161 

2  6  20  26  49  171  353  2 352 

3  8  23  31  56  167  366  1 773 

4  10  25  36  62  167  364  1 369 

5  12  29  41  65  168  355  1 084 

6  14  32  44  69  169  340  879 

7  16  35  46  71  169  324  726 

8  16  36  47  74  169  306  610 

9  16  37  49  77  169  289  520 

10  17  38  51  80  169  272  447 

11  17  38  51  80  169  262  389 

12  17  38  51  80  169  262  340 

13  16  37  50  80  168  261  300 

14  15  36  49  79  168  260  265 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

15  15  36  49  78  167  260  260 

16  14  35  48  77  166  259  259 

17  13  34  47  77  165  258  258 

18  13  34  49  77  165  258  258 

19  13  34  52  76  165  258  258 

20  13  34  54  76  165  258  258 

21  13  34  57  77  165  258  258 

22  13  34  60  77  165  258  258 

23  13  34  62  77  165  258  258 

24  13  34  65  77  165  258  258 

25  13  34  67  76  165  258  258 

26  13  34  70  76  165  258  258 

27  13  33  72  76  165  258  258 

28  13  33  75  78  164  257  257 

29  14  33  77  79  164  257  257 

30  14  33  80  81  164  257  257  

3.19  Indische Rupie 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  88  102  109  131  253  348  3 418 

2  89  102  109  132  253  379  2 548 

3  88  103  111  136  247  394  1 924 

4  87  103  114  140  245  393  1 486 

5  88  105  117  141  244  383  1 177 

6  89  107  118  144  243  368  954 

7  90  109  120  145  243  350  789 

8  89  109  121  148  243  335  662 

9  89  109  121  150  242  334  564 

10  88  108  121  150  240  333  485 

11  86  107  120  149  238  331  421 

12  84  105  118  148  236  329  368 

13  82  103  116  146  234  327  327 

14  80  101  114  144  232  325  325 

15  78  99  112  142  231  324  324 

16  76  97  110  140  229  321  321 

17  75  96  109  138  227  320  320 

18  73  94  107  137  225  318  318 

19  72  93  106  135  224  317  317 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

20  71  92  105  134  223  316  316 

21  70  91  104  133  222  315  315 

22  69  90  103  132  221  314  314 

23  67  89  102  131  220  313  313 

24  66  87  100  130  218  311  311 

25  65  86  99  129  217  310  310 

26  64  85  98  128  216  309  309 

27  63  84  97  127  215  308  308 

28  62  83  96  125  214  307  307 

29  61  82  95  124  213  306  306 

30  60  81  94  123  212  305  305  

3.20  Mexikanischer Peso 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  340  354  360  383  505  600  3 478 

2  74  88  94  117  239  384  2 581 

3  76  91  99  125  236  396  1 940 

4  78  94  105  131  236  394  1 495 

5  81  98  110  134  237  383  1 182 

6  83  101  113  138  238  368  957 

7  85  104  115  140  238  350  791 

8  86  105  117  144  239  332  664 

9  86  107  119  147  239  332  565 

10  86  107  120  149  239  332  487 

11  86  107  120  150  239  331  423 

12  86  107  120  150  239  331  370 

13  87  108  121  150  239  332  332 

14  87  108  121  151  239  332  332 

15  88  109  122  152  240  333  333 

16  89  110  123  153  241  334  334 

17  90  111  124  154  242  335  335 

18  91  112  125  155  243  336  336 

19  92  113  126  156  244  337  337 

20  93  114  127  156  245  338  338 

21  93  114  127  156  245  338  338 

22  93  114  127  156  245  338  338 

23  92  113  126  156  244  337  337 

24  91  112  125  155  243  336  336 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

25  90  111  124  154  243  335  335 

26  89  110  123  153  241  334  334 

27  88  109  122  152  240  333  333 

28  87  108  121  150  239  332  332 

29  85  106  119  149  238  330  330 

30  84  105  118  148  236  329  329  

3.21  Neuer Taiwan-Dollar 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  0  4  11  34  155  306  3 073 

2  0  4  11  34  155  343  2 281 

3  1  5  13  38  149  356  1 718 

4  1  5  15  41  146  354  1 326 

5  2  6  18  42  145  344  1 050 

6  2  8  20  45  144  331  852 

7  3  10  21  46  144  315  704 

8  4  10  22  48  143  298  592 

9  4  10  25  50  142  281  504 

10  4  10  28  52  142  264  434 

11  5  10  31  53  141  248  377 

12  6  10  33  53  141  234  331 

13  6  12  35  53  141  234  291 

14  6  12  38  53  142  235  258 

15  6  14  41  53  142  235  235 

16  8  14  43  53  142  235  235 

17  8  15  46  54  142  235  235 

18  8  16  48  54  143  236  236 

19  9  17  50  57  143  236  236 

20  9  19  53  59  144  237  237 

21  9  19  56  62  145  238  238 

22  10  20  58  64  146  239  239 

23  10  21  61  66  146  239  239 

24  12  22  63  68  147  240  240 

25  12  22  66  70  147  240  240 

26  12  24  68  72  148  241  241 

27  13  25  71  74  148  241  241 

28  13  26  73  76  148  241  241 

29  14  27  76  78  149  242  242 

30  14  27  79  80  149  242  242  
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3.22  Neuseeland-Dollar 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  48  62  69  92  213  313  3 152 

2  49  63  70  93  214  351  2 341 

3  49  63  72  97  208  364  1 764 

4  48  64  74  100  205  363  1 363 

5  48  65  77  101  204  353  1 080 

6  49  67  79  104  204  340  876 

7  49  68  79  105  202  324  725 

8  48  68  80  107  202  306  610 

9  48  69  81  109  201  294  520 

10  47  68  81  110  199  292  448 

11  46  67  80  109  198  291  389 

12  44  65  78  108  196  289  341 

13  42  63  76  106  195  287  300 

14  41  62  75  105  193  286  286 

15  39  60  73  103  192  285  285 

16  38  59  72  101  190  283  283 

17  37  58  71  100  189  282  282 

18  35  56  69  99  188  280  280 

19  35  56  69  98  187  280  280 

20  34  55  68  98  186  279  279 

21  33  54  67  97  186  278  278 

22  33  54  67  96  185  278  278 

23  32  53  66  96  184  277  277 

24  31  52  65  95  184  276  276 

25  31  52  67  94  183  276  276 

26  30  51  70  94  182  275  275 

27  29  50  72  93  181  274  274 

28  29  50  75  92  181  274  274 

29  28  49  78  92  180  273  273 

30  27  48  80  91  179  272  272  

3.23  Rand 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  110  124  130  153  275  370  3 411 

2  111  125  132  154  276  378  2 541 

3  112  127  135  161  272  393  1 918 

4  112  128  139  165  270  392  1 482 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

5  113  130  142  167  270  382  1 174 

6  115  133  145  170  269  367  953 

7  116  135  146  171  269  362  788 

8  115  135  146  173  268  361  663 

9  114  135  147  175  267  360  565 

10  114  134  147  176  266  359  486 

11  112  133  146  176  264  357  422 

12  110  131  144  174  262  355  370 

13  108  129  142  172  260  353  353 

14  106  127  140  170  258  351  351 

15  104  125  138  167  256  349  349 

16  101  122  135  165  253  346  346 

17  99  120  133  162  251  344  344 

18  97  118  131  160  249  342  342 

19  95  116  129  158  247  340  340 

20  93  114  127  156  245  338  338 

21  91  112  125  155  243  336  336 

22  89  110  123  153  241  334  334 

23  88  109  122  151  240  333  333 

24  86  107  120  149  238  331  331 

25  84  105  118  148  236  329  329 

26  82  103  116  146  234  327  327 

27  80  101  114  144  233  326  326 

28  79  100  113  142  231  324  324 

29  77  98  111  141  229  322  322 

30  76  97  110  139  228  321  321  

3.24  Real 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  168  182  189  211  333  428  3 423 

2  177  191  198  221  342  437  2 583 

3  181  196  204  230  341  436  1 962 

4  182  198  208  234  339  433  1 527 

5  182  199  211  236  339  431  1 216 

6  182  200  212  238  337  430  989 

7  182  202  213  238  336  428  819 

8  181  201  212  239  334  427  689 

9  180  200  212  241  332  425  587 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

10  179  200  212  241  331  424  505 

11  177  198  211  240  329  422  439 

12  174  195  208  238  326  419  419 

13  171  192  205  235  323  416  416 

14  168  189  202  232  320  413  413 

15  165  186  199  229  317  410  410 

16  162  183  196  225  314  407  407 

17  159  180  193  222  311  404  404 

18  155  176  189  219  308  400  400 

19  152  173  186  216  304  397  397 

20  149  170  183  213  301  394  394 

21  146  167  180  210  298  391  391 

22  143  164  177  207  295  388  388 

23  140  161  174  203  292  385  385 

24  137  158  171  200  289  382  382 

25  134  155  168  197  286  379  379 

26  131  152  165  194  283  376  376 

27  128  149  162  191  280  373  373 

28  125  146  159  188  277  370  370 

29  122  143  156  185  274  367  367 

30  119  140  153  183  271  364  364  

3.25  Renminbi Yuan 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  23  37  44  67  188  318  3 199 

2  24  38  45  67  189  356  2 376 

3  24  39  47  73  184  369  1 790 

4  23  39  50  76  181  368  1 382 

5  24  41  53  77  180  358  1 095 

6  24  43  54  80  179  344  887 

7  25  45  55  81  178  327  734 

8  24  44  56  82  177  309  616 

9  24  44  56  85  176  292  525 

10  23  44  57  86  176  274  452 

11  23  44  57  86  175  268  392 

12  22  43  56  86  174  267  343 

13  21  42  55  85  174  267  302 

14  21  42  55  85  173  266  268 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

15  21  42  55  84  173  266  266 

16  20  42  55  84  173  266  266 

17  20  41  54  84  173  265  265 

18  20  41  54  84  173  265  265 

19  21  42  55  84  173  266  266 

20  21  42  55  84  173  266  266 

21  21  42  57  84  173  266  266 

22  21  42  60  84  173  266  266 

23  21  42  62  84  173  266  266 

24  20  41  65  84  172  265  265 

25  20  41  67  84  172  265  265 

26  20  41  70  83  172  265  265 

27  20  41  72  83  172  265  265 

28  19  40  76  83  171  264  264 

29  19  40  78  83  171  264  264 

30  19  40  81  82  171  264  264  

3.26  Ringgit 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  19  33  40  63  184  321  3 233 

2  21  35  42  65  186  359  2 401 

3  22  37  46  71  182  372  1 808 

4  23  39  50  76  181  371  1 395 

5  25  42  54  79  182  361  1 105 

6  27  45  57  82  182  346  895 

7  29  48  59  85  182  330  740 

8  29  49  61  88  182  312  622 

9  30  50  62  91  182  294  530 

10  31  51  64  93  183  277  456 

11  31  52  65  94  183  276  396 

12  31  52  65  95  183  276  347 

13  31  52  65  95  183  276  306 

14  31  52  65  95  183  276  276 

15  31  52  65  94  183  276  276 

16  30  51  64  94  183  275  275 

17  30  51  64  94  183  275  275 

18  30  51  64  94  182  275  275 

19  30  51  64  94  183  275  275 

31.7.2018 L 194/123 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

20  31  52  65  94  183  276  276 

21  31  52  65  94  183  276  276 

22  31  52  65  94  183  276  276 

23  31  52  65  94  183  276  276 

24  30  51  66  94  182  275  275 

25  30  51  69  94  182  275  275 

26  30  51  71  93  182  275  275 

27  29  50  74  93  181  274  274 

28  29  50  76  92  181  274  274 

29  28  49  78  92  180  273  273 

30  28  49  82  91  180  273  273  

3.27  Russischer Rubel 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  120  134  140  163  285  380  3 434 

2  118  132  139  162  283  380  2 555 

3  117  131  140  165  276  394  1 926 

4  116  132  142  168  273  393  1 487 

5  116  133  145  169  272  383  1 177 

6  116  134  146  171  270  368  954 

7  116  135  146  172  269  362  789 

8  115  135  147  174  269  361  663 

9  114  135  147  175  267  360  564 

10  114  135  148  177  267  360  486 

11  114  135  148  177  266  359  422 

12  113  134  147  176  265  358  369 

13  111  132  145  175  263  356  356 

14  110  131  144  174  262  355  355 

15  108  129  142  171  260  353  353 

16  106  127  140  169  258  351  351 

17  103  124  137  166  255  348  348 

18  101  122  135  164  253  346  346 

19  98  119  132  162  251  344  344 

20  96  117  130  160  248  341  341 

21  94  115  128  158  246  339  339 

22  92  113  126  155  244  337  337 

23  90  111  124  153  242  335  335 

24  87  108  121  151  240  332  332 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

25  85  106  119  149  237  330  330 

26  83  104  117  147  235  328  328 

27  81  102  115  145  233  326  326 

28  79  100  113  143  231  324  324 

29  77  98  111  141  229  322  322 

30  75  96  109  139  227  320  320  

3.28  Singapur-Dollar 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  0  4  10  33  155  312  3 141 

2  0  6  13  35  157  351  2 337 

3  1  8  16  42  153  364  1 761 

4  1  10  21  47  152  362  1 360 

5  2  13  25  50  152  353  1 077 

6  2  16  28  53  153  339  873 

7  3  19  30  56  153  322  722 

8  4  20  32  58  153  305  607 

9  4  21  33  61  153  288  517 

10  4  22  35  63  153  270  445 

11  5  22  35  64  153  254  387 

12  6  21  34  64  153  245  339 

13  6  21  37  64  152  245  299 

14  6  21  39  64  152  245  265 

15  8  21  41  63  152  245  245 

16  8  20  44  63  152  244  244 

17  8  20  47  63  152  245  245 

18  8  21  49  63  152  245  245 

19  9  21  51  63  152  245  245 

20  9  21  54  64  152  245  245 

21  10  22  57  64  153  246  246 

22  10  22  60  65  153  246  246 

23  11  23  62  67  154  247  247 

24  12  23  65  69  154  247  247 

25  12  24  67  71  154  247  247 

26  12  24  70  73  154  247  247 

27  13  25  72  75  154  247  247 

28  13  26  75  77  155  248  248 

29  14  27  77  79  155  248  248 

30  14  28  80  81  155  248  248  
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3.29  Südkoreanischer Won 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  30  44  51  73  195  312  3 141 

2  31  44  51  74  195  350  2 334 

3  29  44  52  78  189  363  1 759 

4  28  44  54  81  185  361  1 357 

5  28  45  57  81  184  352  1 074 

6  31  49  61  86  185  337  871 

7  29  48  59  84  182  321  720 

8  33  52  64  91  186  304  605 

9  32  52  65  93  185  286  515 

10  26  47  60  89  179  272  443 

11  22  43  56  85  174  267  385 

12  18  39  52  82  170  263  337 

13  16  37  50  79  168  261  297 

14  14  35  48  77  166  259  263 

15  12  33  46  76  164  257  257 

16  11  32  45  74  163  256  256 

17  10  31  46  73  162  255  255 

18  9  30  49  73  161  254  254 

19  9  30  51  72  161  254  254 

20  9  30  54  72  161  254  254 

21  9  30  57  72  161  254  254 

22  10  30  58  72  161  254  254 

23  11  30  61  72  161  254  254 

24  12  30  63  72  161  254  254 

25  12  30  66  72  161  254  254 

26  12  30  69  72  161  254  254 

27  13  29  72  74  161  253  253 

28  13  29  74  76  160  253  253 

29  14  29  77  79  160  253  253 

30  14  29  79  81  160  253  253  

3.30  Türkische Lira 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  184  198  205  228  349  444  4 139 

2  182  196  202  225  347  448  3 069 

3  177  192  201  226  337  459  2 287 

4  173  189  199  226  330  453  1 750 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

5  169  186  198  223  326  439  1 377 

6  166  184  196  222  321  418  1 105 

7  164  183  194  219  317  410  904 

8  160  179  191  218  313  406  754 

9  156  176  188  217  309  402  640 

10  152  173  186  215  305  397  549 

11  148  169  182  212  301  393  475 

12  144  165  178  208  297  389  414 

13  141  162  175  204  293  386  386 

14  137  158  171  200  289  382  382 

15  133  154  167  197  286  378  378 

16  130  151  164  194  282  375  375 

17  127  148  161  191  279  372  372 

18  124  145  158  188  276  369  369 

19  121  142  155  185  273  366  366 

20  119  140  153  182  271  364  364 

21  116  137  150  180  268  361  361 

22  113  135  148  177  266  359  359 

23  111  132  145  175  263  356  356 

24  108  129  142  172  261  353  353 

25  106  127  140  170  258  351  351 

26  104  125  138  167  256  349  349 

27  101  122  135  165  254  346  346 

28  99  120  133  163  251  344  344 

29  97  118  131  161  249  342  342 

30  95  116  129  159  247  340  340  

3.31  US-Dollar 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  0  14  26  53  173  316  3 179 

2  0  14  26  53  173  355  2 365 

3  1  17  28  57  169  367  1 781 

4  1  20  32  62  168  366  1 374 

5  2  23  37  68  169  356  1 088 

6  4  26  39  69  170  341  881 

7  6  30  42  72  170  325  728 

8  9  34  46  74  170  307  612 

9  10  37  49  76  171  289  521 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

10  11  38  51  76  171  272  448 

11  12  40  52  78  171  264  389 

12  13  41  54  79  171  264  341 

13  14  42  54  79  171  264  300 

14  14  43  55  80  171  264  266 

15  14  43  55  80  171  264  264 

16  14  43  55  80  171  263  263 

17  14  43  55  80  171  263  263 

18  14  43  55  80  171  263  263 

19  14  43  55  80  171  264  264 

20  14  43  55  80  171  264  264 

21  14  43  57  80  171  264  264 

22  14  43  59  80  172  265  265 

23  14  43  62  80  172  265  265 

24  14  43  65  80  172  265  265 

25  14  43  67  80  172  265  265 

26  14  43  70  80  172  264  264 

27  14  43  72  80  171  264  264 

28  14  43  75  80  171  264  264 

29  14  43  77  80  171  264  264 

30  14  43  80  81  171  264  264  

3.32  Yen 

Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

1  0  0  3  11  133  304  3 049 

2  0  1  6  14  131  340  2 261 

3  1  2  9  17  124  352  1 702 

4  1  3  12  20  121  350  1 313 

5  2  4  15  23  120  341  1 040 

6  2  5  17  26  120  327  843 

7  3  6  19  29  119  311  697 

8  4  6  22  30  119  294  586 

9  4  8  25  33  119  278  499 

10  4  9  28  36  120  261  429 

11  4  10  30  38  120  245  373 

12  6  10  32  40  120  230  327 

13  6  12  35  42  120  215  288 

14  6  12  37  46  121  213  255 
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Duration (in 
Jahren) Bonitätsstufe 0 Bonitätsstufe 1 Bonitätsstufe 2 Bonitätsstufe 3 Bonitätsstufe 4 Bonitätsstufe 5 Bonitäts­

stufe 6 

15  6  14  40  48  121  214  227 

16  8  14  43  49  121  214  214 

17  8  15  45  52  122  214  214 

18  8  16  47  54  122  215  215 

19  9  17  50  56  124  215  215 

20  9  17  53  59  127  216  216 

21  9  19  55  60  128  217  217 

22  10  20  57  62  130  217  217 

23  10  20  59  64  131  218  218 

24  10  22  62  66  133  218  218 

25  12  22  64  68  135  218  218 

26  12  24  67  70  136  218  218 

27  13  24  69  72  137  218  218 

28  13  25  72  74  139  218  218 

29  13  26  74  77  139  219  219 

30  14  27  77  79  141  219  219   
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ANHANG III 

Volatilitätsanpassung der maßgeblichen risikofreien Zinskurve 

Währung Nationaler Versicherungsmarkt Volatilitätsanpassung (in bps) 

EUR Österreich 10 

EUR Belgien 10 

EUR Zypern 10 

EUR Estland 10 

EUR Finnland 10 

EUR Frankreich 10 

EUR Deutschland 10 

EUR Griechenland 10 

EUR Irland 10 

EUR Italien 10 

EUR Lettland 10 

EUR Litauen 10 

EUR Luxemburg 10 

EUR Malta 10 

EUR Niederlande 10 

EUR Portugal 10 

EUR Slowakei 10 

EUR Slowenien 10 

EUR Spanien 10 

Tschechische Krone Tschechische Republik 6 

Dänische Krone Dänemark 34 

Forint Ungarn 4 

Schwedische Krone Schweden 4 

Kuna Kroatien 8 

Lew Bulgarien – 4 

Pfund Sterling Vereinigtes Königreich 21 

Rumänischer Leu Rumänien 4 

Zloty Polen 7 

Isländische Krone Island 18 

Norwegische Krone Norwegen 29 

Schweizer Franken Liechtenstein 0 

Schweizer Franken Schweiz 0 

Australischer Dollar Australien 11 

Kanadischer Dollar Kanada 22 

US-Dollar USA 38 

Yen Japan 1   
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2018/1079 DER KOMMISSION 

vom 30. Juli 2018 

zur Zulassung einer Zubereitung aus Bacillus subtilis (DSM 28343) als Futtermittelzusatzstoff für 
Absetzferkel (Zulassungsinhaber: Lactosan GmbH & Co. KG) 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 22. September 2003 
über Zusatzstoffe zur Verwendung in der Tierernährung (1), insbesondere auf Artikel 9 Absatz 2, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Die Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 schreibt vor, dass Zusatzstoffe zur Verwendung in der Tierernährung 
zugelassen werden müssen, und regelt die Voraussetzungen und Verfahren für die Erteilung einer solchen 
Zulassung. 

(2)  Gemäß Artikel 7 der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 wurde ein Antrag auf Zulassung einer Zubereitung aus 
Bacillus subtilis (DSM 28343) vorgelegt. Dem Antrag waren die nach Artikel 7 Absatz 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1831/2003 vorgeschriebenen Angaben und Unterlagen beigefügt. 

(3)  Der Antrag bezieht sich auf die Zulassung einer in die Zusatzstoffkategorie „zootechnische Zusatzstoffe“ fallenden 
Zubereitung aus Bacillus subtilis (DSM 28343) als Futtermittelzusatzstoff für Absetzferkel. 

(4)  Die in die Zusatzstoffkategorie „zootechnische Zusatzstoffe“ einzuordnende Zubereitung aus Bacillus subtilis 
(DSM 28343) wurde durch die Durchführungsverordnung (EU) 2017/187 der Kommission (2) für die Dauer von 
zehn Jahren als Futtermittelzusatzstoff für Masthühner zugelassen. 

(5)  Die Europäische Behörde für Lebensmittelsicherheit (im Folgenden die „Behörde“) zog in ihrer Stellungnahme 
vom 6. März 2018 (3) den Schluss, dass die Zubereitung aus Bacillus subtilis (DSM 28343) unter den 
vorgeschlagenen Verwendungsbedingungen keine nachteiligen Auswirkungen auf die Gesundheit von Mensch und 
Tier oder auf die Umwelt hat und dass die Zubereitung das Gewicht, die Gewichtszunahme oder die 
Futterverwertung bei Absetzferkeln verbessern kann. Besondere Vorgaben für die Überwachung nach dem 
Inverkehrbringen hält die Behörde nicht für erforderlich. Sie hat außerdem den Bericht über die Methode zur 
Analyse des Futtermittelzusatzstoffs in Futtermitteln geprüft, den das mit der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 
eingerichtete Referenzlabor vorgelegt hat. 

(6)  Die Bewertung der Zubereitung aus Bacillus subtilis (DSM 28343) hat ergeben, dass die Bedingungen für die 
Zulassung gemäß Artikel 5 der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 erfüllt sind. Daher sollte die Verwendung dieser 
Zubereitung gemäß den Angaben im Anhang der vorliegenden Verordnung zugelassen werden. 

(7)  Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen entsprechen der Stellungnahme des Ständigen Ausschusses 
für Pflanzen, Tiere, Lebensmittel und Futtermittel — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die im Anhang genannte Zubereitung, die in die Zusatzstoffkategorie „zootechnische Zusatzstoffe“ und die 
Funktionsgruppe „Darmflorastabilisatoren“ einzuordnen ist, wird unter den im Anhang aufgeführten Bedingungen als 
Zusatzstoff in der Tierernährung zugelassen. 
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(1) ABl. L 268 vom 18.10.2003, S. 29. 
(2) Durchführungsverordnung (EU) 2017/187 der Kommission vom 2. Februar 2017 zur Zulassung einer Zubereitung aus Bacillus subtilis 

(DSM 28343) als Futtermittelzusatzstoff für Masthühner (Zulassungsinhaber: Lactosan GmbH & Co. KG) (ABl. L 29 vom 3.2.2017, 
S. 35). 

(3) EFSA Journal 2018;16(3):5221. 



Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 30. Juli 2018 

Für die Kommission 

Der Präsident 
Jean-Claude JUNCKER  
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ANHANG 

Kennnummer 
des Zusatz­

stoffs 

Name des Zulas­
sungsinhabers Zusatzstoff 

Zusammensetzung, chemische 
Bezeichnung, Beschreibung, Analy­

semethode 

Tierart oder 
Tierkategorie 

Höchstal­
ter 

Mindestge­
halt 

Höchstge­
halt 

Sonstige Bestimmungen 
Geltungs­
dauer der 
Zulassung KBE/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtigkeitsge­
halt von 12 % 

Kategorie: zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Darmflorastabilisatoren 

4b1825 Lactosan GmbH 
& Co. KG 

Bacillus subtilis 
(DSM 28343) 

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs 

Zubereitung aus Bacillus subtilis 
(DSM 28343) mit mindestens 
1 × 1010 KBE/g Zusatzstoff 

Fest 

Charakterisierung des Wirkstoffs 

Lebensfähige Sporen von Bacil­
lus subtilis (DSM 28343) 

Analysemethode (1) 

Für die Bestimmung von Bacil­
lus subtilis (DSM 28343) im 
Futtermittelzusatzstoff, in Vor­
mischungen und Futtermitteln: 

—  Bestimmung: Pulsfeld-Gel- 
Elektrophorese (PFGE) 

Für die Auszählung von Bacillus 
subtilis (DSM 28343) im Fut­
termittelzusatzstoff, in Vormi­
schungen und Futtermitteln: 

— Auszählung: Ausstrichver­
fahren unter Verwendung 
von Trypton-Soja-Agar — 
EN 15784 

Ferkel 
(abgesetzt) 

— 1 × 109 — 1.  In der Gebrauchsanweisung 
für den Zusatzstoff und Vor­
mischungen sind die Lager­
bedingungen und die Stabili­
tät bei Wärmebehandlung 
anzugeben. 

2. Zur Verwendung bei Ab­
setzferkeln mit einem Kör­
pergewicht bis 35 kg. 

3.  Die Futtermittelunternehmer 
müssen für die Verwender 
von Zusatzstoff und Vormi­
schungen operative Verfah­
ren und organisatorische 
Maßnahmen festlegen, um 
potenzielle Risiken bei der 
Verwendung zu vermeiden. 
Können diese Risiken durch 
solche Verfahren und Maß­
nahmen nicht beseitigt oder 
auf ein Minimum reduziert 
werden, so ist bei der Hand­
habung des Zusatzstoffs und 
der Vormischungen eine 
persönliche Schutzausrüs­
tung zu tragen. 

20.8.2028 

(1)  Nähere Informationen zu den Analysemethoden siehe Website des Referenzlabors unter https://ec.europa.eu/jrc/en/eurl/feed-additives/evaluation-reports.   
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2018/1080 DER KOMMISSION 

vom 30. Juli 2018 

zur Zulassung einer Zubereitung aus Bacillus subtilis (DSM 29784) als Zusatzstoff in Futtermitteln 
für Mast- und Legegeflügelarten von geringerer wirtschaftlicher Bedeutung (Zulassungsinhaber: 

Adisseo France SAS) 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 22. September 2003 
über Zusatzstoffe zur Verwendung in der Tierernährung (1), insbesondere auf Artikel 9 Absatz 2, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Die Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 schreibt vor, dass Zusatzstoffe zur Verwendung in der Tierernährung 
zugelassen werden müssen, und regelt die Voraussetzungen und Verfahren für die Erteilung einer solchen 
Zulassung. 

(2)  Gemäß Artikel 7 der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 wurde ein Antrag auf Zulassung einer Zubereitung aus 
Bacillus subtilis (DSM 29784) gestellt. Dem Antrag waren die nach Artikel 7 Absatz 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1831/2003 vorgeschriebenen Angaben und Unterlagen beigefügt. 

(3) Der Antrag betrifft die Zulassung einer Zubereitung aus Bacillus subtilis (DSM 29784), die in die Zusatzstoff­
kategorie „zootechnische Zusatzstoffe“ einzuordnen ist, als Zusatzstoff in Futtermitteln für Mast- und Legegeflü­
gelarten von geringerer wirtschaftlicher Bedeutung. 

(4)  Die in die Zusatzstoffkategorie „zootechnische Zusatzstoffe“ einzuordnende Zubereitung aus Bacillus subtilis 
(DSM 29784) wurde durch die Durchführungsverordnung (EU) 2018/328 der Kommission (2) für die Dauer von 
zehn Jahren als Zusatzstoff in Futtermitteln für Masthühner und Junghennen zugelassen. 

(5)  Die Europäische Behörde für Lebensmittelsicherheit (im Folgenden die „Behörde“) zog in ihrer Stellungnahme 
vom 21. Februar 2018 (3) den Schluss, dass die Zubereitung aus Bacillus subtilis (DSM 29784) unter den 
vorgeschlagenen Verwendungsbedingungen keine nachteiligen Auswirkungen auf die Gesundheit von Mensch und 
Tier oder auf die Umwelt hat. Die Behörde kam ferner zu dem Schluss, dass vernünftigerweise angenommen 
werden kann, dass die Wirkungsweise bei Geflügelarten von geringerer wirtschaftlicher Bedeutung die gleiche ist 
wie bei Geflügelarten von größerer wirtschaftlicher Bedeutung (Masthühner). Folglich kann die Schlussfolgerung 
hinsichtlich der Wirksamkeit bei Masthühnern auf Mast- und Legegeflügelarten von geringerer wirtschaftlicher 
Bedeutung extrapoliert werden. Besondere Vorgaben für die Überwachung nach dem Inverkehrbringen hält die 
Behörde nicht für notwendig. Sie hat außerdem den Bericht über die Methode zur Analyse des Futtermittelzu­
satzstoffs in Futtermitteln geprüft, den das mit der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 eingerichtete Referenzlabor 
vorgelegt hat. 

(6)  Die Bewertung der Zubereitung aus Bacillus subtilis (DSM 29784) hat ergeben, dass die Bedingungen für die 
Zulassung gemäß Artikel 5 der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 erfüllt sind. Daher sollte die Verwendung dieser 
Zubereitung gemäß den Angaben im Anhang der vorliegenden Verordnung zugelassen werden. 

(7)  Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen entsprechen der Stellungnahme des Ständigen Ausschusses 
für Pflanzen, Tiere, Lebensmittel und Futtermittel — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die im Anhang genannte Zubereitung, die in die Zusatzstoffkategorie „zootechnische Zusatzstoffe“ und die 
Funktionsgruppe „Darmflorastabilisatoren“ einzuordnen ist, wird unter den im Anhang aufgeführten Bedingungen als 
Zusatzstoff in der Tierernährung zugelassen. 
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(1) ABl. L 268 vom 18.10.2003, S. 29. 
(2) Durchführungsverordnung (EU) 2018/328 der Kommission vom 5. März 2018 zur Zulassung einer Zubereitung aus Bacillus subtilis 

DSM 29784 als Zusatzstoff in Futtermitteln für Masthühner und Junghennen (Zulassungsinhaber: ADIESSEO France SAS) (ABl. L 63 
vom 6.3.2018, S. 10.) 

(3) EFSA Journal 2018; 16(3):5204. 



Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 30. Juli 2018 

Für die Kommission 

Der Präsident 
Jean-Claude JUNCKER  
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ANHANG 

Kenn­
nummer des 
Zusatzstoffs 

Name des  
Zulassungsinha­

bers 
Zusatzstoff 

Zusammensetzung, chemische 
Bezeichnung, Beschreibung, Analyse­

methode 

Tierart oder Tierka­
tegorie 

Höchst­
alter 

Mindestge­
halt 

Höchstge­
halt 

Sonstige Bestimmungen 
Geltungs­
dauer der 
Zulassung KBE/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtigkeitsge­
halt von 12 % 

Kategorie: zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Darmflorastabilisatoren 

4b1829 Adisseo 
France SAS 

Bacillus subtilis 
(DSM 29784) 

Zusammensetzung des Zusatzstoffs 

Zubereitung aus Bacillus subtilis 
(DSM 29784) mit mindestens 
1 × 1010 KBE/g Zusatzstoff. 

Fest 

Charakterisierung des Wirkstoffs 

Lebensfähige Sporen von Bacillus 
subtilis (DSM 29784) 

Analysemethode (1) 

Für die Auszählung von Bacillus 
subtilis (DSM 29784) in Zusatz­
stoff, Vormischung und Futter­
mitteln: 

Ausstrichverfahren unter Ver­
wendung von Trypton-Soja-Agar 
— EN 15784 

Zur Bestimmung von Bacillus 
subtilis (DSM 29784): Bestim­
mung: Pulsfeld-Gel-Elektropho­
rese (PFGE) 

Mast- und 
Legegeflügelarten 
von geringerer 
wirtschaftlicher 
Bedeutung 

— 1 × 108 — 1.  In der Gebrauchsanweisung 
für den Zusatzstoff und Vor­
mischungen sind die Lagerbe­
dingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzu­
geben. 

2. Die Verwendung in Futter­
mitteln, welche die folgenden 
zugelassenen Kokzidiostatika 
enthalten, ist erlaubt: Lasalo­
cid-A-Natrium oder Diclazu­
ril; 

3.  Die Futtermittelunternehmer 
müssen für die Verwender 
von Zusatzstoff und Vormi­
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Maß­
nahmen festlegen, um po­
tenzielle Risiken bei der 
Verwendung zu vermeiden. 
Können diese Risiken durch 
solche Verfahren und Maß­
nahmen nicht beseitigt oder 
auf ein Minimum reduziert 
werden, so ist bei der Hand­
habung des Zusatzstoffs und 
der Vormischungen eine per­
sönliche Schutzausrüstung zu 
tragen, einschließlich Haut-, 
Atem- und Augenschutz. 

20.8.2028 

(1)  Nähere Informationen zu den Analysemethoden siehe Website des Referenzlabors unter https://ec.europa.eu/jrc/en/eurl/feed-additives/evaluation-reports.   31.7.2018 
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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2018/1081 DER KOMMISSION 

vom 30. Juli 2018 

zur Zulassung der Zubereitung aus Bacillus subtilis C-3102 (DSM 15544) als Zusatzstoff in 
Futtermitteln für Mastschweine (Zulassungsinhaber: Asahi Calpis Wellness Co. Ltd, vertreten durch 

Asahi Calpis Wellness Co. Ltd Europe Representative Office) 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 22. September 2003 
über Zusatzstoffe zur Verwendung in der Tierernährung (1), insbesondere auf Artikel 9 Absatz 2, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Die Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 schreibt vor, dass Zusatzstoffe zur Verwendung in der Tierernährung 
zugelassen werden müssen, und regelt die Voraussetzungen und Verfahren für die Erteilung einer solchen 
Zulassung. 

(2)  Die in die Zusatzstoffkategorie „zootechnische Zusatzstoffe“ einzuordnende Zubereitung aus Bacillus subtilis 
C-3102 (DSM 15544) wurde für die Dauer von zehn Jahren als Futtermittelzusatzstoff zugelassen: durch die 
Verordnung (EG) Nr. 1444/2006 der Kommission (2) für Masthühner; durch die Verordnung (EU) Nr. 184/2011 
der Kommission (3) für Junghennen, Truthühner, Vogelarten von geringerer wirtschaftlicher Bedeutung sowie 
andere Ziervögel und anderes Federwild; durch die Verordnung (EU) Nr. 333/2010 der Kommission (4) für 
entwöhnte Ferkel; durch die Durchführungsverordnung (EU) 2016/897 der Kommission (5) für Legehennen und 
Zierfische sowie durch die Durchführungsverordnung (EU) 2017/2312 der Kommission (6) für Sauen, Saugferkel 
und Hunde. 

(3)  Gemäß Artikel 7 der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 wurde ein Antrag für eine neue Verwendung der 
Zubereitung aus Bacillus subtilis C-3102 (DSM 15544) für Mastschweine gestellt; in diesem Zusammenhang 
wurde die Einordnung des Zusatzstoffs in die Zusatzstoffkategorie „zootechnische Zusatzstoffe“ beantragt. 

(4)  Dem Antrag waren die nach Artikel 7 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 vorgeschriebenen Angaben 
und Unterlagen beigefügt. 

(5)  Die Europäische Behörde für Lebensmittelsicherheit (im Folgenden die „Behörde“) zog in ihrer Stellungnahme 
vom 6. März 2018 (7) den Schluss, dass die Zubereitung aus Bacillus subtilis C-3102 (DSM 15544) unter den 
vorgeschlagenen Verwendungsbedingungen keine nachteiligen Auswirkungen auf die Gesundheit von Mensch und 
Tier oder auf die Umwelt hat und dass die Zubereitung die zootechnische Leistung von Mastschweinen verbessern 
kann. Besondere Vorgaben für die Überwachung nach dem Inverkehrbringen hält die Behörde nicht für 
erforderlich. Sie hat außerdem den Bericht über die Methode zur Analyse des Futtermittelzusatzstoffs in 
Futtermitteln geprüft, den das mit der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 eingerichtete Referenzlabor vorgelegt hat. 

(6)  Die Bewertung der Zubereitung aus Bacillus subtilis C-3102 (DSM 15544) hat ergeben, dass die Bedingungen für 
die Zulassung gemäß Artikel 5 der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 erfüllt sind. Daher sollte die Verwendung 
dieser Zubereitung gemäß den Angaben im Anhang der vorliegenden Verordnung zugelassen werden. 
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(1) ABl. L 268 vom 18.10.2003, S. 29. 
(2) Verordnung (EG) Nr. 1444/2006 der Kommission vom 29. September 2006 zur Zulassung von Bacillus subtilis C-3102 (Calsporin) als 

Futtermittelzusatzstoff (ABl. L 271 vom 30.9.2006, S. 19). 
(3) Verordnung (EU) Nr. 184/2011 der Kommission vom 25. Februar 2011 zur Zulassung von Bacillus subtilis C-3102 (DSM 15544) als 

Futtermittelzusatzstoff für Junghennen, Truthühner, Vogelarten von geringerer wirtschaftlicher Bedeutung sowie andere Ziervögel und 
anderes Federwild (Zulassungsinhaber Calpis Co. Ltd. Japan, vertreten durch Calpis Co. Ltd. Europe Representative Office) (ABl. L 53 
vom 26.2.2011, S. 33). 

(4) Verordnung (EU) Nr. 333/2010 der Kommission vom 22. April 2010 zur Zulassung einer neuen Verwendung von Bacillus subtilis 
C-3102 (DSM 15544) als Futtermittelzusatzstoff für entwöhnte Ferkel (Zulassungsinhaber: Calpis Co. Ltd Japan, in der Europäischen 
Union vertreten durch: Calpis Co. Ltd Europe Representative Office) (ABl. L 102 vom 23.4.2010, S. 19). 

(5) Durchführungsverordnung (EU) 2016/897 der Kommission vom 8. Juni 2016 zur Zulassung einer Zubereitung aus Bacillus subtilis 
(C-3102) (DSM 15544) als Zusatzstoff in Futtermitteln für Legehennen und Zierfische (Zulassungsinhaber: Asahi Calpis Wellness 
Co. Ltd.) und zur Änderung der Verordnungen (EG) Nr. 1444/2006, (EU) Nr. 333/2010 und (EU) Nr. 184/2011 in Bezug auf den 
Zulassungsinhaber (ABl. L 152 vom 9.6.2016, S. 7). 

(6) Durchführungsverordnung (EU) 2017/2312 der Kommission vom 13. Dezember 2017 zur Zulassung eines neuen Verwendungszwecks 
der Zubereitung aus Bacillus subtilis C-3102 (DSM 15544) als Zusatzstoff in Futtermitteln für Sauen, Saugferkel und Hunde 
(Zulassungsinhaber: Asahi Calpis Wellness Co. Ltd, vertreten durch Asahi Calpis Wellness Co. Ltd Europe Representative Office) 
(ABl. L 331 vom 14.12.2017, S. 41). 

(7) EFSA Journal 2018;16(3):5219. 



(7)  Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen entsprechen der Stellungnahme des Ständigen Ausschusses 
für Pflanzen, Tiere, Lebensmittel und Futtermittel — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die im Anhang genannte Zubereitung, die in die Zusatzstoffkategorie „zootechnische Zusatzstoffe“ und die 
Funktionsgruppe „Darmflorastabilisatoren“ einzuordnen ist, wird unter den im Anhang aufgeführten Bedingungen als 
Zusatzstoff in der Tierernährung zugelassen. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 30. Juli 2018 

Für die Kommission 

Der Präsident 
Jean-Claude JUNCKER  
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ANHANG 

Kennnummer 
des Zusatz­

stoffs 

Name des Zulas­
sungsinhabers Zusatzstoff 

Zusammensetzung, chemische 
Bezeichnung, Beschreibung, 

Analysemethode 

Tierart oder 
Tierkategorie 

Höchstal­
ter 

Mindestge­
halt 

Höchstge­
halt 

Sonstige Bestimmungen 
Geltungs­
dauer der 
Zulassung KBE/kg Alleinfutter­

mittel mit einem Feuch­
tigkeitsgehalt von 12 % 

Kategorie: zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Darmflorastabilisatoren 

4b1820 Asahi Calpis 
Wellness Co. Ltd., 
in der 
Europäischen 
Union vertreten 
durch Asahi 
Calpis Wellness 
Co. Ltd. Europe 
Representative 
Office 

Bacillus subtilis  
C-3102 (DSM 
15544) 

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs 

Bacillus subtilis C-3102 (DSM 
15544) mit mindestens 1,0 × 
1010 KBE/g 

Fest 

Charakterisierung des Wirkstoffs 

Lebensfähige Sporen (KBE) 
von Bacillus subtilis C-3102 
(DSM 15544) 

Analysemethode (1) 

Auszählung: nach dem Aus­
strichverfahren unter Ver­
wendung von Trypton-Soja- 
Agar in allen Zielmatrices 
(EN 15784:2009) 

Bestimmung: mittels Pulsfeld- 
Gel-Elektrophorese (PFGE). 

Mastschweine — 1,5 × 108 —  1. In der Gebrauchsanweisung 
für den Zusatzstoff und 
Vormischungen sind die 
Lagerbedingungen und die 
Stabilität bei Wärmebe­
handlung anzugeben. 

2. Die Futtermittelunterneh­
mer müssen für die An­
wender von Zusatzstoff 
und Vormischungen ope­
rative Verfahren und orga­
nisatorische Maßnahmen 
festlegen, um Risiken auf­
grund der Verwendung zu 
vermeiden. Können diese 
Risiken durch solche Ver­
fahren und Maßnahmen 
nicht beseitigt oder auf ein 
Minimum reduziert wer­
den, so ist bei der Handha­
bung des Zusatzstoffs und 
der Vormischungen eine 
persönliche Schutzausrüs­
tung zu tragen. 

20.8.2028 

(1)  Nähere Informationen zu den Analysemethoden siehe Website des Referenzlabors unter www.irmm.jrc.ec.europa.eu/crl-feed-additives.   
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BESCHLÜSSE 

BESCHLUSS (GASP) 2018/1082 DES RATES 

vom 30. Juli 2018 

zur Änderung des Beschluss (GASP) 2016/610 über eine militärische Ausbildungsmission der 
Europäischen Union in der Zentralafrikanischen Republik 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Europäische Union, insbesondere auf Artikel 42 Absatz 4 und Artikel 43 Absatz 2, 

auf Vorschlag der Hohen Vertreterin der Union für Außen- und Sicherheitspolitik, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Am 19. April 2016 hat der Rat den Beschluss (GASP) 2016/610 (1) angenommen, mit dem im Rahmen der 
GSVP eine militärische Ausbildungsmission der Europäischen Union in der Zentralafrikanischen Republik (EUTM 
RCA) eingerichtet wurde, deren Mandat und finanzieller Bezugsrahmen sich auf einen Zeitraum von 24 Monaten 
nach Erreichen der vollen Einsatzfähigkeit der Mission, d. h. bis zum 19. September 2018, erstreckte. 

(2)  Nach der strategischen Überprüfung der Mission hat das Politische und Sicherheitspolitische Komitee empfohlen, 
das Mandat der EUTM RCA zu ändern und bis zum 19. September 2020 zu verlängern. 

(3)  Der Beschluss (GASP) 2016/610 des Rates sollte entsprechend geändert werden. 

(4)  Nach Artikel 5 des dem Vertrag über die Europäische Union und dem Vertrag über die Arbeitsweise der 
Europäischen Union beigefügten Protokolls über die Position Dänemarks beteiligt sich Dänemark nicht an der 
Ausarbeitung und Durchführung von Beschlüssen und Maßnahmen der Union, die verteidigungspolitische Bezüge 
haben. Dänemark beteiligt sich nicht an der Annahme dieses Beschlusses, ist weder durch diesen gebunden noch 
zu seiner Anwendung verpflichtet und beteiligt sich daher nicht an der Finanzierung dieser Mission — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Der Beschluss (GASP) 2016/610 wird wie folgt geändert: 

a)  Artikel 1 Absatz 2 Buchstabe a erhält folgende Fassung: 

„a)  strategische Beratung für das Kabinett des Präsidenten, das Verteidigungsministerium, den Militärstab und die 
Streitkräfte und Beratung über zivil-militärische Zusammenarbeit auch für das Innenministerium und die 
Gendarmerie;“ 

b)  Artikel 10 Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Der als finanzieller Bezugsrahmen für die gemeinsamen Kosten der EUTM RCA dienende Betrag beläuft sich 
für den Zeitraum bis zum 19. September 2018 auf 18 180 000 EUR. Der in Artikel 25 Absatz 1 des Beschlusses 
(GASP) 2015/528 genannte Prozentsatz des Referenzbetrags beträgt 15 %, und der Prozentsatz nach Artikel 34 
Absatz 3 jenes Beschlusses beträgt 60 % für Mittelbindungen und 15 % für Zahlungen. 

(3) Der als finanzieller Bezugsrahmen für die gemeinsamen Kosten der EUTM RCA dienende Betrag beläuft sich 
für den Zeitraum vom 20. September 2018 bis zum 19. September 2020 auf 25 439 596 EUR. Der in Artikel 25 
Absatz 1 des Beschlusses (GASP) 2015/528 genannte Prozentsatz des Referenzbetrags beträgt 0 %, und der 
Prozentsatz nach Artikel 34 Absatz 3 jenes Beschlusses beträgt 30 % für Mittelbindungen und 0 % für Zahlungen.“ 
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(1) ABl. L 104 vom 20.4.2016, S. 21. 



c)  Artikel 13 Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Die EUTM RCA endet am 19. September 2020.“ 

Artikel 2 

Dieser Beschluss tritt am Tag seiner Annahme in Kraft. 

Geschehen zu Brüssel am 30. Juli 2018. 

Im Namen des Rates 

Der Präsident 
G. BLÜMEL  
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BESCHLUSS (GASP) 2018/1083 DES RATES 

vom 30. Juli 2018 

zur Änderung der Gemeinsamen Aktion 2008/851/GASP über die Militäroperation der 
Europäischen Union als Beitrag zur Abschreckung, Verhütung und Bekämpfung von 

seeräuberischen Handlungen und bewaffneten Raubüberfällen vor der Küste Somalias 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Europäische Union, insbesondere auf Artikel 42 Absatz 4 und Artikel 43 Absatz 2, 

auf Vorschlag der Hohen Vertreterin der Union für Außen- und Sicherheitspolitik, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Der Rat hat am 10. November 2008 die Gemeinsame Aktion 2008/851/GASP (1) über die Militäroperation der 
Europäischen Union Atalanta (im Folgenden „Atalanta“) angenommen. 

(2)  Durch den Beschluss (GASP) 2016/2082 des Rates (2) wurde die Gemeinsame Aktion 2008/851/GASP am 
28. November 2016 geändert und Atalanta bis zum 31. Dezember 2018 verlängert. 

(3)  Die strategische Überprüfung Atalantas im Jahr 2018 hat ergeben, dass das Mandat der Operation bis zum 
31. Dezember 2020 verlängert werden sollte. 

(4)  Am 29. März 2017 teilte das Vereinigte Königreich Großbritannien und Nordirland dem Europäischen Rat gemäß 
Artikel 50 Absatz 2 des Vertrags seine Absicht mit, aus der Europäischen Union auszutreten. 

(5)  Mit Blick auf Artikel 50 Absatz 3 des Vertrags sollte für die Zeit ab 29. März 2019 um 12.00 Uhr MEZ ein neuer 
Befehlshaber der EU-Operation ernannt und ein neues operatives Hauptquartier der EU, einschließlich des 
Maritimen Sicherheitszentrums am Horn von Afrika (MSCHOA), bestimmt werden. 

(6)  Das Politische und Sicherheitspolitische Komitee stimmte am 19. Juni 2018 dem Angebot Spaniens und 
Frankreichs bezüglich des Transfers der Anordnungs- und Kontrollstrukturen von Atalanta zu. 

(7)  Die Mitgliedstaaten, welche die neuen Führungsstrukturen bereitstellen, sollten in den Genuss der Finanzierung 
der gemeinsamen Kosten gemäß dem Beschluss (GASP) 2015/528 des Rates (3) über einen Mechanismus zur 
Verwaltung der Finanzierung der gemeinsamen Kosten der Operationen der Union mit militärischen oder verteidi­
gungspolitischen Bezügen kommen. 

(8)  Die Gemeinsame Aktion 2008/851/GASP sollte entsprechend geändert werden. 

(9)  Nach Artikel 5 des dem Vertrag über die Europäische Union und dem Vertrag über die Arbeitsweise der 
Europäischen Union beigefügten Protokolls Nr. 22 über die Position Dänemarks beteiligt sich Dänemark nicht an 
der Ausarbeitung und Durchführung von Beschlüssen und Maßnahmen der Union, die verteidigungspolitische 
Bezüge haben. Dänemark beteiligt sich nicht an der Durchführung dieses Beschlusses und beteiligt sich nicht an 
der Finanzierung dieser Operation — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Gemeinsame Aktion 2008/851/GASP des Rates wird wie folgt geändert:  

1. Artikel 3 erhält folgende Fassung: 

„Artikel 3 

Ernennung des Befehlshabers der EU-Operation 

Vizeadmiral Antonio MARTORELL LACAVE wird mit Wirkung vom 29. März 2019 um 12.00 Uhr MEZ als Nachfolger 
von Generalmajor Charlie STICKLAND OBE RM zum Befehlshaber der EU-Operation ernannt.“ 
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(1) Gemeinsame Aktion 2008/851/GASP des Rates vom 10. November 2008 über die Militäroperation der Europäischen Union als Beitrag 
zur Abschreckung, Verhütung und Bekämpfung von seeräuberischen Handlungen und bewaffneten Raubüberfällen vor der Küste 
Somalias (ABl. L 301 vom 12.11.2008, S. 33). 

(2) Beschluss (GASP) 2016/2082 des Rates vom 28. November 2016 zur Änderung der Gemeinsamen Aktion 2008/851/GASP über die 
Militäroperation der Europäischen Union als Beitrag zur Abschreckung, Verhütung und Bekämpfung von seeräuberischen Handlungen 
und bewaffneten Raubüberfällen vor der Küste Somalias (ABl. L 321 vom 29.11.2016, S. 53). 

(3) Beschluss (GASP) 2015/528 des Rates vom 27. März 2015 über einen Mechanismus zur Verwaltung der Finanzierung der gemeinsamen 
Kosten der Operationen der Europäischen Union mit militärischen oder verteidigungspolitischen Bezügen (Athena) und zur Aufhebung 
des Beschlusses 2011/871/GASP (ABl. L 84 vom 28.3.2015, S. 39). 



2. Artikel 4 erhält folgende Fassung: 

„Artikel 4 

Bestimmung des operativen Hauptquartiers der EU 

(1) Das operative Hauptquartier der EU befindet sich bis zum 29. März 2019 um 12.00 Uhr MEZ in Northwood, 
Vereinigtes Königreich. 

(2) Ab dem 29. März 2019 um 12.00 Uhr MEZ befindet sich das operative Hauptquartier der EU in Rota, 
Spanien, mit Ausnahme des Maritimen Sicherheitszentrums am Horn von Afrika, das sich in Brest, Frankreich, 
befindet.“  

3. In Artikel 14 wird folgender Absatz angefügt: 

„(6) Der als finanzieller Bezugsrahmen für die gemeinsamen Kosten der EU-Militärmission dienende Betrag für den 
Zeitraum vom 1. Januar 2019 bis zum 31. Dezember 2020 beläuft sich auf 11 777 000 EUR. Der in Artikel 25 
Absatz 1 des Beschlusses (GASP) 2015/528 genannte Prozentsatz des Referenzbetrags beträgt 0 %.“  

4. Folgender Artikel wird eingefügt: 

„Artikel 14a 

Vorübergehende Finanzregelung 

(1) Ab 1. September 2018 werden von dem in Artikel 3 ernannten Befehlshaber der EU-Operation und von dem 
in Artikel 4 Absatz 2 bestimmten operativen Hauptquartier der EU getätigte Ausgaben gemäß dem Beschluss (GASP) 
2015/528 finanziert. 

(2) Der Rat ermächtigt Spanien und Frankreich zur Vorfinanzierung gemeinsamer Kosten, die gemäß Absatz 1 
entstehen, und zur Beantragung einer Erstattung dieser Kosten gemäß Artikel 27 des Beschlusses (GASP) 2015/528 
des Rates.“  

5. Artikel 16 Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

„(3) Die EU-Operation endet am 31. Dezember 2020.“ 

Artikel 2 

Dieser Beschluss tritt am Tag seiner Annahme in Kraft. 

Geschehen zu Brüssel am 30. Juli 2018. 

Im Namen des Rates 

Der Präsident 
G. BLÜMEL  

31.7.2018 L 194/143 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



BESCHLUSS (GASP) 2018/1084 DES RATES 

vom 30. Juli 2018 

zur Aktualisierung der Liste der Personen, Vereinigungen und Körperschaften, auf die die 
Artikel 2, 3 und 4 des Gemeinsamen Standpunkts 2001/931/GASP über die Anwendung 
besonderer Maßnahmen zur Bekämpfung des Terrorismus Anwendung finden, und zur Aufhebung 

des Beschlusses (GASP) 2018/475 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Europäische Union, insbesondere auf Artikel 29, 

auf Vorschlag der Hohen Vertreterin der Union für Außen- und Sicherheitspolitik, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Der Rat hat am 27. Dezember 2001 den Gemeinsamen Standpunkt 2001/931/GASP (1) angenommen. 

(2)  Der Rat hat am 21. März 2018 den Beschluss (GASP) 2018/475 (2) zur Aktualisierung der Liste der Personen, 
Vereinigungen und Körperschaften, für die die Artikel 2, 3 und 4 des Gemeinsamen Standpunkts 
2001/931/GASP gelten, (im Folgenden „Liste“) angenommen. 

(3)  Nach Artikel 1 Absatz 6 des Gemeinsamen Standpunkts 2001/931/GASP ist es erforderlich, die Namen der in 
der Liste aufgeführten Personen, Vereinigungen und Körperschaften einer regelmäßigen Überprüfung zu 
unterziehen, um sicherzustellen, dass ihr Verbleib auf der Liste nach wie vor gerechtfertigt ist. 

(4)  In dem vorliegenden Beschluss wird das Ergebnis der Überprüfung wiedergegeben, die der Rat in Bezug auf die 
Personen, Vereinigungen und Körperschaften durchgeführt hat, für die die Artikel 2, 3 und 4 des Gemeinsamen 
Standpunkts 2001/931/GASP gelten. 

(5)  Der Rat hat sich davon überzeugt, dass die zuständigen Behörden im Sinne des Artikels 1 Absatz 4 des 
Gemeinsamen Standpunkts 2001/931/GASP Beschlüsse dahin gehend gefasst haben, dass alle in der Liste 
aufgeführten Personen, Vereinigungen und Körperschaften an terroristischen Handlungen gemäß Artikel 1 
Absätze 2 und 3 des Gemeinsamen Standpunkts 2001/931/GASP beteiligt waren. Der Rat hat zudem festgestellt, 
dass die Personen, Vereinigungen und Körperschaften, für die die Artikel 2, 3 und 4 des Gemeinsamen 
Standpunkts 2001/931/GASP gelten, weiterhin den darin vorgesehenen besonderen restriktiven Maßnahmen 
unterliegen sollten. 

(6)  Die Liste sollte entsprechend aktualisiert und der Beschluss (GASP) 2018/475 sollte aufgehoben werden — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Liste der Personen, Vereinigungen und Körperschaften, für die die Artikel 2, 3 und 4 des Gemeinsamen Standpunkts 
2001/931/GASP gelten, ist im Anhang dieses Beschlusses wiedergegeben. 

Artikel 2 

Der Beschluss (GASP) 2018/475 wird aufgehoben. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am Tag nach seiner Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Geschehen zu Brüssel am 30. Juli 2018. 

Im Namen des Rates 

Der Präsident 
G. BLÜMEL  
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(1) Gemeinsamer Standpunkt 2001/931/GASP des Rates vom 27. Dezember 2001 über die Anwendung besonderer Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Terrorismus (ABl. L 344 vom 28.12.2001, S. 93). 

(2) Beschluss (GASP) 2018/475 des Rates vom 21. März 2018 zur Aktualisierung der Liste der Personen, Vereinigungen und 
Körperschaften, für die die Artikel 2, 3 und 4 des Gemeinsamen Standpunkts 2001/931/GASP über die Anwendung besonderer 
Maßnahmen zur Bekämpfung des Terrorismus gelten, und zur Aufhebung des Beschlusses (GASP) 2017/1426 (ABl. L 79 vom 
22.3.2018, S. 26). 



ANHANG 

Liste der Personen, Vereinigungen und Körperschaften nach Artikel 1 

I.  PERSONEN 

1.  ABDOLLAHI Hamed (alias Mustafa Abdullahi), geboren am 11.8.1960 in Iran. Reisepass Nr.: D9004878. 

2.  AL-NASSER, Abdelkarim Hussein Mohamed, geboren in Al Ihsa (Saudi-Arabien), saudi-arabischer Staatsangehöriger. 

3. AL YACOUB, Ibrahim Salih Mohammed, geboren am 16.10.1966 in Tarut (Saudi-Arabien), saudi-arabischer Staatsan­
gehöriger. 

4.  ARBABSIAR Manssor (alias Mansour Arbabsiar), geboren am 6.3.1955 oder am 15.3.1955 in Iran. Iranischer und 
US-amerikanischer Staatsangehöriger. Reisepass Nr.: C2002515 (Iran); Reisepass Nr.: 477845448 (USA). Ausweis- 
Nr.: 07442833, gültig bis 15.3.2016 (US-amerikanischer Führerschein). 

5.  BOUYERI, Mohammed (alias Abu ZUBAIR, alias SOBIAR, alias Abu ZOUBAIR), geboren am 8.3.1978 in Amsterdam 
(Niederlande). 

6.  EL HAJJ, Hassan Hassan, geboren am 22.3.1988 in Zaghdraiya, Sidon, Libanon, kanadischer Staatsangehöriger. 
Reisepass-Nr.: JX446643 (Kanada). 

7.  IZZ-AL-DIN, Hasan (alias GARBAYA, Ahmed, alias SA-ID, alias SALWWAN, Samir), Libanon, geboren 1963 in Libanon, 
libanesischer Staatsangehöriger. 

8.  MELIAD, Farah, geboren am 5.11.1980 in Sydney (Australien), australischer Staatsangehöriger. Reisepass- 
Nr.: M2719127 (Australien). 

9.  MOHAMMED, Khalid Shaikh (alias ALI, Salem, alias BIN KHALID, Fahd Bin Adballah, alias HENIN, Ashraf Refaat 
Nabith, alias WADOOD, Khalid Adbul), geboren am 14.4.1965 oder am 1.3.1964 in Pakistan. Reisepass- 
Nr.: 488555. 

10.  ȘANLI, Dalokay (alias Sinan), geboren am 13.10.1976 in Pülümür (Türkei). 

11.  SHAHLAI Abdul Reza (alias Abdol Reza Shala'i, alias Abd-al Reza Shalai, alias Abdorreza Shahlai, alias Abdolreza 
Shahla'i, alias Abdul-Reza Shahlaee, alias Hajj Yusef, alias Haji Yusif, alias Hajji Yasir, alias Hajji Yusif, alias Yusuf 
Abu-al-Karkh), geboren ca. 1957 in Iran. Adressen: 1. Kermanshah, Iran, 2. Militärbasis Mehran, Provinz Ilam, Iran. 

12.  SHAKURI, Ali Gholam, geboren ca. 1965 in Teheran, Iran. 

13.  SOLEIMANI Qasem (alias Ghasem Soleymani, alias Qasmi Sulayman, alias Qasem Soleymani, alias Qasem Solaimani, 
alias Qasem Salimani, alias Qasem Solemani, alias Qasem Sulaimani, alias Qasem Sulemani), geboren am 11.3.1957 
in Iran. Iranischer Staatsangehöriger. Reisepass Nr.: 008827 (iranischer Diplomatenpass), ausgestellt 1999. Titel: 
Generalmajor. 

II.  VEREINIGUNGEN UND KÖRPERSCHAFTEN 

1.  „Abu Nidal Organisation“— „ANO“ (alias „Fatah Revolutionary Council“ (Fatah-Revolutionsrat), alias „Arab 
Revolutionary Brigades“ (Arabische Revolutionäre Brigaden), alias „Black September“ (Schwarzer September), alias 
„Revolutionary Organisation of Socialist Muslims“ (Revolutionäre Organisation der Sozialistischen Moslems)). 

2.  „Al-Aqsa-Martyr's Brigade“ (Al-Aksa-Märtyrerbrigade). 

3.  „Al-Aqsa e.V.“ 

4.  „Babbar Khalsa“. 

5.  „Communist Party of the Philippines“ (Kommunistische Partei der Philippinen), einschließlich der „New People's 
Army“ (Neue Volksarmee) — „NPA“, Philippinen. 

6.  „Gama'a al-Islamiyya“ (alias „Al-Gama'a al-Islamiyya“) (Islamische Gruppe — „IG“). 

7.  „İslami Büyük Doğu Akıncılar Cephesi“— „IBDA-C“ (Front der islamischen Kämpfer des Großen Ostens). 

8.  „Hamas“, einschließlich „Hamas-Izz al-Din al-Qassem“. 
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9.  „Hizballah Military Wing“ (alias „Hezbollah Military Wing“, alias „Hizbullah Military Wing“, alias „Hizbollah Military 
Wing“, alias „Hezballah Military Wing“, alias „Hisbollah Military Wing“, alias „Hizbu'llah Military Wing“, alias „Hizb 
Allah Military Wing“, alias „Jihad Council“ (und alle ihm unterstellten Einheiten, einschließlich der Organisation für 
äußere Sicherheit)). 

10.  „Hisbollah-Mudschaheddin“— „HM“. 

11.  „Khalistan Zindabad Force“— „KZF“. 

12.  „Kurdische Arbeiterpartei“— „PKK“ (alias „KADEK“, alias „KONGRA-GEL“). 

13.  „Liberation Tigers of Tamil Eelam“— „LTTE“. 

14.  „Ejército de Liberación Nacional“ (Nationale Befreiungsarmee). 

15.  „Palestinian Islamic Jihad“— „PIJ“ (Palästinensischer Islamischer Dschihad). 

16.  „Popular Front for the Liberation of Palestine“— „PFLP“ (Volksfront für die Befreiung Palästinas). 

17.  „Popular Front for the Liberation of Palestine — General Command“ (alias „PFLP — General Command“) 
(Generalkommando der Volksfront für die Befreiung Palästinas). 

18.  „Devrimci Halk Kurtuluș Partisi-Cephesi“— „DHKP/C“ (alias „Devrimci Sol“) (Revolutionäre Linke), (alias „Dev Sol“) 
(„Revolutionäre Volksbefreiungsarmee/-front/-partei“). 

19.  „Sendero Luminoso“— „SL“ („Leuchtender Pfad“). 

20.  „Teyrêbazên Azadîya Kurdistan“— „TAK“ (alias „Kurdistan Freedom Falcons“, alias „Kurdistan Freedom Hawks“) 
(Freiheitsfalken Kurdistans).  
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BESCHLUSS (GASP) 2018/1085 DES RATES 

vom 30. Juli 2018 

zur Änderung des Beschlusses 2014/145/GASP über restriktive Maßnahmen angesichts von 
Handlungen, die die territoriale Unversehrtheit, Souveränität und Unabhängigkeit der Ukraine 

untergraben oder bedrohen 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Europäische Union, insbesondere auf Artikel 29, 

gestützt auf den Beschluss 2014/145/GASP des Rates vom 17. März 2014 über restriktive Maßnahmen angesichts von 
Handlungen, die die territoriale Unversehrtheit, Souveränität und Unabhängigkeit der Ukraine untergraben oder 
bedrohen (1), insbesondere auf Artikel 3 Absatz 1, 

auf Vorschlag der Hohen Vertreterin der Union für Außen- und Sicherheitspolitik, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Am 17. März 2014 hat der Rat den Beschluss 2014/145/GASP erlassen. 

(2)  Im Rahmen der Unionspolitik der Nichtanerkennung der rechtswidrigen Annexion der Krim und Sewastopols 
erachtet der Rat den Bau der Kertsch-Brücke als weitere Handlung, die die territoriale Unversehrtheit, Souveränität 
und Unabhängigkeit der Ukraine untergräbt. 

(3)  Der Bau dieser Brücke und ihre offizielle Eröffnung am 15. Mai 2018 sind entscheidende symbolische Schritte 
zur Festigung der Kontrolle der Russischen Föderation über die rechtswidrig annektierte Krim und die Stadt 
Sewastopol sowie zur weiteren Isolierung der Halbinsel von der Ukraine. 

(4)  Infolgedessen sollten weitere Organisationen in die Liste der — restriktiven Maßnahmen unterliegenden — 
Personen, Organisationen und Einrichtungen im Anhang des Beschlusses 2014/145/GASP aufgenommen werden. 

(5)  Der Anhang des Beschlusses 2014/145/GASP sollte entsprechend geändert werden — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die im Anhang des vorliegenden Beschlusses aufgeführten Organisationen werden in die Liste von Organisationen im 
Anhang des Beschlusses 2014/145/GASP aufgenommen. 

Artikel 2 

Dieser Beschluss tritt am Tag seiner Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Geschehen zu Brüssel am 30. Juli 2018. 

Im Namen des Rates 

Der Präsident 
G. BLÜMEL  
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ANHANG 

Liste der Organisationen nach Artikel 1  

Name Angaben zur Identifizierung Begründung 
Datum der 
Aufnahme 
in die Liste 

„42. AO ‚Institut 
Giprostroymost — 
Sankt Petersburg‘ 

АО Институт 
Гипростроймост 
— Санкт- 
Петербург 

Anschrift: 

7 Yablochkova street, 
St. Petersburg, 
197198 Russland 
Website: http://gpsm.ru 
E-Mail: office@gpsm.ru 

AO ‚Institut Giprostroymost — Sankt-Peters­
burg‘ hat sich durch seinen Entwurf am Bau 
der Kertsch-Brücke beteiligt, die Russland 
mit der rechtswidrig annektierten Halbinsel 
Krim verbindet. Daher unterstützt das Insti­
tut die Verfestigung der Eingliederung der 
rechtswidrig annektierten Halbinsel Krim in 
die Russische Föderation, was wiederum die 
territoriale Integrität, Souveränität und Un­
abhängigkeit der Ukraine weiter untergräbt. 

31.7.2018 

43. PJSC Mostotrest 

ПАО Мостотрест 

Anschrift: 

6 Barklaya street, 
Gebäude Nr. 5 Moskau, 
121087 Russland 

PJSC Mostotrest hat sich durch seinen staat­
lichen Wartungsauftrag für die Brücke, die 
Russland mit der rechtswidrig annektierten 
Halbinsel Krim verbindet, aktiv am Bau der 
Kertsch-Brücke beteiligt. Darüber hinaus ist 
der Eigentümer des Unternehmens (Arkady 
Rotenberg) eine Person, die bereits für die 
ukrainische Souveränität untergrabende 
Handlungen benannt wurde (Person Nr. 92 
im Anhang dieses Beschlusses). Daher 
unterstützt das Unternehmen die Verfesti­
gung der Eingliederung der rechtswidrig an­
nektierten Halbinsel Krim in die Russische 
Föderation, was wiederum die territoriale 
Unversehrtheit, Souveränität und Unabhän­
gigkeit der Ukraine weiter untergräbt. 

31.7.2018 

44. JSC Zaliv Shipyard 

Судостроительный 
завод ‚Залив‘ 

Anschrift: 

4 Tankistov street, 
298310 Kerch, 
Krim 
Website: http://zalivkerch.com 

JSC Zaliv Shipyard hat sich aktiv am Bau 
der neuen Eisenbahn zur Kertsch-Brücke be­
teiligt, die Russland mit der rechtswidrig an­
nektierten Halbinsel Krim verbindet. Daher 
unterstützt das Unternehmen die Verfesti­
gung der Eingliederung der rechtswidrig an­
nektierten Halbinsel Krim in die Russische 
Föderation, was wiederum die territoriale 
Unversehrtheit, Souveränität und Unabhän­
gigkeit der Ukraine weiter untergräbt. 

31.7.2018 

45. Stroygazmontazh 
Corporation 
(SGM Group) 

ООО 
Стройгазмонтаж 

(груп СГМ) 

Anschrift: 

Prospect Vernadskogo 53, 
Moskau, 
119415 Russland 
Website: www.ooosgm.com 

Stroygazmontazh Corporation (SGM Group) 
hat sich durch seinen öffentlichen Auftrag 
für den Bau der Brücke, die Russland mit 
der rechtswidrig annektierten Halbinsel 
Krim verbindet, aktiv am Bau der Kertsch- 
Brücke beteiligt. 

Darüber hinaus ist der Eigentümer des Un­
ternehmens (Arkady Rotenberg) eine Person, 
die bereits für die ukrainische Souveränität 
untergrabende Handlungen benannt wurde 
(Person Nr. 92 im Anhang dieses Beschlus­
ses). Daher unterstützt das Unternehmen die 
Verfestigung der Eingliederung der rechts­
widrig annektierten Halbinsel Krim in die 
Russische Föderation, was wiederum die ter­
ritoriale Unversehrtheit, Souveränität und 
Unabhängigkeit der Ukraine weiter unter­
gräbt. 

31.7.2018 
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Name Angaben zur Identifizierung Begründung 
Datum der 
Aufnahme 
in die Liste 

46. Stroygazmontazh 
Most OOO 

OOO 
Стройгазмонтаж- 
Мост 

Anschrift: 

Barklaya street 6, building 7, 
Moskau 
121087 Russland 

Registernummer: 
1157746088170 

Steuernummer: 7730018980 

Website: http://kerch-most. 
ru/tag/sgam-most 

E-Mail: kerch-most@yandex.ru 

Stroygazmontazh Most OOO ist eine Toch­
tergesellschaft der Baubetreuungsgesellschaft 
Stroygazmontazh, die das Bauprojekt der 
Brücke über die Straße von Kertsch leitet. 
Darüber hinaus ist der Eigentümer des Un­
ternehmens (Arkady Rotenberg) eine Person, 
die bereits für die ukrainische Souveränität 
untergrabende Handlungen benannt wurde 
(Person Nr. 92 im Anhang dieses Beschlus­
ses). Daher unterstützt das Unternehmen die 
Verfestigung der Eingliederung der rechts­
widrig annektierten Halbinsel Krim in die 
Russische Föderation, was wiederum die ter­
ritoriale Unversehrtheit, Souveränität und 
Unabhängigkeit der Ukraine weiter unter­
gräbt. 

31.7.2018 

47. CJSC VAD 

AKTSIONERNOE 
OBSHCHESTVO 
VAD 

АО ‚ВАД‘ 

Anschrift: 

133, Chernyshevskogo street, 
Vologda, Vologodskaya 
Oblast, 160019 Russland 

122 Grazhdanskiy Prospect, 
suite 5, Liter A, St. Petersburg, 
195267 Russland 

Registernummer: 
1037804006811 (Russland) 

Steuernummer: 7802059185 

Website: www.zaovad.com 

E-Mail: office@zaovad.com 

CJSC VAD ist der Hauptauftragnehmer für 
den Bau der Tavrida-Schnellstraße auf der 
Halbinsel Krim, der Straße über die Kertsch- 
Brücke und der Zufahrtsstraßen dazu. Die 
Schnellstraße Tavrida wird voraussichtlich 
Beförderungen auf die Halbinsel Krim durch 
ein Netz neu gebauter Straßen, die als 
Hauptverbindung zur Kertsch-Brücke die­
nen, ermöglichen. Daher unterstützt CJSC 
VAD die Verfestigung der Eingliederung der 
rechtswidrig annektierten Halbinsel Krim in 
die Russische Föderation, was wiederum die 
territoriale Unversehrtheit, Souveränität und 
Unabhängigkeit der Ukraine weiter unter­
gräbt. 

31.7.2018“   

31.7.2018 L 194/149 Amtsblatt der Europäischen Union DE     

http://kerch-most.ru/tag/sgam-most
http://kerch-most.ru/tag/sgam-most
mailto:kerch-most@yandex.ru
http://www.zaovad.com
mailto:office@zaovad.com


DURCHFÜHRUNGSBESCHLUSS (GASP) 2018/1086 DES RATES 

vom 30. Juli 2018 

zur Durchführung des Beschlusses (GASP) 2015/1333 über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Lage in Libyen 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Europäische Union, insbesondere auf Artikel 31 Absatz 2, 

gestützt auf den Beschluss (GASP) 2015/1333 des Rates vom 31. Juli 2015 über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Lage in Libyen und zur Aufhebung des Beschlusses 2011/137/GASP (1), insbesondere auf Artikel 12 Absatz 2, 

auf Vorschlag der Hohen Vertreterin der Union für Außen- und Sicherheitspolitik, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Der Rat hat am 31. Juli 2015 den Beschluss (GASP) 2015/1333 angenommen. 

(2)  Gemäß Artikel 17 Absatz 2 des Beschlusses (GASP) 2015/1333 hat der Rat die in den Anhängen II und IV des 
Beschlusses enthaltene Liste der benannten Personen und Organisationen überprüft. 

(3)  Der Rat kam zu dem Schluss, dass eine Person nicht länger in der in den Anhängen II und IV des Beschlusses 
(GASP) 2015/1333 enthaltenen Liste der Personen und Organisationen aufgeführt werden sollte. 

(4)  Der Beschluss (GASP) 2015/1333 sollte entsprechend geändert werden — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Anhänge II und IV des Beschlusses (GASP) 2015/1333 werden gemäß dem Anhang des vorliegenden Beschlusses 
geändert. 

Artikel 2 

Dieser Beschluss tritt am Tag nach seiner Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Geschehen zu Brüssel am 30. Juli 2018. 

Im Namen des Rates 

Der Präsident 
G. BLÜMEL  
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ANHANG 

1.  Im Beschluss (GASP) 2015/1333 wird in Abschnitt A (Personen) des Anhangs II („Liste der Personen und 
Organisationen nach Artikel 8 Absatz 2“) der Eintrag Nr. 3 (betreffend ASHKAL, Omar) gestrichen, und die 
verbleibenden Einträge werden entsprechend neu nummeriert. 

2.  Im Beschluss (GASP) 2015/1333 wird in Abschnitt A (Personen) des Anhangs IV („Liste der Personen und 
Organisationen nach Artikel 9 Absatz 2“) der Eintrag Nr. 3 (betreffend ASHKAL, Omar) gestrichen, und die 
verbleibenden Einträge werden entsprechend neu nummeriert.  
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BESCHLUSS (GASP) 2018/1087 DES RATES 

vom 30. Juli 2018 

zur Änderung des Beschlusses (GASP) 2016/849 über restriktive Maßnahmen gegen die 
Demokratische Volksrepublik Korea 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Europäische Union, insbesondere auf Artikel 29, 

auf Vorschlag der Hohen Vertreterin der Union für Außen- und Sicherheitspolitik, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Der Rat hat am 27. Mai 2016 den Beschluss (GASP) 2016/849 (1) über restriktive Maßnahmen gegen die 
Demokratische Volksrepublik Korea erlassen. 

(2)  Gemäß Artikel 36 Absatz 2 des Beschlusses (GASP) 2016/849 hat der Rat die Liste der benannten Personen und 
Einrichtungen in den Anhängen II, III, V und VI des genannten Beschlusses überprüft. 

(3)  Der Rat ist zu dem Schluss gelangt, dass der Beschluss (GASP) 2016/849, einschließlich bestimmter Einträge zu 
in den Anhängen II und III aufgeführten Personen und Einrichtungen, geändert werden sollte. 

(4)  Der Beschluss (GASP) 2016/849 sollte daher entsprechend geändert werden — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Der Beschluss (GASP) 2016/849 wird wie folgt geändert:  

1. Artikel 23 Absätze 1 und 2 erhält folgende Fassung: 

„Artikel 23 

(1) Die Mitgliedstaaten ergreifen die erforderlichen Maßnahmen, um die Einreise folgender Personen in oder die 
Durchreise dieser Personen durch ihr Hoheitsgebiet zu verhindern: 

a)  in Anhang I aufgeführte Personen, die vom Sanktionsausschuss oder vom VN-Sicherheitsrat als verantwortlich für 
die Politik der DVRK — auch Unterstützung und Förderung der Politik — im Zusammenhang mit den 
Nuklearprogrammen, Programmen für ballistische Flugkörper oder anderen Massenvernichtungswaffen­
programmen der DVRK benannt werden, sowie ihre Familienangehörigen oder Personen, die in ihrem Namen 
oder auf ihre Anweisung handeln; 

b)  nicht von Anhang I erfasste Personen gemäß Anhang II, die 

i) für die Nuklearprogramme, die Programme für ballistische Flugkörper oder andere Massenvernichtungswaffen­
programme der DVRK verantwortlich sind — wozu auch Unterstützung und Förderung gehört — oder 
Personen, die in ihrem Namen oder auf ihre Anweisung handeln; 

ii)  Finanzdienste bereitstellen oder für den Transfer finanzieller oder anderer Vermögenswerte und Ressourcen, 
die zu den Nuklearprogrammen, Programmen für ballistische Flugkörper oder anderen Massenvernichtungs­
waffenprogrammen der DVRK beitragen könnten, in oder durch das Hoheitsgebiet oder ausgehend von dem 
Hoheitsgebiet der Mitgliedstaaten sorgen oder Staatsangehörige der Mitgliedstaaten oder nach ihrem Recht 
gegründete Einrichtungen oder Personen oder Finanzinstitute in ihrem Hoheitsgebiet in solche Aktivitäten 
einbeziehen; 

iii)  auch durch Bereitstellung von Finanzdiensten an der Lieferung von Rüstungsgütern und dazugehörigem 
Material jeglicher Art an die oder aus der DVRK beteiligt sind, oder die an der Lieferung von Artikeln, 
Materialien, Ausrüstungen, Gütern und Technologien, die zu den Nuklearprogrammen, Programmen für 
ballistische Flugkörper oder anderen Massenvernichtungswaffenprogrammen der DVRK beitragen könnten, an 
die oder aus der DVRK beteiligt sind; 

c)  nicht von Anhang I oder Anhang II erfasste Personen, die im Namen oder auf Anweisung einer in Anhang I oder 
Anhang II aufgeführten Person oder Einrichtung handeln, oder Personen, die bei der Umgehung der Sanktionen 
oder bei Verstößen gegen die Bestimmungen der Resolutionen 1718 (2006), 1874 (2009), 2087 (2013), 
2094 (2013), 2270 (2016), 2321 (2016), 2356 (2017), 2371 (2017), 2375 (2017) oder 2397 (2017) des VN- 
Sicherheitsrates oder des vorliegenden Beschlusses helfen; diese Personen sind in Anhang III des vorliegenden 
Beschlusses aufgeführt; 
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d)  der Personen, die nicht von den Anhängen I, II oder III erfasst sind und im Namen oder auf Anweisung der 
Einrichtungen der Regierung der DVRK oder der Arbeiterpartei Koreas handeln, wenn der Rat feststellt, dass sie 
mit den Nuklearprogrammen oder den Programmen für ballistische Flugkörper der DVRK oder anderen nach den 
Resolutionen 1718 (2006), 1874 (2009), 2087 (2013), 2094 (2013) 2270 (2016), 2321 (2016), 2356 (2017), 
2371 (2017), 2375 (2017) oder 2397 (2017) des VN-Sicherheitsrates verbotenen Aktivitäten verbunden sind; 
diese Personen und Einrichtungen sind in Anhang V des vorliegenden Beschlusses aufgeführt. 

(2) Absatz 1 Buchstabe a gilt nicht, wenn der Sanktionsausschuss im Einzelfall feststellt, dass die betreffenden 
Reisen aus humanitären Gründen, einschließlich religiöser Verpflichtungen, gerechtfertigt sind, oder wenn er zu dem 
Schluss kommt, dass eine Ausnahmeregelung auf sonstige Weise die Ziele der Resolutionen 1718 (2006), 
1874 (2009), 2087 (2013), 2094 (2013), 2270 (2016), 2321 (2016), 2356 (2017), 2371 (2017), 2375 (2017) oder 
2397 (2017) des VN-Sicherheitsrates fördern würde.“  

2. Artikel 27 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Sämtliche Gelder und wirtschaftlichen Ressourcen, die sich im Besitz oder im Eigentum, in der 
Verfügungsgewalt oder unter direkter oder indirekter Kontrolle folgender Personen oder Einrichtungen befinden, 
werden eingefroren: 

a)  der in Anhang I aufgeführten, vom Sanktionsausschuss oder vom VN-Sicherheitsrat benannten Personen oder 
Einrichtungen, die nach Feststellung des Sanktionsausschusses oder des VN-Sicherheitsrats an den 
Nuklearprogrammen, Programmen für ballistische Flugkörper oder anderen Massenvernichtungswaffen­
programmen der DVRK beteiligt sind oder diese, unter anderem mit unerlaubten Mitteln, unterstützen, oder der 
Personen oder Einrichtungen, die in ihrem Namen oder auf ihre Anweisung handeln, oder der Einrichtungen, die 
sich in ihrem Eigentum befinden oder, unter anderem mit unerlaubten Mitteln, von ihnen kontrolliert werden; 

b)  der nicht von Anhang I erfassten Personen oder Einrichtungen gemäß Anhang II, die 

i) für die Nuklearprogramme, Programme für ballistische Flugkörper oder andere Massenvernichtungswaffen­
programme der DVRK verantwortlich sind — wozu auch Unterstützung und Förderung gehört —, oder der 
Personen oder Einrichtungen, die in ihrem Namen oder auf ihre Anweisung handeln, oder der Einrichtungen, 
die sich in ihrem Eigentum befinden oder von ihnen unter anderem mit unerlaubten Mitteln kontrolliert 
werden; 

ii)  Finanzdienste bereitstellen oder für den Transfer finanzieller oder anderer Vermögenswerte und Ressourcen, 
die zu den Nuklearprogrammen, Programmen für ballistische Flugkörper oder anderen Massenvernichtungs­
waffenprogrammen der DVRK beitragen könnten, in oder durch das Hoheitsgebiet oder ausgehend vom 
Hoheitsgebiet der Mitgliedstaaten sorgen oder Staatsangehörige der Mitgliedstaaten oder nach ihrem Recht 
gegründete Einrichtungen oder Personen oder Finanzinstitute in ihrem Hoheitsgebiet in solche Aktivitäten 
einbeziehen, oder Personen oder Einrichtungen, die in ihrem Namen oder auf ihre Anweisung handeln, oder 
Einrichtungen, die in ihrem Eigentum stehen oder von ihnen kontrolliert werden; 

iii)  auch durch Bereitstellung von Finanzdiensten an der Lieferung von Rüstungsgütern und dazugehörigem 
Material jeglicher Art an die oder aus der DVRK beteiligt sind, oder die an der Lieferung von Artikeln, 
Materialien, Ausrüstungen, Gütern und Technologien, die zu den Nuklearprogrammen, Programmen für 
ballistische Flugkörper oder anderen Massenvernichtungswaffenprogrammen der DVRK beitragen könnten, an 
die oder aus der DVRK beteiligt sind; 

c)  der nicht von Anhang I oder Anhang II erfassten Personen und Einrichtungen, die im Namen oder auf Anweisung 
einer in Anhang I oder Anhang II aufgeführten Person oder Einrichtung handeln, oder Personen, die bei der 
Umgehung der Sanktionen oder bei Verstößen gegen die Bestimmungen der Resolutionen 1718 (2006), 
1874 (2009), 2087 (2013), 2094 (2013), 2270 (2016), 2321 (2016), 2356 (2017), 2371 (2017), 2375 (2017) 
oder 2397 (2017) des VN-Sicherheitsrates oder des vorliegenden Beschlusses helfen; diese Personen sind in 
Anhang III des vorliegenden Beschlusses aufgeführt; 

d)  der nicht von den Anhängen I, II oder III erfassten Einrichtungen der Regierung der DVRK oder der Arbeiterpartei 
Koreas oder der in ihrem Namen oder auf ihre Anweisung handelnden Personen oder Einrichtungen oder der in 
ihrem Eigentum oder unter ihrer Kontrolle stehenden Einrichtungen, wenn der Rat feststellt, dass sie mit den 
Nuklearprogrammen oder den Programmen für ballistische Flugkörper der DVRK oder anderen nach den 
Resolutionen 1718 (2006), 1874 (2009), 2087 (2013), 2094 (2013), 2270 (2016), 2321 (2016), 2356 (2017), 
2371 (2017), 2375 (2017) oder 2397 (2017) des VN-Sicherheitsrates verbotenen Aktivitäten verbunden sind; 
diese Personen und Einrichtungen sind in Anhang V des vorliegenden Beschlusses aufgeführt.“  

3. Artikel 34 Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Beschließt der Rat, die in Artikel 18b Absätze 4 oder 5, in Artikel 23 Absatz 1 Buchstaben b, c oder d oder in 
Artikel 27 Absatz 1 Buchstaben b, c oder d genannten Maßnahmen auf eine Person oder Einrichtung anzuwenden, 
so ändert er die Anhänge II, III, V oder VI entsprechend.“  

4. Artikel 35 erhält folgende Fassung: 

„Artikel 35 

(1) Die Anhänge I, II, III, IV, V und VI enthalten die Gründe für die Aufnahme der betreffenden Personen, 
Einrichtungen und Schiffen in die Liste, wie sie hinsichtlich der Anhänge I und IV vom VN-Sicherheitsrat oder vom 
Sanktionsausschuss angegeben werden. 
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(2) Die Anhänge I, II, III, IV, V und VI enthalten, soweit verfügbar, auch Angaben, die zur Identifizierung der 
betreffenden Personen, Einrichtungen oder Schiffen erforderlich sind und die für die Anhänge I und IV vom VN- 
Sicherheitsrat oder vom Sanktionsausschuss übermittelt werden. In Bezug auf Personen können diese Angaben 
Namen, einschließlich Aliasnamen, Geburtsdatum und ‑ort, Staatsangehörigkeit, Reisepass- und Personalaus­
weisnummern, Geschlecht, Anschrift — soweit bekannt — sowie Funktion oder Beruf umfassen. In Bezug auf 
Einrichtungen können diese Informationen Namen, Ort und Datum der Registrierung, Registriernummer und 
Geschäftssitz umfassen. Anhang I enthält ferner das Datum der Aufnahme in die Liste durch den VN-Sicherheitsrat 
oder den Sanktionsausschuss.“  

5. Artikel 36 Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Die in Artikel 18b Absätze 4 und 5, in Artikel 23 Absatz 1 Buchstaben b, c und d und in Artikel 27 
Absatz 1 Buchstaben b, c und d genannten Maßnahmen werden in regelmäßigen Abständen, mindestens jedoch alle 
12 Monate, überprüft. Sie verlieren ihre Gültigkeit für die betreffenden Personen und Einrichtungen, wenn der Rat 
nach dem in Artikel 33 Absatz 2 genannten Verfahren bestimmt, dass die Bedingungen für ihre Anwendung nicht 
mehr gegeben sind.“  

6. Anhänge II und III des Beschlusses (GASP) 2016/849 werden gemäß dem Anhang des vorliegenden Beschlusses 
geändert. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Geschehen zu Brüssel am 30. Juli 2018. 

Im Namen des Rates 

Der Präsident 
G. BLÜMEL  
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ANHANG 

1.  In Anhang II des Beschlusses (GASP) 2016/849 wird unter der Überschrift „I. Personen und Einrichtungen, die für die 
Nuklearprogramme, Programme für ballistische Flugkörper oder andere Massenvernichtungswaffenprogramme der 
DVRK verantwortlich sind, oder Personen oder Einrichtungen, die in ihrem Namen oder auf ihre Anweisung handeln, 
oder Einrichtungen, die in ihrem Eigentum oder unter ihrer Kontrolle stehen“, der Abschnitt „A. Personen“ wie folgt 
geändert: 

a)  Die bestehenden Einträge werden von 1 bis 30 neu nummeriert; 

b)  Die folgenden Einträge erhalten folgende Fassung:  

Name Aliasname Angaben zur Identität 
Datum der 

Aufnahme in 
die Liste 

Gründe 

„3. HYON Chol-hae HYON Chol Hae Geburtsdatum: 
1934 

Geburtsort: 
Mandschurei, 
China 

22.12.2009 Seit April 2016 Marschall der koreanischen 
Volksarmee. Ehemaliger stellvertretender Direk­
tor der Abteilung Allgeameine Politik der kore­
anischen Volksarmee (Militärberater des ver­
storbenen Kim Jong-Il). Wurde im Mai 2016 
auf dem siebten Kongress der Arbeiterpartei 
Koreas, auf dem auch der Beschluss zur Fortset­
zung des Nuklearprogramms der DVRK gefasst 
wurde, zum Mitglied des Zentralkomitees der 
Arbeiterpartei Koreas gewählt. 

6. PAK Jae-gyong Chae-Kyong 

PAK Jae Gyong 

Geburtsdatum: 
1933 

Reisepass 
Nr.: 554410661 

22.12.2009 Ehemaliger stellvertretender Direktor der Abtei­
lung Allgemeine Politik der Volksarmee, ehe­
maliger stellvertretender Direktor des Logistik­
büros der Volksarmee (Militärberater des 
verstorbenen Kim Jong-Il). War bei der Inspek­
tion des Kommandos der strategischen Rake­
tenstreitkräfte durch KIM Jong Un zugegen. Mit­
glied des Zentralkomitees der Arbeiterpartei 
Koreas. 

16. KIM Jong-gak KIM Jong Gak Geburtsdatum: 
20.7.1941 

Geburtsort: 
Pyongyang, DVRK 

20.5.2016 Ehemaliger Direktor der Abteilung Allgemeine 
Politik der koreanischen Volksarmee. Vizemar­
schall der koreanischen Volksarmee, Rektor der 
Militäruniversität Kim Il-Sung, ehemaliges Mit­
glied der zentralen Militärkommission der Ar­
beiterpartei Koreas, einer wichtigen Einrichtung 
für die nationale Verteidigung der DVRK. Da­
mit ist er für die Unterstützung oder Förderung 
der Nuklearprogramme, Programme für ballisti­
sche Flugkörper oder anderer Massenvernich­
tungswaffenprogramme der DVRK verantwort­
lich. 

18. KIM Won-hong KIM Won Hong Geburtsdatum: 
7.1.1945 

Geburtsort: 
Pyongyang, DVRK 

Reisepass 
Nr.: 745310010 

20.5.2016 General. Erster stellvertretender Direktor der 
Abteilung Allgemeine Politik der koreanischen 
Volksarmee. Ehemaliger Direktor der Abteilung 
für Staatssicherheit. Ehemaliger Minister für 
Staatssicherheit. Mitglied der zentralen Militär­
kommission der Arbeiterpartei Koreas und der 
nationalen Verteidigungskommission, einer 
wichtigen Einrichtung für die nationale Vertei­
digung der DVRK, bevor sie im Zuge einer Re­
form in die Kommission für Staatsangelegen­
heiten umgewandelt wurde; dabei handelt es 
sich um die wichtigsten Einrichtungen für die 
nationale Verteidigung der DVRK. Damit ist er 
für die Unterstützung oder Förderung der Nuk­
learprogramme, Programme für ballistische 
Flugkörper oder anderer Massenvernichtungs­
waffenprogramme der DVRK verantwortlich. 
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Name Aliasname Angaben zur Identität 
Datum der 

Aufnahme in 
die Liste 

Gründe 

21. SON Chol-ju SON Chol Ju  20.5.2016 Generaloberst der koreanischen Volksarmee. 
Stellvertretender Direktor mit Zuständigkeit für 
die Organisation der koreanischen Volksarmee 
und ehemaliger politischer Direktor der Luft- 
und Luftabwehrstreitkräfte, der die Aufsicht 
über die Entwicklung modernisierter Flugab­
wehrraketen hatte. Damit ist er für die Unter­
stützung oder Förderung der Nuklearpro­
gramme, Programme für ballistische Flugkörper 
oder anderer Massenvernichtungswaffenpro­
gramme der DVRK verantwortlich.“  

2.  In Anhang II des Beschlusses (GASP) 2016/849 werden unter der Überschrift „I. Personen und Einrichtungen, die für 
die Nuklearprogramme, Programme für ballistische Flugkörper oder andere Massenvernichtungswaffenprogramme der 
DVRK verantwortlich sind, oder Personen oder Einrichtungen, die in ihrem Namen oder auf ihre Anweisung handeln, 
oder Einrichtungen, die in ihrem Eigentum oder unter ihrer Kontrolle stehen“, in Abschnitt „B. Einrichtungen“ die 
bestehenden Einträge von 1 bis 5 neu nummeriert: 

3.  Anhang II des Beschlusses (GASP) 2016/849 unter der Überschrift „II. Personen und Einrichtungen, die Finanzdienste 
oder die Weitergabe von Vermögenswerten oder Ressourcen bereitstellen, die zu den Nuklearprogrammen, 
Programmen für ballistische Flugkörper oder anderen Massenvernichtungswaffenprogrammen der DVRK beitragen 
könnten“ Abschnitt „A. Personen“ wird wie folgt geändert: 

a)  die folgenden Einträge erhalten folgende Fassung:  

Name Aliasname Angaben zur Identität 
Datum der 

Aufnahme in 
die Liste 

Gründe 

„10. DJANG Tcheul Hy JANG Tcheul-hy, 
JANG Cheul-hy, 
JANG Chol-hy, 
DJANG Cheul-hy, 
DJANG Chol-hy, 
DJANG Tchoul-hy, 
KIM Tcheul-hy 

Geburtsdatum: 
11.5.1950 

Geburtsort: 
Kangwon 

20.4.2018 DJANG Tcheul Hy hat sich gemeinsam mit ih­
rem Ehemann KIM Yong Nam, ihrem Sohn KIM 
Su Gwang und ihrer Schwiegertochter KIM 
Kyong Hui an systematischen betrügerischen fi­
nanziellen Praktiken beteiligt, die zu den Nukle­
arprogrammen, Programmen für ballistische 
Flugkörper oder anderen Massenvernichtungs­
waffenprogrammen der DVRK beitragen könn­
ten. Sie war Inhaberin mehrerer Bankkonten in 
der Union, die ihr Sohn KIM Su Gwang in 
ihrem Namen eröffnet hatte. Sie hat zudem 
verschiedentlich an der Überweisung von Geld­
summen von Bankkonten ihrer Schwiegertoch­
ter KIM Kyong Hui auf Bankkonten außerhalb 
der Union mitgewirkt. 

11. KIM Su Gwang KIM Sou-Kwang, 
KIM Sou-Gwang, 
KIM Son-Kwang, 
KIM Su-Kwang, 
KIM Soukwang, 
KIM Su-gwang, 
KIM Son-gwang 

Geburtsdatum: 
18.8.1976 

Geburtsort: 
Pyongyang, DVRK 

Diplomat der 
Botschaft der 
DVRK in Belarus 

20.4.2018 Nach Erkenntnissen der VN-Sachverständigen­
gruppe ist KIM Su Gwang ein Agent des Gene­
ralbüros für Aufklärung, einer von den Verein­
ten Nationen benannten Einrichtung. Er und 
sein Vater KIM Yong Nam haben sich nach Er­
kenntnissen der VN-Sachverständigengruppe an 
systematischen betrügerischen finanziellen 
Praktiken beteiligt, die zu den Nuklearprogram­
men, Programmen für ballistische Flugkörper 
oder anderen Massenvernichtungswaffenpro­
grammen der DVRK beitragen könnten. KIM Su 
Gwang hat zahlreiche Bankkonten in mehreren 
Mitgliedstaaten eröffnet, auch auf Namen von 
Familienangehörigen. Während seiner Zeit als 
Diplomat hat er verschiedentlich an der Über­
weisung hoher Geldsummen auf Bankkonten 
in der Union oder außerhalb der Union mitge­
wirkt, und zwar auch auf Konten, die auf den 
Namen seiner Ehefrau KIM Kyong Hui lauten.“  

b)  Die Einträge werden von 1 bis 6 neu nummeriert. 
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4.  In Anhang III des Beschlusses (GASP) 2016/849 erhält unter der Überschrift „Liste der Personen nach Artikel 23 
Absatz 1 Buchstabe c und Artikel 27 Absatz 1 Buchstabe c“, in Abschnitt „A. Personen“ der folgende Eintrag 
folgende Fassung:  

Name Angaben zur Identität 
Datum der 

Aufnahme in die 
Liste 

Gründe 

„4. JON Chol Young 

auch: JON Chol Yong 

Reisepass Nr.: 563410192 

Diplomat der Botschaft der 
DVRK in Angola 

Geburtsdatum: 30.4.1975 

22.1.2018 Vertreter der Green Pine Associated Corporation in 
Angola und in Angola akkreditierter DVRK-Diplo­
mat. 

Green Pine ist von den VN unter anderem wegen 
Verstoßes gegen das VN-Waffenembargo benannt 
worden. Green Pine hat auch Verträge für die Mo­
dernisierung angolanischer Militärschiffe ausgehan­
delt, was einen Verstoß gegen die durch Resolutio­
nen des Sicherheitsrats der Vereinten Nationen 
verhängten Verbote darstellt.“   
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RECHTSAKTE VON GREMIEN, DIE IM RAHMEN 
INTERNATIONALER ÜBEREINKÜNFTE EINGESETZT 

WURDEN 

BESCHLUSS Nr. 1/2018 DES WPA-AUSSCHUSSES EINGESETZT DURCH DAS INTERIM- 
WIRTSCHAFTSPARTNERSCHAFTSABKOMMEN ZWISCHEN CÔTE D'IVOIRE EINERSEITS UND 

DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFT UND IHREN MITGLIEDSTAATEN ANDERERSEITS, 

vom 22. März 2018 

zur Annahme der Geschäftsordnung des WPA-Ausschusses [2018/1088] 

DER WPA-AUSSCHUSS — 

gestützt auf das am 26. November 2008 in Abidjan und am 22. Januar 2009 in Brüssel unterzeichnete und seit 
3. September 2016 vorläufig angewandte Interim-Wirtschaftspartnerschaftsabkommen zwischen Côte d'Ivoire einerseits 
und der Europäischen Gemeinschaft und ihren Mitgliedstaaten andererseits (1) (im Folgenden „Abkommen“), 
insbesondere auf Artikel 73, 

in Erwägung nachstehenden Grundes: 

Nach dem Abkommen legt der WPA-Ausschuss die Regeln für seine Organisation und Arbeitsweise fest — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Geschäftsordnung des WPA-Ausschusses ist im Anhang festgelegt. 

Artikel 2 

Dieser Beschluss tritt am Tag seiner Unterzeichnung in Kraft. 

Geschehen zu Abidjan am 22. März 2018. 

Für die Republik Côte d'Ivoire 
Ally COULIBALY  

Für die Europäische Union 
Cecilia MALMSTRÖM   
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ANHANG 

GESCHÄFTSORDNUNG DES WPA-AUSSCHUSSES 

eingesetzt durch das Interim-Wirtschaftspartnerschaftsabkommen zwischen Côte d'Ivoire 
einerseits und der Europäischen Gemeinschaft und ihren Mitgliedstaaten andererseits 

Artikel 1 

Zusammensetzung und Vorsitz 

(1) Der WPA-Ausschuss setzt sich aus Vertretern der Mitglieder des Rates der Europäischen Union und der 
Europäischen Kommission einerseits und Vertretern der Côte d'Ivoire andererseits, jeweils auf Ministerebene oder auf der 
Ebene hoher Beamter, zusammen. 

(2) Die in der Geschäftsordnung verwendete Bezeichnung „Vertragsparteien“ ist im Sinne des Artikels 72 des 
Abkommens zu verstehen. 

(3) Der Vorsitz des WPA-Ausschusses wird abwechselnd für einen Zeitraum von zwölf Monaten von einem Vertreter 
der Europäischen Union und einem Vertreter der Côte d'Ivoire wahrgenommen. Der erste Turnus beginnt am Tag der 
ersten Sitzung des mit dem Abkommen eingesetzten WPA-Ausschusses und endet am 31. Dezember des 
Folgejahres. Der erste Vorsitz des WPA-Ausschusses (im Folgenden „Vorsitz“) wird von einem Vertreter der Côte d'Ivoire 
wahrgenommen. 

(4) Vertreter der Kommission der Westafrikanischen Wirtschafts- und Währungsunion (UEMOA) und der 
Kommission der Wirtschaftsgemeinschaft Westafrikanischer Staaten (Ecowas) können von den Parteien zur Teilnahme an 
den Sitzungen des WPA-Ausschusses eingeladen werden. Die Vertragsparteien können auch beschließen, ad hoc Vertreter 
der Privatwirtschaft und der Zivilgesellschaft sowie Sachverständige zu den Sitzungen des WPA-Ausschusses als 
Beobachter einzuladen. 

Artikel 2 

Sitzungen 

(1) Der WPA-Ausschuss tritt in regelmäßigen Abständen, mindestens jedoch einmal im Jahr, zusammen, sowie zu 
außerordentlichen Sitzungen im Einvernehmen der Vertragsparteien, sooft die Umstände es erfordern. 

(2) Termin und Ort jeder Sitzung des WPA-Ausschusses werden zwischen den Vertragsparteien vereinbart. 

(3) Die Sitzungen des WPA-Ausschusses werden von seinem Vorsitz einberufen. 

Artikel 3 

Delegationen 

Vor jeder Sitzung teilen Côte d'Ivoire und die Europäische Union dem Vorsitz die voraussichtliche Zusammensetzung 
ihrer Delegationen mit. 

Artikel 4 

Sekretariat 

Die Sekretariatsgeschäfte des WPA-Ausschusses (im Folgenden „Sekretariat“) werden abwechselnd von Beamten der 
Europäischen Kommission und der Côte d'Ivoire für jeweils einen Zeitraum von zwölf Monaten wahrgenommen. Diese 
Zeiträume decken sich mit dem Zeitraum, in dem der Vorsitz des WPA-Ausschusses von der Europäischen Union 
beziehungsweise Côte d'Ivoire geführt wird. Die Funktion des Sekretariats wird von der Vertragspartei wahrgenommen, 
die den Vorsitz führt. 

Artikel 5 

Unterausschüsse 

Zur effizienten Erfüllung seiner Aufgaben kann der WPA-Ausschuss ihm unterstellte Unterausschüsse bilden, in denen 
spezielle unter das Abkommen fallende Themen behandelt werden. Der WPA-Ausschuss legt hierfür Zusammensetzung 
und Aufgaben der Unterausschüsse fest. 

Artikel 6 

Unterlagen 

Stützt sich der WPA-Ausschuss bei seinen Beratungen auf schriftliche Unterlagen, so werden diese vom Sekretariat 
nummeriert und als Unterlagen des WPA-Ausschusses verteilt. 
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Artikel 7 

Schriftverkehr 

(1) Der für den WPA-Ausschuss bestimmte Schriftverkehr wird an das Sekretariat weitergeleitet. 

(2) Das Sekretariat trägt dafür Sorge, dass die an den WPA-Ausschuss gerichteten Schreiben an den Vorsitz 
weitergeleitet und gegebenenfalls als Unterlagen des WPA-Ausschusses an die benannten Kontaktpersonen der Vertrags­
parteien gemäß Artikel 73 des Abkommens (im Folgenden „Kontaktpersonen“) verteilt werden. 

(3) Das Sekretariat übermittelt den vom Vorsitz ausgehenden Schriftverkehr an die Kontaktpersonen der Vertrags­
parteien und verteilt sie gegebenenfalls als Unterlagen des WPA-Ausschusses. 

Artikel 8 

Tagesordnung 

(1) Das Sekretariat erstellt anhand der Vorschläge der Vertragsparteien für jede Sitzung eine vorläufige Tagesordnung. 
Sie wird den Kontaktpersonen der Vertragsparteien spätestens 15 Tage vor Beginn der Sitzung vom Sekretariat 
übermittelt. 

(2) Die vorläufige Tagesordnung enthält die Punkte, für die dem Sekretariat spätestens einundzwanzig Tage vor 
Beginn der Sitzung ein Aufnahmeantrag zugegangen ist, und für die dem Sekretariat spätestens am Tag der Versendung 
der Tagesordnung die Unterlagen zugegangen sind. 

(3) Die Tagesordnung wird vom WPA-Ausschuss zu Beginn jeder Sitzung angenommen. Für die Aufnahme von 
Punkten, die nicht auf der vorläufigen Tagesordnung stehen, ist die Zustimmung der Vertragsparteien erforderlich. 

(4) Der Vorsitz kann im Einvernehmen mit den Vertragsparteien Sachverständige zu den Sitzungen des WPA- 
Ausschusses einladen, damit sie Informationen zu spezifischen Themen erteilen. 

(5) Das Sekretariat kann die in Absatz 1 genannte Frist im Einvernehmen mit den Vertragsparteien verkürzen, um die 
Erfordernisse des Einzelfalls zu berücksichtigen. 

Artikel 9 

Protokoll 

(1) Das Sekretariat fertigt so rasch wie möglich einen Protokollentwurf zu jeder Sitzung an. 

(2) Das Protokoll enthält in der Regel eine Zusammenfassung der einzelnen Tagesordnungspunkte, gegebenenfalls 
unter Angabe 

a)  aller dem WPA-Ausschuss vorgelegten Unterlagen, 

b)  aller Stellungnahmen, die von Mitgliedern des WPA-Ausschusses zu Protokoll gegeben wurden, sowie 

c)  der gefassten Beschlüsse, der ausgesprochenen Empfehlungen, der vereinbarten Stellungnahmen und der 
angenommenen Schlussfolgerungen zu einzelnen Punkten. 

(3) Das Protokoll enthält ferner eine Liste der Personen, die an der Sitzung des WPA-Ausschusses teilgenommen 
haben, sowie eine Liste der sie begleitenden Delegationsmitglieder. 

(4) Das Protokoll wird von beiden Vertragsparteien innerhalb von zwei Monaten nach der Sitzung schriftlich 
genehmigt. Nach der Genehmigung unterzeichnet das Sekretariat zwei Ausfertigungen des Protokolls und leitet jeder 
Vertragspartei eine Originalausfertigung zu. 

Artikel 10 

Beschlüsse und Empfehlungen 

(1) Der WPA-Ausschuss fasst seine Beschlüsse und Empfehlungen einvernehmlich. 

(2) Der WPA-Ausschuss kann beschließen, allgemeine Fragen, die sich im Zusammenhang mit der Umsetzung des 
Abkommens ergeben und von gemeinsamem Interesse für die afrikanischen, karibischen und pazifischen Staaten (AKP- 
Staaten) und die Europäische Union (im Folgenden „AKP-EU“) sind, dem AKP-EU-Ministerrat im Sinne des Artikels 15 
des Partnerschaftsabkommens zwischen den Mitgliedern der Gruppe der Staaten in Afrika, im karibischen Raum und im 
pazifischen Raum einerseits und der Europäischen Gemeinschaft und ihren Mitgliedstaaten andererseits (im Folgenden 
„Cotonou-Abkommen“) zu übermitteln. 

(3) Zwischen den Sitzungen kann der WPA-Ausschuss im schriftlichen Verfahren Beschlüsse fassen oder 
Empfehlungen annehmen, sofern die beiden Vertragsparteien es vereinbaren. Das schriftliche Verfahren besteht in einem 
Notenwechsel zwischen den Vertragsparteien. 

(4) Jeder Beschluss oder jede Empfehlung des WPA-Ausschusses trägt die Überschrift „Beschluss“ bzw. „Empfehlung“, 
gefolgt von der laufenden Nummer, dem Datum seiner/ihrer Annahme sowie der Angabe seines/ihres Gegenstands. In 
jedem Beschluss oder jeder Empfehlung wird das Datum seines/ihres Inkrafttretens angegeben. 
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(5) Die vom WPA-Ausschuss angenommenen Beschlüsse und Empfehlungen werden von einem Vertreter der 
Europäischen Kommission im Namen der Europäischen Union und von einem Vertreter der Côte d'Ivoire als authentisch 
bestätigt. 

(6) Die Beschlüsse und Empfehlungen werden den Vertragsparteien als Unterlagen des WPA-Ausschusses übermittelt. 

Artikel 11 

Öffentlichkeit 

(1) Sofern nichts anderes von den Vertragsparteien beschlossen wird, sind die Sitzungen des WPA-Ausschusses nicht 
öffentlich. 

(2) Jede Vertragspartei kann beschließen, die Beschlüsse des WPA-Unterausschusses in ihrem jeweiligen Amtsblatt zu 
veröffentlichen. 

Artikel 12 

Sprachenregelung 

(1) Die Arbeitssprache des WPA-Ausschusses ist die den Vertragsparteien gemeinsame Amtssprache. 

(2) Der WPA-Ausschuss stützt sich bei seinen Beratungen und bei der Annahme von Beschlüssen und Empfehlungen 
auf Unterlagen und Vorschläge, die in der in Absatz 1 genannten Sprache abgefasst sind. 

Artikel 13 

Kosten 

(1) Jede Vertragspartei trägt die Kosten für Personal, Reise und Aufenthalt sowie für Post und Telekommunikation, die 
ihr aus ihrer Teilnahme an den Sitzungen des WPA-Ausschusses entstehen. 

(2) Die Kosten für die Organisation der Sitzungen und für die Vervielfältigung der Unterlagen werden von der 
Vertragspartei getragen, die die Sitzung ausrichtet. 

(3) Die Kosten für Dolmetschdienste in den Sitzungen und für die Übersetzung der Unterlagen in die Arbeitssprache 
werden von der Vertragspartei getragen, die die Sitzung ausrichtet. Die Kosten für Dolmetschdienste und für die 
Übersetzung von Unterlagen in andere oder aus anderen Amtssprachen der Institutionen der Europäischen Union 
werden von der Europäischen Union getragen.  
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